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Sheffield ein ne u es Couentr
Riesiges Flammenmeer — Schwerer Sehlag gegen Englands Rüstungsindustrie

Berlin , 14. Dezember
In der Nacht vom 12. zum 13. Dezember

1940 wurde erstmalig Sh effleld , das
Zentrum der englischen Schwerindustrie —
wie bereits im OKW-Bericht angegeben —
von einem Großangriff deutscher Kampf¬
verbände betroffen . Günstiges Angriffswet¬
ter mit Erdsicht gestattete den Besatzun¬
gen unserer Kampfverbände , die befohle¬
nen Industrieziele klar auszumachen und
die Wirkung einwandfrei festzustellen .
Uebereinstimmend melden die Besatzun¬
gen , daB der Gesamteindruck der erzielten
Angriffswirkung ähnlich war wie bei dem
Großangriff auf Coventry . Besonders stark
wüteten die Brände in den großen Werk¬
anlagen im Nordwesten der Stadt , die sich
dicht an dicht entlang der Straße nach Ro-
therham hinziehen .

Auch in der Stadtmitte und nördlich da¬
von breiteten sich schnell die Brandherde
aus . Zahlreiche große und viele kleine
Brände , untermischt von Detonationen und
Stichflammen jeden Ausmaßes , reihten sich
aneinander und bildeten bald ein einziges
riesiges Flammenmeer . Die zuletzt einge¬
setzten Besatzungen haben allein 60 Brand¬
herde auszählen können . Trotz starker Flak¬
abwehr und eingesetzter Nachtjäger ge¬
lang es dem Gegner nicht , den Angriff ir¬
gendwie wirksam zu behindern . Auf über
150 km Entfernung waren die Brandfak -
keln von Sheffield für unsere Besatzungen
noch deutlich zu erkennen . Die Zerstörung
des Industriebereiches von Sheffield in
dem Ausmaße , wie sie in der vergangenen
Nacht « -reicht wurde , bedeutet einen
schweren Schlag gegen die Edelstahlerzeu¬
gung und -Verarbeitung in Großbritannien .
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Auch Uruguay solidarisch
Stellungnahme zum »Itape «-Fall

Montevideo , 14 . Dezember
Die in Montevideo erscheinende Zeitung

»La Manana « nimmt zu dem britischen Pi¬
ratenüberfall auf den brasilianischen
Dampfer » Itape « Stellung . Das Blatt er¬
wähnt die Erklärung des britischen Kom¬
mandanten , der sich auf die Dreimeilen¬
zone versteift hat und stellt ihr die Fest
Stellungen der brasilianischen Presse ge
genüber , daß die Küste an dem Ort des
Ueberfalls unter 18 Meilen vom Land ent¬
fernt überhaupt nicht sichtbar ist . In bra¬
silianischen Hofceitsgewässern sei somit
eine krasse Verletzung des internationalen
Rechts erfolgt , die , wenn sie nicht befrie¬
digend geregelt würde , das englische Pre
stige bei den Völkern Amerikas beträcht¬
lich schmälern müsse . Auf jeden Fall sei
die panamerikanische Hoheitszone von
England nicht beachtet worden . Daher be¬
grüßt das Blatt die Haltung des uruguayi¬
schen Kanzleramtes , das gleich anderen
amerikanischen Staaten , wie das Blatt wis¬
sen will , offiziell die Solidarität Uruguays
mit der brasilianischen Regierung erklärt .

Schutz der ungarischen minderheit
Belgrad gibt Zusicherungen

H . ö . Belgrad , 14. Dezember
Die Heimreise des Grafen Csaky und sei¬

ner Mitarbeiter , die sich in Begleitung jugo¬
slawischer Minister und anderer hoher Per¬
sönlichkeiten zu einem zweitägigen Jagd¬
aufenthalt in die Hämischen Alpen bege¬
ben haben , ist für Sonntag vorgesehen .
Außenminister Cincar -Markowitsch wird
den ungarischen Besuch noch vor Weih¬
nachten erwidern , wobei in Budapest der
Austausch der Ratifikationsurkunden statt¬
findet . In politischen Kreisen der jugo¬
slawischen Hauptstadt wird der Freund¬
schaftspakt lebhaft erörtert . Man weist in
diesem Zusammenhang darauf hin , daß
Ungarn mit der Unterzeichnung dieses Ver¬
trages nurmehr endgültig auf jede Revi¬
sion der jugoslawisch -ungarischen Gren¬
zen verzichtet habe . Was die in Jugosla¬
wien lebende ungarische Volksgruppe (nach
amtlichen jugoslawischen Meldungen etwa
500 000 Menschen ) anlangt , so soll dem Ver¬
nehmen nach die jugoslawische Regierung
bestimmte Zusicherungen abgegeben haben ,
die die freie Entfaltung auf kulturellem
Gebiet gewährleistet

Die britische Rüstungsindustrie ist hier¬
durch besonders nachhaltig betroffen wor¬
den.

*
Die Engländer finden ihre Befürchtungen

vor den Vollmondnächten , die nach ihren
Erfahrungen stets eine Steigerung der deut¬
schen Luftangriffe torachten , bestätigt . So ha¬
ben sie im Laufe des Freitag wie üblich
recht spät zugegeben , daß Sheffield die in
der letzten Nacht verheerte große Industrie¬
stadt war . Sie sagen wie üblich nichts
näheres über das Ausmaß des Schadens , wa¬
gen aber die deutschen Angaben nicht zu
dementieren . Aus den spärlichen Hinweisen
von englischer Seite ist zu entinehimen , daß
das Geschäftszentrum zerstört ist , weiterhin
viele Fabrikgebäude und ganze Straßenzüge
vernichtet sind . Von Zerstörungen im Ver¬
waltungsbetrieb und Nachrichtensystem
zeugen die Hinweise der im Laufe des Tages
ausgegebenen englischen Berichte , daß die
Mitteilungen über die Zahl der Opfer usw .
noch nicht vollständig seien . Der eng¬
lische Innenminister Morrison hat einen
Fonds zum Aufkauf von Wolle zur besseren
Ausrüstung von Luftschutz - und zivilen Ret¬
tungsmannschaften errichtet . Der englische

Ernährungsminister Lord Woolton führte in
einem Appell aus , daß das englische Volk
einfacher zu leiben habe . Eine Anzahl der
bisher für die Lebensmittelzufuhr benutzten
Schiffe müsse künftig wegfallen und für
Kriegsmaterialtransporte Verwendung fin¬
den . Eine große Zahl von Einzelheiten , die
von englischer Seite im Laufe des Freitag
bekannt wurde , läßt Rückschlüsse auf das
Ausmaß zu das die Bombenschäden in einem
Großteil des Landes angenommen haben . Die
Königin entschloß sich , einen Scheck von
200 Pfund ( 2 000 Reichsmark ) für Birming¬
ham zu stiften . Der König billigte eine
Reihe von Ordensverleihungen für Taten in
der Bekämpfung der Feuersbrünste , zur Ret¬
tung beschädigter Gasometer , Eindämmung
des Brandes von Oeltanks , Rettung eines Oel -
dampfers usf . Die Londoner Oelgesellschaf -
ten geben am Freitag bekannt , daß über 20
ihrer Angestellten bei Luftangriffen getötet
und zahlreiche verletzt wprden seien . Ein
Vortrag im englischen Rundfunk sollte dea
Eindruck vermitteln , als ob das Londoner
Gasversorgungsnetz trotz der zugegebenen
Zerstörungen schon bei den ersten deut¬
schen Maßnahmen , noch einigermaßen funk¬
tioniert .

Rollende Einsätze mit gröBtem Erlolg
Bombenvolltreffer auf einen feindlichen Handelsdampfer

Berlin , 13. Dezember
Das Oberkommando der Wehrmacht gibt

bekannt :
In der Nacht vom 11. zum 12. 12 . fand ,

wie bereits gemeldet , ein erneuter Groß-
angriff starker Verbände der deutschen
Luftwaffe gegen Birmingham statt . Beftige
Explosionen im Südteil , Treffer in Bahn -
und Industrieanlagen der Stadt , Explosio¬
nen eines Gaswerkes mit anhaltend großer
Brandwirkung sowie weitere zahlreiche
große , mittlere und kleine Brände wurden
beobachtet Im Laufe des 12. 12. richteten
sich Tagesangriffe gegen London und ei¬
nige andere Ziele in Südengland . In der
Nähe von Harwich an der englischen Ost-
kfiste gelang es , ans einem Geleitzug einen
Dampfer von 3000 BBT mit Bomben zu be¬
legen . Durch Volltreffer wurde er am Bug
und Heck derartig beschädigt , daß mit sei¬
nem Verlust zu rechnen ist . Ein weiterer
Handelsdampfer wurde schwer getroffen .
In der Nacht zum 13. 12. griffen sehr
starke deutsche Kampffliegerverbände die
Schwerindustrie von Sheffhield
In rollendem Einsatz mit größtem Erfolge
an . Die Verminung englischer Häfen konnte
fortgesetzt werden .

Ein Unterseeboot , von dessen Unterneh¬
mung ein Teilergebnis bereits bekanntgege¬
ben wurde , meldet als deren Gesamterfolg
die Versenkung von insgesamt 27 000 BRT .

In der Nacht zum 13. 12. flog nur ein bri¬
tisches Flugzeug in deutsches Reichsgebiet
ein , ohne Bomben abzuwerfen . Die Gesamt¬
verluste des Gegners am 12. 12. betrugen
vier Flugzeuge , von denen zwei durch Flak
und zwei im Luftkampf durch einen Auf¬
klärer abgeschossen wurden . Vier eigene
Flugzeuge sind nicht zurückgekehrt .

Ein kleines Unterseeboot hat drei be¬
waffnete feindliche Handelsschiffe mit ins¬
gesamt 15 800 BRT . versenkt

Die am 12. 12 . 40 durchgeführte Bild¬
erkundung erbrachte den Beweis , daß die
gegen Bristol in diesem Monat geführten
drei Angriffe von bestem Erfolg gekrönt
waren . Ein wichtiges Gebiet mit zahlrei¬
chen Industrieanlagen ist in einer Ausdeh¬
nung von 12 000 mal 12 000 Metern vollstän¬
dig zertrümmert und ausgebrannt Ein um¬
fangreicher Teil der Kai- und Hafenanla¬
gen ist eingestürzt Ein Gaswerk erhielt
mehrere Volltreffer . In dem benachbarten
Hafen von Avonmouth konnten ähnliche
Zerstörungen festgestellt werden .

Der Führer ehrte Generalleutnant Bodenschatz
znm 50. Geburtstag und fiberreichte ihm das

Goldene Parteiabzeichen
Presse -Hoffmann

Flandin spricht

Der Führer empfing den Reichsminister Ifir Bewaffnung und Munition Dr. Todt mit
seinen Mitarbeitern , die sich in der Leistungssteigerung der deutschen Rüstungsindustrie
besonders Y erdienste erworben haben . Pr tv;t:o-H nffmann

S t r a ß b u r g, 14 . Dezember
Als die Regierungen der Westmächte kurze

Zeit nach dem Kriegsausbruch die dokumen¬
tarischen Sammlungen des Gelb - und Blau¬
buches herausgaben , dienten diese Unterl¬
agen dem Zweck , die Schuld am Kriege denj
Reich und der deutschen Regierung zuzu¬
schreiben . Schon bei dem Erscheinen der
Farbbücher fiel es jedoch auf , wie lücken¬
haft diese Veröffentlichungen und wie we¬
nig überzeugend ihre Argumentierung war .
Es verstärkte sich der Eindruck , daß sich
über die naturgegebene Einseitigkeit eines
solchen Rechtfertigungsversuches hinaus die
Beweisführung der westlichen Regierungen
des Mittels der Fälschung bediente .

Der Versuch , die Kriegstreiber in London
und Paris reinzuwaschen , begegnete in
Deutschland der klaren Sprache der Beweis¬
führung des Auswärtigen Amtes , die ebenso
wie die Argumentierung der deutschen
Presse Punkt für Punkt dieser Rechtferti¬
gung widerlegte . So konnten die Zeugen , die
sich in anderen Ländern seither erhoben ,
auch nur diesen bereits erbrachten Gegen¬
beweis bestätigen . In aller Erinnerung ist die
Rede Mussolinis , in der der italienische Re¬
gierungschef erneut die Unabänderlichkeit
des englischen Entschlusses zum Kriege
geißelte , die seinen Vermittlungsschritt in
den ersten Septembertagen zum Scheitern
brachte . Zu dieser Phase des Kriegsent¬
stehens hat sich vor einiger Zeit auch der
damalige Außenminister Bonnet geäußert
Er tat es in einer Weise , die die damalige
französische Regierung schwer belastete , in
erster Linie den Ministerpräsidenten Dala -
dier , der alle vernünftigen Ratgeber aus¬
schaltete und sein Urteil allein auf die in
Paris leibenden Kreaturen des Foreign Office
und den traditionellen deutsch -feindlichen
Kreisen der hohen Bürokratie des Quai
d'Orsay — in erster Linie den Generalsekre¬
tär des Außenministeriums Alexis Leger —
gründete .

Jetzt hat ein weiterer Politiker des Vor -
kriegsfrankreich seinen Beitrag zu dieser
Phase der französischen Kriegsvorbereitung
veröffentlicht : Pierre Flandin , einst Handels¬
minister unter Laval und Tardieu , sipäter
selbst Regierungschef , danach bis zum Mai
1936 Außenminister . Flandin hat schon in
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiHmiiiiiiiiii
Wer wird Botschafter in Washington ?

Auch Eden unter den Kandidaten
O . Sch . Bern , 14. DezemberDie Frage der Neubesetzung des briti¬

schen Botschafters in Washington scheintin London Anlaß zu einem heftigen Tau¬
ziehen hinter den Kulissen zu geben . Nachdem von amerikanischer Seite AntonyEden , Stanley und Mac MacDonald als
aussichtsreiche Kandidaten genannt wor¬
den waren , nennt der britische Nachrich¬
tendienst auch den augenblicklichen Do¬
minienminister Craneburne und Sir Robert
Vansittart
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den Septembertagen von 1938 die Arbeit der
Kriegstreiber in einem Flugblatt gezeigt und
war später als Befürworter der Münchener
Politik aufgetreten . Seine Aussage , die
Form eines Interviews gekleidet wurde , ist
wiederum geeignet , die deutschen Gegen
beweise zu bekräftigen und das trübe Dunkel
aufzuhellen , das die Verantwortlichen in
Paris und London über ihr Tun gebreitet
hatten . (Flandin beginnt seine Enthüllungen mit
einem Urteil über das französische Gelb¬
buch , »das nur die unwichtigsten Tele¬
gramme enthalte und im übrigen vollkom¬
men gefälscht sei «. Ueber die letzten Tage
vor der Kriegserklärung , in denen es um
Krieg und Frieden ging , berichtet der fran¬
zösische Politiker , er selbst habe noch am
27. August Daladier aufgesucht und ihm
seine Mitarbeit und Unterstützung in der
Kammer für den Fall zugesichert , daß die
Regierung den Weg der Verhandlungen ein¬
schlage . »Deutschlands Politik ist kein Bluff .
Hitler wird nicht zurückweichen . Er wird
bis zum Ziel gehen «. Aber Daladier hörte
nicht . Er verließ sich auf seine Ratgeber ,die Flandin noch einmal beim Namen nennt ,auf Reynaud , der dem Ministerpräsidenten
immer wieder sagte , daß der Führer von
Stunde zu Stunde weicher werde , auf den
Botschafter in Berlin , Coulondre , der eben¬
falls telegraphierte , Hitler sei am Ende , auf
den Deputierten Grumbach , der Otto Stras¬
ser am Quai d 'Orsey eingeführt hatte und
auf die Informationen des Intelligence Ser¬
vice , der die gleichen Berichte gab wie die
jüdischen Ratgeber Daladiers in Paris .

Es verwundert nicht , daß gegen diese Ein <
flüsse weder Bonnet , noch Flandin und Fran -
?ois Poncet aufkommen konnten . Sehr inter¬
essant ist Flandins Hinweis auf die Rolle
Neville Hendersons , Henderson hatte be¬
hauptet , Ribbentrop habe , als er ihm die

.deutschen Vorschläge für eine friedliche Be¬
reinigung der polnischen Frage vortrug , ab¬
sichtlich schnell und undeutlich gesprochen ,so daß er ihn nicht hätte verstehen können .
Diese wahrhaft kindische Darstellung des
britischen Botschafters glossiert Flandin aus
guter Kenntnis der Lage . Er könne , so be¬
tont Flandin , versichern , daß Henderson , der
sehr gut Deutsch gesprochen habe , im Ge¬
gensatz zu seiner eigenen amtlichen Mit¬
teilung die ihm verlesenen deutschen Vor¬
schläge sehr gut verstanden und begrif¬fen habe . Er — Flandin — könne auch
rantieren , daß Polen niemals von diesen Vor¬
schlägen Kenntnis erhalten habe , weil sie
ihm weder von England noch von Frank¬
reich je unterbreitet worden seien . Deutsch¬
land habe dies unmittelbar nicht tun kön¬
nen , weil England die Vermittlerrolle zwi¬
schen Warschau und Berlin übernommen
hatte , und weil Polen den In Deutschland
erwarteten Unterhändler nicht entsandt
hatte .

Flandin hat ebenso wie Bonnet sein Ur¬
teil über die letzte Phase der Kriegsvörbe -
reitungen in Frankreich aus unmittelbarer
Einsicht gewonnen . Sein Zeugnis wiegt des¬
halb umso schwerer . Er bestätigt , was schon
die deutschen Veröffentlichungen erwiesen
haben : die frivole Leichtfertigkeit , mit der
in dem Frankreich der Aera Daladiers Poli¬
tik getrieben wurde , die trüben Quellen , aus
denen die leitenden Politiker ihre Informa¬
tionen und Urteile bezogen und nicht zuletzt
die Tatsache , daß der Entschluß zum Kriegein London längst gefaßt war , als der briti¬
sche Botschafter noch in Berlin verhandelte
und die eigene Lächerlichkeit nicht scheute ,um die letzte Möglichkeit eines deutsch -pol¬
nischen Ausgleichs zu hintertreiben .

Die Bedeutung von Sheffield
Zentrum der Eisen - and Stahlindustrie

Berlin , 14 . Dezember
Sheffield , m'it über 500 000 Einwohnern

die fünftgrößte Stadt Englands und die
größte Stadt Yorkshiires , ist das Zentrum der
englischen Eisen - und Stahlin dusitrie . Hier
befinden sich die größten Anlagen der eng¬lischen Schwerindustrie bezw . die leistungs¬
fähigsten Stahl - und Walzwerke . Ein sehr
bedeutender Teil der englischen Eisen - und
Stahlproduktion entfällt auf Sheffield .

Entsprechend seinem Charakter als Stadt
des Eisens und Stahls verfügt Sheffield über
eine ausgedehnte hochwichtige Rüstungs¬industrie , die für England eiine besondere
Rolle spielt . Das Herstellungsprogramm der
Sheffielder Rüstungsindustrie ist sehr weit¬
reichend und vielseitig . Besonders wichtigfür die englische Rüstung sind die zahl¬
reichen großen Werke zur Herstellung von
Panzerplatten für die Schiffbauindustrie .
Bekannt ist Sheffield auch als die Stadt für
diie Herstellung schwerer und schwerster
Geschützrohlinge und von Geschützen . Auch
schwerste Granaitrohlinge und Granaten wer¬
den in Sheffield produziert . Sheffield um¬
faßt aber auch Werke zur Herstellung von
kleiokalibrigen Geschützen , von Handfeuer¬
waffen und zur Herstellung von kleinkali -
briger Geschützmunition .

Fast jedes Seitengewehr der englischen
Soldaten wurde in Sheffield geschmiedet .
Auch die in der englischen Wehrmacht ver¬
wandten Pioniermesser kommen fasrt durch¬
weg aus Sheffield . Miit Sheffield ist die
traditionelle Stadt der englischen Stahl - und
Eisenindustrie getroffen worden . Die Zer¬
störungen in der größten englischen Eisen -
und Stahlschmiede müssen zu empfindlichen
Rückschlägen für die Aufrüstung der eng¬
lischen Wehrmacht führen .

Heftige Kämpfe In der Wüste
Trotz schwerer Sandstürme Bombenangrille der Italienischen Luftwaiie

Rom , 13. Dezember
Der italienische Wehrmachtsbericht vom

Freitao hat folgenden Wortlant :
An der Cjrrenaika- Grenze im Gebiet von

Sollum nnd Sidi Barani sowie Im ifldöit -
liehen Wfistengebiet worden die heftigen
Kämpfe zwischen unseren Trappen , die
sich mit groBer Tapferkeit schlagen , nnd
den feindlichen Panzerkolonnen fortge¬
setzt Unsere Jagd - und Bomberstaffeln
sind trotz heftiger Sandstürme ununter¬
brochen von Tagesgranen bis Sonnenunter¬
gang in der Luft gewesen nnd haben feind¬
liehe Einheiten mit Bomben belegt nnd da¬
bei auch Brände ausgelöst Die Gesamtzahl

der am 9. Dezember im Luftkampf abge¬
schossenen feindlichen Flugzeuge hat sich
auf 18 erhöht Am gleichen Tege sind
zwölf eigene Flugzeuge nicht zurückge¬
kehrt .

In Ostafrika Patrouillentätigkeit an der
Sudangrenze mit Unterstützung unserer
Luftwaffe , die den feindlichen motorisier¬
ten Abteilungen Verluste beibrachte . Ein
feindliches Flugzeug wurde brennend ab¬
geschossen .

An der griechischen Front keine beson
deren Ereignisse . Kleine Angriffe lokalen
Charakters wurden abgeschlagen .

mit GummiKnoppeln gegen Inder
Zusammenstöße mit der britischen Polizei in mehreren Städten

M o s k a u, 14. Dezember
In einer Meldung aus Kabul gibt die

TASS eine Reihe von Berichten indischer
Blätter über den »Feldzug des berüchtigten
Ungehorsams « in Iidien wieder . Danach
habe der Vorstand des Nationalkongresses ,Kalam Asar erklärt , daß er die Organisie¬
rung einer Massenbewegung des bürgerli¬chen Ungehorsams den von Gandhi vorge¬
schlagenen Einzelaktionen vorziehe . Weiter
werde über eine Reihe von Zusammenstös -
sen zwischen Indern und der britischen
Polizei berichtet

Der »Times of India « zufolge habe der
Vorsitzende des Provinzialkomitee in der
Provinz Pundjab , Iftinar Udden , auf einer
von etwa 20000 Indern besuchten Kund¬
gebung in einer Vorstadt Lahores eine
Rede gegen den englischen Krieg gehalten .100 britische Polizisten seien darauf ent¬

sandt worden , um Iftinar Udden zu ver¬
haften . Ein Teil der Kundgeber sei zum
Polizeirevier mitgezogen und habe die Po¬
lizei mit Steinen beworfen . Die Polizei habe
zum Gummiknüppel gegriffen , wobei es ei¬
nige Verwundete gegeben habe .

In Djalglone im Norden der Provinz
Bombay sei es bei der Verhaftung eines
Anhängers der Bewegung des bürgerlichen
Ungehorsams ebenfalls zu Zusammenstös -
sen mit der Polizei gekommen .

Schließlich gibt die TASS noch einen Be
rieht der »Bombay Chronicle « wieder , wo¬
nach in Patna eine große Menge sich der
Verhaftung des früheren Ministerpräsiden¬ten der Provinz Behar , Sinha , widersetzt
habe . Nach der Verhaftung habe ein Teil
der Menge Sinha , zum Polizeirevier beglei¬tet , wobei die britischen Polizisten mit Stei¬
nen beworfen worden seien .

messerschrnm in französischem Urteil
»Die hervorragendsten Merkmale einer erstklassigen Konstruktionc

B e r 1 i n , 14. DezemberDas Messerschmitt - Jagdflugzeug » Me
109« ist heute durch seine Ueberlegenheit ,die es in den Luftkämpfen dieses Kriegesstets bewiesen hat , ein Begriff geworden .Dabei kann daran erinnert werden , daß die
»Me 109« nicht erst das Produkt dieses
Krieges und seiner Erfahrungen ist , son¬dern das Ergebnis jahrelanger Forschungs¬arbeit . Schon vor dem Krieg gelang es , mitihr den absoluten Geschwindigkeitsrekordmit einer Stundengeschwindigkeit von über
600 km/std . zu erringen . Eine interessante
Bestätigung der außerordentlichen Quali¬täten dieser Maschine gibt ein Bericht des
Technischen Amtes des französischen Luft¬
fahrtministeriums , der noch während der
Kämpfe in diesem Sommer ausgegebenwurde . Da dieser Bericht und die Anerken¬
nung , die er für diese deutsche Konstruk¬tion findet , aus gegnerischem Munde kom¬men , dürfte ihr Wert umso höher einzu¬schätzen sein .

Es heißt in diesem Bericht n . a . : »Die
aerodynamischen Eigenschaften der Messer¬schmitt 109 , die Stabilität und die große
Leistungsfähigkeit ihres Triebwerkes , die
Einfachheit ihrer Konstruktion sowie die
Einfachheit und Zweckmäßigkeit ihrer Fa¬brikation und die Bequemlichkeit ihrer War¬
tung sind bemerkenswert Vom aerodynami¬

schen Standpunkt aus sind ihre sehr gut
ausgebildeten Formen auf dem Stand bes
besten Jagdflugzeuges , man kann sogar sageneines Rekordflugzeuges , und ihre Leistun¬
gen bezeugen dies .

Die Untersuchung der Herstellung dieses
Flugzeugs zeigt deutlich , daß mit besonde¬
rem Erfolg die große Einfachheit , die
Zweckmäßigkeit der Bauweise und die
leichte Handhabung in den Vordergrund ge¬stellt wurden . Die systematische Verwen¬
dung von starken Blechen läßt eine Herab¬
setzung der Zahl der Versteifungen zu. Die
Außenhaut ist sorgfältig durchgebildet (Nie¬ten mit versenktem Kopf ) , der innere Auf¬
bau ist durchweg sehr einfach . Beachten wirendlich den Bau der festen Teile des Leit¬werks in zwei Halbschalen und die vielsei¬
tige Verwendung von Guß - und Preßteilen ,die bei einer großen Serie sehr vorteilhafte
kleinere Baugruppen ersetzen . Hinzu kommtnoch die große Anzahl von Magnesium -Le¬
gierungen , die auf eine genügende Produk¬tion dieses Metalls und auf die Beherrschungder Gußtechnik schließen lassen .Um alles zusammenzufassen , kann festge¬stellt werden , daß in diesem Flugzeug die
hervorragendsten Merkmale einer erstklas¬
sigen Konstruktion und gleichzeitig einerweit fortgeschrittenen Technik vereintsind «.

Londons »Haves « haben Grund zu einem
neuen Schrecken . Kaviar soll rationiert
werden . Diese Hiobsbotschaft zog solche
Kreise , daß ein Vertreter der Konservativen
zu einer Anfrage im Unterhaus vorge¬schickt wurde . Antwort des zuständigenMinisters : Rationierung kommt nicht in
Frage . Aber , Kontrolle der Kaviarpreisewird ebenfalls abgelehnt . Londons Pluto -
kraten sind aber auch noch über diese
Entwicklung des Tatbestandes wütend und
sprechen von einer »Politik der demagogi¬schen Zugeständnisse an die Massen « .
Was wiederum Ernährungsminister Wool -
ton wenig rührt Er scheint seine Fisch¬
eier im Trockenen zu haben .

*
» Töten die britische Königin . Führt ita¬

lienische ein .« Kein Geheimbefehl einer
»Fünften Kolonne « in England , sondern nur
der Eintrag im Buch einer englischen
Bienenzüchterin . Indessen Grund genug ,
Unterhausfragen daraus zu machen , nach¬
dem britische Detektiven sechs Wochen
brauchten , um hinter den Sinn des myste¬riösen Satzes zu kommen . Ergebnis : Er¬
stens , lacht ganz England , soweit es noch
lachen kann . Zweitens , das Tempo der
britischen Polizei entspricht genau den
Vorstellungen , die wir uns von dem briti¬
schen Tempo in diesem Krieg überhaupt
gemacht haben . ,

Griechenland scheint doch kein Geschäft
zu sein . Wenn sich diese Auffassung nicht
von vornherein an der schwachen engli¬schen Unterstützung ermessen ließe , so
läßt sie sich bestimmt an einem anderen
Stimmungsbarometer ablesen . Die grie¬chisch -orthodoxe Kirche erließ nämlich
einen Aufruf mit der Bitte um moralische
Unterstützung an die orthodoxe Kirche
des Balkans . Geantwortet haben bisher
nur zwei Kirchen . Bulgariens Synode
legte den Appell gleich zu den Akten , wie
sie informierend mitteilt , die rumänische
Schwester folgte nach . Die anderen haben
sich überhaupt nicht gerührt . Ein schlecht
tes Geschäft .—

*
Die hervorstechenden Eigenschaften

der englischen Plutokraten werden all¬
mählich auch anderswo erkannt . Lord
Willingdon , der soeben als Führer einer
englischen Wirtschaftsdelegation in Ar¬
gentinien weilt , mußte das zu seiner
großen Betrübnis einmal mehr zur Kennt¬
nis nehmen . Auf dem Rückweg von einem
Fußballspiel wurde ihm recht deutlich
zugeflüstert , was Argentiniens Volk von
England hält . » Nieder mit den englischen
Blutsaugern «, lautete der Text der pein¬
lichen Ovation .

*
Lord Lothian ist gestorben und jetzt so

tot » wie ein Türnagel .« Mindestens würde
sich Charles Dickens , der bekannte eng¬lische Erzähler , dergleichen ausgedrückthaben . Bevor Lothian den Weg nach dem
Styx antrat , hielt er jene bekannte Hilfe¬
ruf rede an USA ., die , wie Gayda im » Gior -
nale d'Italia « bemerkt , erkennen läßt , daß
Amerika die Engländer höchstens noch vor .der völligen Niederlage retten , nie mehr
aber zum Sieg führen könne . Sterbende
gelten in vielen Fällen als hellsichtig . Der
gute Lothian scheint diese Fähigkeit kurz
vor seinem Tode ebenfalls entwickelt zuhaben . -ss-

NeKkapiiger landeten in Dschidda
Das erste Schiff eingetroffen

hn . R o m , 14. Dezember
Die mohammedanische Pilgerzeit hat be¬

gonnen . Das erste Schiff mit Mekkapilgernst wohlbehalten in Dschiddaa eingetrof¬fen . Trotz der Bemühungen der englischenBehörden , die Inder in diesem Jahre vonder traditionellen Pilgerfahrt abzuhalten ,ist bereits jetzt in Dschidda ein weiterer
großer Transporter mit über 6000 Indern
angemeldet Dagegen gibt die Ausnahme¬
gesetzgebung in Aegypten den britischen
Militärbehörden genug Mittel in die Hand ,Pilgerfahrten so gut wie unmöglich zumachen . Während die Zahl der ägyptischenMekkapilger in den vergangenen Jahrenmindestens 9 000 betrug , haben bis jetzt erst

145 Aegypter um die Ausreisebewilligungnachgesucht

Schnaufer bringen Hilfe
Französische Bergdörfer abgeschnitten

J . B . V i c h y , 14 . Dezember
Im französischen Alpengebiet sind durchden äußerst starken Schneefall und die da¬durch hervorgerufenen Lawinen zahlreicheOrte von der Umwelt völlig abgeschnitten .Einzelnen mutigen Schiläufern ist es unterEinsatz ihrer Person gelungen , in die abge¬schlossenen Bergdörfer vorzustoßen . Sosind zwei Redakteure des »Petit Dauphi -nois « in das vollkommen abgeschlosseneBergdorf La Grave — wo eine Scharlach¬

epidemie ausgebrochen war — mit den nö¬tigen Arzneimitteln versehen , erfolgreichvorgestoßen .

Es soll ein lustiges Feuer werden !
Was hat Hansi , was hat Zisltn noch in

unteren Hautbüchereien zu tunf Was die
anderen Schriftsteller vom selben Kaliber ?

Was sollen wir mit den Hetzereien an•
fangen , die sich in Buch -, Broschüren¬
oder ZeMschriftenform angesammelt ha •
ben? Hinaus damit ! Im Elsaß ist kein Platz
mehr für französische Tendenz - und Hetz¬
literatur .

Vergessen wir nicht , daß dazu leider
auch manches Schulbuch gehörte , denn
der Franzose hat sich ja nicht gescheut ,den Völkerhaß schon in die Kinderseele zu
pflanzen . Wir wollen uns dieses Giftes ent¬
ledigen . Wir wollen eine geistige Entrüm -
pelung vornehmen . Wir wollen uns restloa
von der Lüge befreien , die , wenn sie zum
Ziel gekommen wäre , unser Land der al-
lerschlimmsten Zerstörung preisgegebenhätte .

Zwischen dem 15. und 18. Dezember al¬
so wird man an deine Tür klopfen , elsäs -
siecher Volksgenosse , um die überflüssig
gewordene französische Literatur abzu¬

holen . Lege als praktischer Mensch jetztschon alles bereit . Vergiß auch nicht , daßdie Emigrantenbücher , sowie alle anderen
gegen Deutschland gerichteten Hetzschrif¬ten dazu gehören .

Was aasgesprochener Kitsch und Schundist , wird dann verbrannt . Es soll ein
lustiges und zugleich reinigendes Feuer
werden . Die anderen Bücher , Zeitschriftenusw . wird man an geeigneter Stelle zusam¬
menfassen , um sie der kulturellen und so¬
zialen Forschung zugänglich zu machen .

In die Bücherschränke des deutschen
Elsaß gehören nar deutsche Bücher . Deut¬
sche Uebersetzungen von französischen
Tendenzwerken aind aber keine deutschen
Bücher und werden ebenfalls zwischen
dem 15. und 18 . auf den Karren geladen ,der diese Literatur ihrer würdigen Bestim¬
mung entgegenführt .

Sage mir , mit welchen Büchern du um¬
gehst , und ich sage dir , wer du bist . El-
sässer handle danach1 P . S.

Kurz gemeldet
Dr. Goebbels vor Obergauftthrerinnen .

Reichsminister Dr . Goebbels empfing am
Freitag die Obergauführerinnen und Amts -
referentinnen des BdM . Der Minister , dem
Reichsreferentin Dr . Jutta Rüdiger ihre
Kameradinnen vorgestellt hatte , umriß in
kurzen Ausführungen die großen Aufgaben ,die der deutschen Jugendorganisation inund nach dem Kriege gestellt sind .

Schirach ehrt Lanterbacher . Der Reichs¬leiter für die Jugenderziehüng der NSDAP ,Baidur von Schirach , richtete an seinen
langjährigen Mitarbeiter Hartmann Lau -ter -bacher ein herzlich gehaltenes Telegramm ,in welchem er ihm anläßlich seiner Beru¬
fung zum Gauleiter in Würdigung seinerVerdienste um die Jugendbewegung die Er¬
nennung zum Ehrenführer der Akademieder Jugendführung in Braunschweig mit¬teilte .

Engländer verschleppten katholischePriester . Auch der Vatikan bestätigt die
Richtigkeit der aus Beirut eingelaufenenMeldungen über die Freiheitsberaubungdes katholischen Patriarchen von Palästina ,Msgr . Barlassina , durch die britischen Be¬hörden . Zusammen mit dem Patriarchenist auch ein katholischer Missionsbischof ,der bei Ausbruch des Krieges zufällig inPalästina weilte , Gefangener der Engländerim Patriarchenpalast von Palästina * Meh¬rere katholische Priester wurden inPalästina von den Engländern verschlepptund angeblich interniert !

Englischer 8 000-Tonner überfällig . Derenglische Frachter »Maidan « (7 908 BRT .)ist seit Wochen überfällig . Er hatte eine La¬dung amerikanischer Sämereien an Bord .Das Schiff war nach Southampton unter¬wegs .

Heute auf Seite 10

ReQiecungs -jtojetgec
Komm . Verlagsleiter : Emil Münz

Komm . Hauptschriftleiter : Fritz Kaiser
Komm . Stellvertreter des Hauptschriftleiters :Paul Schall
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Unentwegte Vorkämpfer der Idee des Führers

In den Jahren des Kampfes , da jene weni
gen Männer im braunen Hemd allerorts im
deutschen Vaterland für ein neues Reich
kämpften , umgab ein* kleine Schar von mu¬
tigen Männern den Führer Adolf , Hitler . Män-
aer der Schutzstaffel nannten sie sich , äußer¬
lich nicht von den anderen Mitkämpfern zu
unterscheiden ; in ihren Herzen trugen sie
den Glauben an den Führer , sie besaßen den
eisernen Willen , ihren Führer zu beschützen ,
komme was da wolle ; durch nichts in der
Welt .hätten sie ihre Idee verraten , ihre Idee ,
die der Inbegriff aller ihrer Opfer und ihrer
Gedanken war .

Sie gingen mit Adolf Hitler durch Hagel
und Wetter , durch Spott und Verleumdung
— sie blieben um ihn stehen , wenn der po¬

litische Gegner all seinen Haß gegen die
junge Bewegung schleuderte , wenn die Ku¬
geln pfiffen oder in den Kampfversammlun¬
gen d }e Stuhlbeine flogen . Sie waren eins
mit ihrem Führer , sie schützten seinen Leib
und schlugen selbst ihr eigenes junges Leben
in die Schanze , wenn die Stunde es gebot .
Es war einer unter diesen Männern , der spä¬
ter — als die Bewegung wuchs und wuchs
— eine straffe militärische Organisation in
die Schutzstaffel brachte , der sie zur Mann¬
schaft emporwachsen ließ und jeden einzel¬
nen Mann zum politischen Soldaten formte :
Heinrich Himmler .

Als er begann , die ff zu jener großen
Kampforganisation aufzubauen , wie sie heu¬
te vor uns steht , unterstanden ihm 270 Mann .

If -Mämier begleiten den Führer stets auf seinen Fahrten

Es lag ihm nicht daran , die ff zu einer ge
waltigen Massenorganisation zu entwickeln
— er rief vielmehr alle jene Jungen herbei ,
die in ihrer Körperstruktur , in ihrem ras
sischen Erscheinungsbild , in ihrem Charak¬
ter und ihrer festen Weltanschauung den
hohen Sinn der ff zu verkörpern vermoch¬
ten : nämlich eine Kampforganisation zu
sein von politischen Soldaten , die durch
glüht waren von einer germanischen Welt
anschauung — und getragen wurden von ei¬
nem stolzen Rassebewußtsein .

Später , da das neue Deutschland stand ,
wuchs die Organisation der ff . Neben der
allgemeinen ff entstand die Waffen ^ f : die
Leibstandarte Adolf Hitler , die Totenkopf -
verbände und die ff -Verfügungstruppe . Sie
haben in diesem Krieg ihr militärisches Kön¬
nen unter Beweis gestellt und bedürfen kei¬
ner rühmenden Erwähnung . Bei ihnen
wurde das Wort > Tat « groß geschrieben ;
schon in allen Zeiten ist es so gewesen , und
es wurde kein Aufhebens davon gemacht .
Auch der deutsche Polizeibeamte ist durch
die harte aber gerechte Schule der ff gegan¬
gen und untersteht Heinrich Himmler , dem
Reichsführer ff und Chef der deutschen Po¬
lizei .

So entstand das schwarze Korps . Es ist
bis auf den Heutigen Tag das geblieben , was
es immer war : Kämpfer des Führers . Es
keimt bis auf den heutigen Tag keine andere
Parole als diese : Meine Ehre heißt Treue !

Korps wird auch weiterhin

der Stolz der Bewegung sein . Deshalb ist es
Ehrensache für gesunde junge Männer
in den befreiten deutschen Gebieten — so¬
weit sie in sich den Stolz tragen , ein Mann
der Schutzstaffel zu werden — ihren Dienst
in den Kampfverbänden der ff zu tun .

ff -Kriegsberichte .r Wolfgang Schwerbrock

Der Führer im Gespräch
Reichsführer ff Heinrich Himmler

Während der Kriegshandlungen zu Lar * - war die VVaffen - W in erster Linie eingesetzt . Links : « -Männer setzen über einen Fluß — E e
Baue ? *

1 '
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„ Erächtso ! '

Am Schaufenster des Schuhwaren¬
geschäfts Lienhardt prangt der Polizei '
zettel , der mitteilt , daß der Laden wegen
außergewöhnlicher Preistreiberei geschlos¬
sen worden ist .

Die Maßnahme hat nur Billigung gefun¬
den . Wir selbst hörten gestern früh dem
Gespräch von zwei einfachen Arbeiter¬
frauen zu . Sie gingen an dem betreffenden
Geschäft vorüber . Da stutzte die eine , blieb
stehen und meinte , auf das kleine Plakat
im* Schaufenster deutend : » Hesch g 'sähn .
Däm hän 'se di Büttik züegemacht , will 'r
d 'arme Litt nit genüe hätt känne abreife .
Ganz erächt g 'schiehts 'm . Mit so Litt kann
m 'r kann Bedühres han .« — » Ich hab 's
schun hitt morje in d 'r Zittung geläse «,
erwiderte die andere , » 's isch ganz dick
drinne gschtande . Dis beditt wohrschien -
lig , daß se jetzert in alle scharf uff d 'Ise
gehn , wun meine , d' franzeesch Liberty im
Wüechre gieng widdersch .«

Wie gesagt , es waren nur einfache Ar¬
beiterfrauen , aber sie hatten den Nagel auf
den Kopf getroffen . Die Verlautbarung
nämlich , daß es sich um einen außer
gewöhnlichen Fall von Preistreiberei
handle , darf nicht so aufgefaßt werden , daß
minder schlimm gelagerte Fälle straflos
ausgehen . Ein Preistreiber ist schlechthin
ein Schädling am Volksganzen , ob er sich
nun ins Unverschämte versteigt oder nur
geringere Erhöhungen vorzunehmen wagt .
Wir haben Höchstpreise für alle Verkaufs¬
artikel , und es muß einmal deutlich gesagt
werden , daß sie da sind zum Schutze des
kaufenden Publikum , also um eingehalten
zu werden .

Der Gewinn des Verkäufers in Ehren —
aber auch der Käufer will existieren kön¬
nen . Wer das nicht verstehen will , muß
eben fühlen . -rial -

» Seefahrt tut not ! «
Eine Veranstaltung des NSLB . in Straßburg

Gestern sprachen in einer Veranstaltung
des NSLB . vor der Lehrerschaft der Volks¬
und Mittelschulen im Kreis Straßburg im
Auftrage von Ministerialdirektor Pg . Gärt¬
ner , Reichshauptstellenleiter Dr . Sablopny
und Oberstudiendirektor Dr . Walowitz .
Beide Redner beschäftigten sich in anschau¬
lich . gezeichneten Bildern mit dem » Hilf -
mit -Werk « , das sich bereits in Großdeutsch¬
land mit seilten Schülerwettbewerben , die
alljährlich unter den verschiedenen Titeln
durchgeführt werden , zur Veranstaltung
gelangen . Dr . Walowitz behandelte den
neuen Wettbewerb , der heute unter dem
Motto steht » Seefahrt tut not « und der in
sämtlichen Schulen X*roßdeutschlands
durchgeführt wird und auch in den elsässi -
schen Schulen zum Austrag kommt

Zweite Kriegserzeugungsschlacht
Am 14. Dezember , 10 Uhr , spricht Reichs -

ernährungsminister und Reichsbauernfüh -
rer Walter Darre über alle Sender zum
deutschen Landvolk über die Fortführung
der Erzeugungsschlacht im zweiten Kriegs¬
jahr .

Ab Montag Markenpflicht in allen Gaststätten
Aufschlußreiche Versammlung der Gaststättenbesitzer

Am 16. Dezember wird nun auch im Elsaß
die Markenpflicht für bewirtschaftete Waren
in den öffentlichen Gaststätten eingeführt .
Die Durchführung dieser Maßnahme , welche
im Altreich bereits im September 1939 er¬
griffen wurde , erfordert seitens der Inhaber
von Gast - und Beherbergungsstätten sowie
auch seitens des Publikums selbst ein gewis¬
ses Maß von Verständnis für die Erforder¬
nisse der Zeit . In einer mehrstündigen Ver¬
sammlung der Vertrauensleute des Gast¬
stätten - und Beherbergungsgewerbes , die
gestern Bei Heitz stattfand , wurden seitens
der zuständigen Behörden die Anwendungs¬
bestimmungen der wirtschaftlich bedeu¬
tungsvollen Maßnahme erörtert .

Zuerst sprach der Geschäftsführer beim
Beauftragten für den Fremdenverkehr und
für das Gaststätten - und Beherbergungs¬
gewerbe , Pg . Grieshabe r . Er legte die
Gründe dar , welche die Einführung der
Markenpflicht in den elsässischen Gaststät¬
ten notwendig machten . Die technische
Handhabung ist folgende : Ab Montag dürfen
bewirtschaftete Waren , das heißt Fleisch ,Nährmittel , Brot , Bretzels , Fett , nurmehr
gegen Abgabe von Lebensmittelmarken ver¬
abfolgt werden . Es ist nicht zulässig , daß
i . B . Stammkunden sich von dieser Regel
» drücken «. Die Marken sind sofort bei Auf -

;abe der Bestellung abzugeben . Auf den
Ipeisekarten ist stets zu vermerken , wieviele

Abschnitte , bezw . welche Grammzahl für
die einzelnen Speisen abzuliefern sind . Bei
Berechnung der Fleischmenge ist der Koch -
und Knochenverlust vom Kunden selbst zu
tragen , das heißt , daß z . B . ein Marken¬
abschnitt für 100 Gramm Fleisch abzugeben
ist , während man nur die um die übliche
Knochenbeilage und den Brat - oder Koch¬
verlust geschmälerte Fleischmenge auf den

Teller bekommt . Wenn also die Portion et¬
was zu klein erscheint , möge man sich , be
vor man den Wirt zur Rechenschaft heran¬
ziehen will , darüber Rechenschaft ablegen ,
wie es zu Hause ist , wenn das »Pfündchen «
Fleisch zu einem » Bissen « zusammenge¬
schmolzen ist .

Ueberhaupt gibt es auch gewisse Fleisch¬
waren , wie Eisbein , Kalbshaxen , Hirn , Herz ,
Kalbsköpfe , Fleischsalat , Ochsenmaulsalat ,
um nur etliche zu nennen , die im Verhältnis
zu den ausgegebenen Marken in doppelter
und vierfacher Menge verabreicht werden
dürfen . Schließlich führt jede Gaststätte ein
markenfreies Stammgericht , das so zusam¬
mengesetzt ist , daß einer seinen Hunger
auch dann stillen kann , wenn er seine Mar¬
ken vergessen oder vor der Zeit aufge¬
braucht hat .

Im übrigen hängt es ganz von der Kunst
des Küchenchefs sowie vom Talent des
Wirtes ab , um bei der Aufstellung des
Speisezettels die unbewirtschafteten , also die
markenfreien Produkte im Höchstmaße zu
berücksichtigen . Ueberlegung , Denken und
guter Wille können manche Schwierigkeiten
überbrücken . Auch gibt es eine Reihe von
Grundstoffen wie Mehl und Nährmittel , für
die Sonderzuerteilungen erfolgen , und
schließlich kann durch Einlage von Fisch¬
gerichten und Gemüseplatten manche Lücke
ausgefüllt werden . Ebenso sind Geflügel ,Kaninchen und Hasen keine bewirt¬
schafteten Lebensmittel . Sie können nach
wie vor markenfrei abgegeben werden . Hin¬
gegen ist das für die Zubereitung benötigte
Fett markenpflichtig . Von der Markenpflicht
sind die Wehrmachtsangehörigen nicht aus¬
genommen . Jegliche Uebertretung der Ver¬
ordnung wird streng bestraft .

•» » ■» » « « • « « •
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Eine solche Armee besitzt der Feind nicht
Tagesbefehl des Reichsjugendfährers zum WHW .-Einsatz der HJ.
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QUALITÄTS ERZEUGNIS DER SIDOL - WERKE

Nach gründlichen Vorbereitungen steht
die Hitler -Jugend für ihren großen Einsatz
zum Kriegs -Winterhilfswerk bereit . Zum
Auftakt dieses Millionen -Einsatzes der Ju¬
gend erließ Reichsjugendführer Artur Ax -
mann folgenden Tagesbefehl :

»Kameraden und Kameradinnen ! Am 14.
und 15 . Dezember tritt die Hitler -Jugend zum
Kriegs -Winterhilfswerk 1940-41 an . Von Jahr
zu Jahr haben die Erfolge des großen Ge¬
meinschaftswerkes der Winterhilfe eine
Steigerung erfahren . Sie sind der überzeu¬
gendste Ausdruck der Haltung und Stim¬
mung unseres Volkes .

Wo es aber um einen sozialistischen Ein¬
satz geht , da darf sich die Jugend nicht be¬
schämen lassen . Hier muß sie das beste Bei¬
spiel geben . Darum richte ich an euch den
Appell , gemeinsam mit den Jungen und Mäd¬
chen der neuen Gebiete des Ostens , der West¬
mark und des Oberrheins für das Winter¬
hilfswerk einzustehen .

Auch darin zeigt ihr euer Tatbekenntnis
zum Großdeutschen Reich und beweist ihr
vor allem der Welt , daß der Führer auch in
der Heimat über eine Armee verfügt , wie sie
der Feind nicht kennt .«

Einschränkungen im Gepäckverkehr
Die Deutsche Reichsbahn teilt mit : Zur

glatten Abwicklung des Gepäck - und Ex¬
preßgutverkehrs vor Weihnachten werden
Reisegepäcke ohne Vorlage von Fahraus¬
weisen , Expreßgut und beschleunigtes Eil¬
stückgut in der Zeit vom 20. bis 24. Dezem¬
ber bei den Annahmestellen der Bahnhöfe
nicht angenommen . Die Beschränkungen
in der Annahme und Beförderung über
Weihnachten sind aus den ausgehängten
Bekanntmachungen ersichtlich . Gepäck -
und Expreßgüter mögen frühzeitig aufge¬
liefert werden . Nach Möglichkeit sind die
Güter in den Vormittagsstunden aufzu¬
geben .

Pg . H e n t e r , Sachbearbeiter III beim
Ernährungsamt Abteilung A - Kreisbauern¬
schaft , schloß sich den Ausführungen des
Vorredners mit sachlichen Betrachtungen
über die Markenbewirtschaftung an , worauf
Pg . Hehn , Gaufachabteilungswalter der
DAF ., über die Lohnordnung für "*das Gast¬
stätten - und Beherbergungsgewerbe refe¬
rierte . Das Gast - und Beherbergungsstätten¬
personal erhält nun einen festen Lohntarif
nach nationalsozialistischen Richtlinien . Die
Bedienungsgelder werden nach einem vor¬
geschriebenen Verrechnungsschlüssel ver¬
teilt . —Ar.
miiiimmiiiimiimiiiiiiiiiniinmimiimimmmi

Heute Verdunkelung
ab 16,46 Uhr bis morgen früh 9,00 Uhr
lllllilllllliiillllilllllilillilliillilllilllllilililllllllllill

Neues Lichtspieltheater
Im Herzen der Stadt , am Karl - Roos -Platz ,hat ein den Straßburgern wohlbekanntes

Lichtspieltheater seine Pforten wieder ge¬öffnet : das Zentral -Theater . Der kleine ,etwa 170 Menschen fassende Saal ist voll¬
ständig und sehr geschmackvoll erneuert
worden . Auch für eine bequeme Bestulrf
luiig wurde gesorgt Das altbekannte un '
nun wieder ganz neue Lichtspieltheaterfüllt eine Lücke in unserem Stadtbetrieb
aus : es ist ein sogenanntes Tageskino . Es
spielt von 12 Uhr mittags bis 10 Uhr
abends . Das ist namentlich im Hinblick auf
die abendlichen Verdunkelungen zu begrüs -
sen . Gegenwärtig läuft der ausgezeich¬nete , nach dem berühmten gleichnamigenTheaterstück von Hermann Sudermann ge¬drehte Film »Heimat « mit Zarah Leander
und Heinrich George in den Hauptrollen .

Keine Zulassungskarten im Elsaß
Wie im vergangenen Winter werden für

die Strecken der Reichsbahndirektion
Karlsruhe im Feiertagsverkehr auf Weih¬
nachten keine Zulassungskarten für
Schnellzüge ausgegeben . Die großen Bahn¬
höfe in Baden wie Mannheim , Karlsruhe ,Freiburg usw . bleiben mithin von diesen
besonderen zusätzlichen Karten frei . In die
Regelung für den Bereich der Direktion
Karlsruhe sind außer den alten badischen
Strecken auch die seit Sommer neu hinzu¬
gekommenen Linien im Elsaß einbegriffen ,die von Karlsruhe betrieben werden . W .R.

Was bringen die Elsaß -Sendungen ?
(üeber Mühlacker , auf der Stuttgart -Welle )
Heute , Samstag , von 17,10 bis 18 Uhr ,hören wir einen Querschnitt aus dem zeitge¬nössischen Musikschaffen des Elsaß , der von

dem Straßburger Kapellmeister Ernst Bour zu¬
sammengestellt und musikalisch geleitet wird .An elsässischen Komponisten sind vertreten der
schon wiederholt im Reich aufgeführte Straß¬
burger Liederkomponist Karl Reysz , der jetztwieder ins Elsaß zurückgekehrte Straßburger
Leo Justinus Kauffmann , der in den letzten
Jahren in Köln gelebt hat , der bekannte Kol -
marer Komponist und Muslkschriftsteller Jos .
Simon , ferner die Straßburger Alfons Groß und
Renatus Mönche und Jos . Ernst .

Morgen , Sonntag , von 10— 11 Uhr , hören
wir ein Brauchtumsbild »Der Sundgau «. Der
Text dieser »unterhaltenden Heimatkunde «
stammt von dem Sundgauer Dichter Oskar
Wöhrle , der vielen unserer Leser durch seine
Hörfolgen bekannt ist . Die spritzige Musik
stammt von Fritz Adam , der unter den jungen
elsässischen Komponisten einen hohen Rang ein¬
nimmt .

PERUTZ
auch im Kriege

leistungsfähig für
FILME UND PLATTEN

PovI -Utt Vartog . Uipife

(27. Fortsetzung . ) GESCHICHTE EINER LIEBE VON PAUL BERTOLOLY
Aber gleich darauf wie Aprilwetter pras¬

selte es nur so mit Blitz und Donner auf
mich herunter . Mit dem schnellen Wechsel ,
der meiner geraden Natur immer ein Rät¬
sel war ? packte mich Dora am Arm und
schüttelte mich wie einen ungezogenen Bu¬
ben :

» Schämst du dich nicht , mit solchen
Dummheiten mich aufzuhalten ! Ist das
der Dank , daß ich mich zu Haus fort¬
schwindle , um zu dir zu kommen ! Was
wird da meine Mutter sagen , wenn ich so
verspätet heimkomme 1 Marsch jetzt und
laß dir nicht einfallen , mir nochmals mit
selchen Wetten zu kommen , du heim¬
tückischer Verführer f«

»Aber ich verstehe nicht « , stammelte ich
wie aus den Wolken gefallen , » daran bist
du doch ebenso schuld als ich .«

»Habe ich dir nicht schon einmal ge¬
sagt « , fiel sie mir verweisend in däs Wort ,
» daß es ungalant ist , auf solche Dinge an¬
zuspielen . Da gebe ich mir alle Mühe , dich
zu einem Kavalier zu erziehen , aber auch
nichts , rein gar nichts nimmst du von mir
an .«

Ich war sprachlos . Mit was hatte ich eine
solche Strafpredigt verdient ! War das die
Liebe : Mit der einen Hand reichte man
einem Zuckerbrot und mit der andern zog
man einem , wie einem Hund , der dressiert
werden soll , unversehens eins über Und
diese Logik ! Da wußte man ja überhaupt
nicht mehr , was man tun durfte , und war
von vornherein schon mundtot gemacht . I

Außerdem , ein Verführer sollte ich sein ;
na , wenn ich an mein Spiegelbild dachte ,
sommersprossig , borstig und mit der ver¬
wegenen Nase , alles andere , nur verfüh¬
rerisch sah ich nicht aus . Zwar daß es
Dora mit all diesen Anschuldigungen gar
nicht ernst war , wußte ich ja genau , ganz
einträchtig schritten wir nebeneinander
her , und ihr Gesicht leuchtete trotz aller
künstlichen Strenge heimlich wie verklärt ,
aber wie man nach einem solchen Kuß , der
einem die innerste Seele aufrührte , zu der
artigen Scherzen aufgelegt sein konnte ,
war mir unerklärlich .

» Merkwürdig , was ihr Weiber doch für
Geschöpfe seid « , wagte ich mich endlich
hervor , » man küßt euch , und ihr tut , als
ob ihr vergehen müßtet vor Gefühl , und
kaum fertig damit , fallt ihr über einen her
wie eine Katze , die man streichelt und die
plötzlich die Krallen zieht ; nie weiß man ,
wie man mit euch daran ist . Da sind die
Männer ganz anders veranlagt .«

» So, wie seid denn ihr ? « frug sie , und *
mir war , als lächle sie vor sich hin .

» Das kann man nicht sagen , das kann
man nur fühlen . So , als ob so ein Kuß im¬
mer weiter in einem wirken müsse und
wenn man hundert Jahre alt würde ; als ob
es auf der Welt nichts gäbe und einem
nichts passieren könnte , was schlimm sei ,
man braucht nur an diesen Kuß zu denken ,
und abends das letzte und morgens das
erste , was man denkt , ist immer dieser
Kuß , man träumt davon die ganze Nacht ,

sie ist selbst nur ein einziger Kuß , und
tagsüber , wenn man die Augen zumacht ,
gleich spürt man ihn wieder und ist tau¬
melig vor Glück ; und wenn in der Schule
der Lehrer einen anbrüllt : Setz dich , du
Faulpelz , du hast zwei Stunden Arrest , so
möchte man sich bedanken vor lauter
Glück und daß er es so gut mit einem
meint . Und keinen andern Gedanken hat
man mehr , als immer gut zu sein , kein böses
Wort mehr zu sagen , keine Streiche mehr
zu machen . . . na , und so weiter .«

»Wie schön du das gesagt hast « , sagte
Dora , indem sie im Gehen meine Hand
nahm und leise drückte . » Meinst du denn ,
daß ich das alles nicht genau so fühle wie
du ? Aber sagen darf man es nicht , wo
käme man sonst denn hin . Das ist genau
so wie mit der Religion : Wenn man ge¬
fehlt oder gesündigt hat , muß man es be¬
reuen , und wenn das Böse einen Augen¬
blick Gewalt über einen bekommen hat ,
so muß man es sogleich bekämpfen , sonst
verstrickt man sich darin und kommt nicht
mehr heraus . Aber wenn man bereut , was
man getan hat , so hat es keine Macht mehr
über einen , und wenn man den guten Vor¬
satz hat , es nicht mehr zu tun , dann noch
viel weniger , denn nur auf den Willen

» Ja , ich verstehe « , nickte ich nachdenk¬
lich , » und mir scheint , du hast vollständig
recht damit . Und jetzt geht mir auch ein
Licht auf , warum du die ganzen vierzehn
Tage nicht gekommen bist .«

» Ja , aber außerdem — jetzt kann ich es
ja sagen — hatte es noch einen andern
Zweck : nämlich ' dich auf die Probe zu
stellen . Denn bei einem Schritt , der viel¬
leicht entscheidend ist für das ganze Le¬
ben , muß man sich prüfen , ehe man ihn
unternimmt . Und wenn ich auch mit mir
selbst im reinen war , daß ich dich gernhabe und keinen andern mehr gern haben
könnte , so mußte ich mich doch vergewis¬sern , ob es bei dir ebenso ist . Und da be¬
schloß ich , ganze vierzehn Tage von dir
fern zu bleiben , um zu sehen , was füreinen Eindruck es auf dich macht . Denn
wenn ich

^
dir gleichgültig gewesen wäre , sohätte es sich herausstellen müssen , und wenndu nur Wut und verletzte Eitelkeit gehabt

hättest , dann auch . Als ich darauf sah , wie
du Tag für Tag nach mir ausschautest und
um das Haus herumstrichst , brachte ich es
nicht länger über das Herz und zeigte mich
am Fenster . Aber fertig war die Probe noch
nicht , sondern es mußte sich erst noch er¬kommt es bei unserem Herrgott an , wenn !WB1c „n j „ __ _ . . . . ,man auch einmal schwach wird und etwas I " 1C\ dl?dem lieben Gott tut , was er nicht gern chtlich verletze . Und da war ich di

sieht , er versteht es doch und drückt schon r fkt stolz auf dich , vielleicht noch stolzer ,ein Auge zu , wenn nur das Herz dabei rein
geblieben ist . Und siehst du , kein bißchen
anders ist es mit dem Küssen : Je mehr
man es tut und je weniger Reue man hin¬
terher empfindet , desto mehr gewöhnt man
sich daran , desto gefährlicher wird es . Bald
findet man nichts mehr dabei , sich in die

als du tatest , und auf die prachtvolle Ge¬
bärde , mit der du den Kopf in den Nacken
warfst und , die Hände in den Hosentaschen ,davonschrittst ; denn du mußt wissen , nie
könnte ich mich in einen Mann verlieben ,vor c*em keinen Respekt haben könnte ,

Arme zu nehmen , zu drücken und noch viel J
1" ' ' schon hast du mir immer gefal -

mehr . So geht es weiter , und was ist das ' en > gerade deshalb weil du so hochmütig
Ende ? Verstehst du jetzt , warum ein an - au ^ uns Mädchen herabschautest ,
ständiges Mädchen so sein muß ? « ' (Fortsetzung folgt )
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Eine neue Sehlacht fürs Kriegs-WHW.
Kasperl führt seine Helfer ins Treffen

Die Reichs -Straßensammlungen des Winter¬
hilfswerks erfreuen sich einer steigenden
Beliebtheit : man hat unzufriedene Gesichter
immer nur dann ge¬
sehen , wenn die Ab¬
zeichen »vergriffen «
waren , was freilich
nicht hinderte , das
Scherflein in die
Sammelbüchse zu
werfen . Die Abzei¬
chen haben es aber
auch in sich ; es
spricht für die Kul¬
tur und den Ge¬
schmack unserer
Zeit , daß auch solch
kleine Dinge mit
Liebe und Können
behandelt werden .
Nach den hübschen
kleinen Büchern im
September , den sinn¬
reichen Kampfbeilen
und Streitäxten im
Oktober und den
symbolischen Wehr¬
machtsabzeichen im
November werden
nun für die Dezem¬
ber - Reichs - Straßen¬
sammlung ganz neue
»Waffen « eingesetzt :
diesmal führt Kas¬
perl , die bekannteste
und beliebteste Fi¬
gur des deutschen
Volkshumors , seine
Leute ins Treffen
und wird mit ihnen
— einem Millionen¬
heer ;— auf der gan¬
zen Linie siegen .

Wie die vorjähri¬
gen Dezember -Abzei¬
chen sind auch die
der kommenden
Reichs - Straßen¬
sammlung im Böh¬
merwald und im
Erzgebirge herge¬
stellt worden , aus
dem Holz der tiefen
Wälder , von fleißigen und geschickten Hän¬
den , die dadurch monatelang Arbeit und
Brot bekommen haben . Die Menschen , die
diese Kasperlfiguren für uns geschaffen
haben , haben selber schon ihre Opferbereit¬
schaft bewiesen . Ein Kreisleiter zeigt uns
die Sammelergebnisse in seinen Böhmer¬
walddörfern . So hat — um nur ein Beispiel
zu nennen — ein armes Dorf am Fuße des
Urwaldes am Kubani zu den Sammlungen
für das Hilfswerk des Deutschen Roten
Kreuzes mit seinen 150 Haushaltungen —
Kleinbauern , Holzarbeitern , Tagelöhnern —
nicht weniger als 3 600 Reichsmark aufge¬
bracht ! Die Böhmerwäldler haben also auch
das Herz auf dem rechten Fleck . Wir wollen
daran denken , wenn ans die kleinen Holz¬

figuren angeboten werden und wollen unser
Opfer dementsprechend ansetzen !

Wer anders als unsere einsatzbereite

Der aehSnste Schmuck am Weihnachtsbaum : Die von den Mädel
und Jungen der Hitlerjugend am Ii und 15 . Dezember bei der
vierten Reichs - Straßensammlunj » für das Kriegs -WHW . angebotenen ,
hurtig bemalten Kasperlefiguren . (Scherl Bilderdienst .)

deutsche Jugend könnte die lieben Kasperl¬
figuren in die WHW .- Schlacht führen ?
Unsere Jugend hat sich in der großen Zeit
glänzend bewährt ; sie weiß , was die Hei¬
mat den Kameraden draußen schuldig ist
und sie wird auch diese Aufgabe mit Feuer¬
eifer und Durchschlagskraft lösen : Die
Dezember - Reichs - Straßensammlung zu
einem vollen Erfolg zu machen . Bald wird
sich der Vorhang auftun und Kasperl seine
Schar in ein Spiel führen , an dem sich die
ganze große deutsche Volksgemeinschaft
beteiligt . Und du weißt doch , lieber Volks¬
genosse : auch im Feldpostpäckchen nehmen
sich die Abzeichen gut aus . Also : die Nutz¬
anwendung draus ziehen .

Unter dem Motto » Wie im Altreich , so auch im Elsaß « bereitet die Kreisführung der
NSV . eine große Volksweihnacht vor . 12 000 hilfsbedürftige Kinder werden im Kreis
Straßburg beschert werden . NS .- Frauenschaft , Deutsches Frauenwerk und BdM . tref¬
fen zurzeit die letzten Vorbereitungen . Sie verpacken Spielsachen , Aepfel und Süßig¬
keiten . Allein an Aepfeln werden mehrere Zentner verteilt Unser Bild zeigt eine Ab¬
teilung des großen Spielwarenlagers der NSV . Eines steht fest , die Volksweihnacht
der NSDAP , am 22 . Dezember wird auch im Elsaß ein großer Freudentag sein .

Aufnahme : Amann

Bis Weihnachten alle zurück
Die elsässischen Soldaten ans Frankreich kehren heim

»Kommt unser Sohn noch nicht heim ?« —
Täglich laufen bei der Flüchtlingsabteilung
beim Chef der Zivilverwaltung solche An¬
fragen ein . Jetzt ist der Zeitpunkt gekommen ,
die Rückkehr der sehnlichst Erwarteten in.nahe Aussicht zu stellen .

Die Verhandlungen über die Freilassung
der noch mobilisierten Elsässer im französi¬
schen Heer und in französischen Jugendla¬
gern , einschließlich des Jahrgangs 1920 im
unbesetzten Frankreich , sind , nachdem sie
sich längere Zeit hingezogen hatten , nun¬
mehr auf Grund der Vorstellungen der deut¬
schen Waffenstillstandskommission zu einem
günstigen Abschluß gelangt Die französische
Regierung hat sich endgültig bereit erklärt ,
diese Jahrgänge — es handelt sich um meh¬
rere tansendMann — sofort nach dem
HlillHIHIIHIIIMIIIIHIittlHIIIH'lliWHfNHIIIIIIIIIIIIIII

Brand in der Papierfabrik
Durch schnelles Eingreifen nur geringer

Schaden
hb . Schweighausen , 14. Dez . Gestern

morgen 5 Uhr brach , wahrscheinlich durch
Funkenflug im Kesselhaus , in der Papier¬
fabrik ein Brand aus . Mehrere Taue , die über
einem Kessel zum Trocknen lagen , fingen
Feuer . Dem raschen Eingreifen des dienst¬
tuenden Werkmeisters Hartmann und einiger
Arbeiter und des Betriebsführers Thiel , der
die sachgemäße Bekämpfung des Brandes
anordnete , ist es zu verdanken , daß der
Schaden gering blieb . Er besteht in einigen
verbrannten Tauen und zersprungenen Fen¬
sterscheiben . Die Fabrik konnte ohne Stö¬
rung weiterarbeiten .

Elsaß zurückkehren zu lassen . Damit sind
dann die . letzten der noch in Innerfrankreich
befindlichen elsässischen Soldaten heimge¬
kehrt . *

Die Transporte werden am 16 . . Dexember
anlaufen und voraussichtlich noch vor Weih¬
nachten zu Ende geführt werden . Sie wer¬
den , wie die früheren Flüchtlingszüge , von
Chalon -sur -Saöne über das Lager Beaune
geleitet , wo die Soldaten auf ihre deutsche

A AJI ^ I wirkt schmerzstillend I
MIYlVr L erfrischend- belebend *
Amol Karm « lit * rg * istab 80Rpf I. « II. Apotheken u . Drogorion

Volkszugehörigkeit geprüft werden . Die Son¬
derzüge laufen dann weiter nach Mülhausen .

Der Erfolg der deutschen Stellen ist um-
somehr zu begrüßen , als den Familien der
Heimkehrer damit die schönste Weihnachts -
freude bereitet wird .

Bestrafter Leichtsinn
Harkalsheim , 13. Dez . Wieder hat

das leidige Hantleren mit Sprengkörpern
zu einem bedauerlichen Unfall geführt
Zwei Knaben Im Alter von 12 und 14 Jah¬
ren , die Brüder Angsburger vom Gehöft
Hnbe , hatten am Mittwoch einen bei Mar-
kolsheim aufgefundenen Zünder In den
Schraubstock gespannt , um ihn auseinan¬
der zu nehmen . Dabei explodierte der
Sprengkörper . Der eine der unvorsichtigen
Jungen wurde am Unterleib verletzt , dem
anderen wurde der Zeigefinger der rechten
Hand weggerissen . Beide muBten In ein
Krankenhaas verbracht werden.

136000 Kilometer in einem Monat
Kraftfahrstaffeln des Reichsarbeitsdienstes im Einsatz — Gewaltige Leistungen

g . S t r a ß b u r g , 14 . Dez . Häufig begeg¬
nen wir auf den Straßen Omnibussen und
Lastkraftwagen mit der Kennzeichnung
RAD 1 , 2 und 3 . Ein Besuch bei einer Kraft¬
fahrstaffel des RAD . gab interessante Auf¬
schlüsse über den Einsatz dieser Fahr¬
zeuge .

Infolge der im Großeinsatz des Reichs¬
arbeitsdienstes durchgeführten Arbeiten in
Baden und im Elsaß in den letzten Mona¬
ten machte sich bald ein empfindlicher
Mangel ^n Kraftfahrzeugen bemerkbar , der
behoben werden mußte , um eine termin¬
gerechte Fertigstellung der Arbeiten zu er¬
möglichen . Wirksame ' Abhilfe konnte im
November 1940 dadurch getroffen werden ,daß sich die Führung des RAD .ins Einver¬
nehmen mit dem Bevollmächtigten für
Güterverkehr beim Reichsministerium des
Innern setzte , der die Berechtigung hat ,
Kraftfahrzeuge aus privatem Besitz zur
Dienstleistung für staatswichtige Aufgaben
zu beordern . Der Einsatz der Fahrzeuge
und ihrer Fahrer vollzog sich in der Folge¬
zeit nach ähnlichen Gesichtspunkten , wie
es vor Jahren beim Bau des Westwalles der
Fall wai .

Die Fahrzeuge , LKW .s ' bis zu 2i Tonnen ,
stehen in der Kraftfahrstaffel des RAD . vor
allem zum Abtransport von Hindernissen ,
Rückbaumaterial , Stacheldraht , Spanischen
Reitern , Schurzhölzern aus ehemaligen
Feldstellungen usw . in die Pi -Parks . Dazu
kommt noch die Beförderung von Lebens¬
mitteln und Bekleidungsstücken zu Ge¬
meinschaftsunterkünften der eingesetzten
RAD .-Einheiten .

Zurzeit fahren für diesen Zweck 40
LKWj '

, 12 weitere sind in Aussicht genom¬

men . 36 Abteilungen des Arbeitsgaues
XXVIII auf rechtsrheinischem Gebiet von
Lörrach bis Eggenstein werden auf diese
Weise von einer einzigen Staffel betreut
während weitere Kraftfahrstaffeln im Elsaß
für die linksrheinischen Einheiten diesel¬
ben Aufgaben erfüllen .

Außer den erwähnten LKW .s' dienen wei¬
tere 13 Omnibusse , die ebenfalls aus priva¬
ten Betrieben mit ihren zivilen Fahrern zu
dieser Dienstleistung eingezogen wurden ,
dem Mannschaftstransport . Die Notwendig¬
keit dieser Maßnahme ergab sich aus dem
Umstand , daß die Unterkünfte der Arbeits¬
männer bis zu 25 km von ihren täglichen
Arbeitsstellen entfernt sind . Die in diesem
Sondereinsatz , räumlich ausgedehnten Ar
beitsgebiete der einzelnen RAD . -Abteilungen
sowie die Tatsache , daß der Mangel an ge¬
eigneten Unterkünften in vielen Fällen Ver¬
legungen von Einheiten unmöglich macht ,
zwangen zu den getroffenen Transportmaß¬
nahmen .

Die Statistik aus den Fahrtenbüchern er¬
gibt ein überaus eindrucksvolles Bild der
Leistungen , die Fahrer und Fahrzeuge un¬
ter der Organisation des Reichsarbeitsdien -

Zeigt Euch unserer Soldaten würdig !
Ein Aufruf an die deutsche Jugend

am Oberrhein .
Kameradinnen , Kameraden ! Am kom¬

menden Samstag und Sonntag sammelt die
Jugend Adolf Hitlers für das Kriegswinter -
hilfswerk . In diesem Jahr sammelt auch
gleichzeitig die Jugend des deutschen
Elsaß erstmalig mit der Jugend des ge¬
samten Reiches zusammen . Zeigt Euch
würdig der großen Erfolge unserer natio¬
nalsozialistischen Wehrmacht ! Denkt bei
Eurem Einsatz für diese Sammlung an die
Kameraden , die vom Nordkap bis zur spani¬
schen Grenze die Fahnen des Sieges aufge¬
pflanzt haben ! Die Sammlung muß in
jeder Hinsicht ein großer Erfolg werden .
Wir wollen mit dazu beitragen , daß das
große sozialistische Gemeinschaftswerk des
Führers auch im zweiten Kriegsjahr das
rechte Ergebnis bringt . — Heil Hitler ! —
Der Führer des Gebietes Raden -21 : Fried¬
helm Kemper , Obergebietsführer .
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stes vollbringen . In einem einzigen Monat
waren die Wagen einer Staffel 136 000 Kilo¬
meter auf den Straßen durch den Gau Ba¬
den , eine Strecke , die dem 3 l/2fach 'en Erd¬
umfang entspricht !

NSV. beschert 12 000 Kinder im Kreis Straßburg

Mistelverkäuferin >nf dem StraBburger
Christkindelsmarkt .

(Foto : Jost - Archiv )

Luftsehutzausstellung in Straßburg
Die Landesgruppe V (Württemberg -

Baden ) des Reichsluftschutzbundes zeigt in
der Zeit vom 16. Dezember ab im Alten
Bahnhof in Straßburg (Markthalle , II . St .)
eine Luftschutzausstellung , die die Not¬
wendigkeit und den Wert der Selbstschutz¬
maßnahmen der Bevölkerung vor Augen
führt

' / N-
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Der zuverlässige Kleiderverschluß heißt „ Pryms Zukunft " .
Die schlankmachende Prym - Naht erfordert mindestens alle

^ / 2 cm einen Druckknopf „ Pryms Zukunft " — und Ihr Kleid

sitzt besser . Aus eigener Produktion stehen weiter zur

Verfügung : Stahlstecknadeln „ Hirsch "
, Nähnadeln „ Taifun "

,
Ketten und Zubehör , Ringe , Ösen und Fahrradspeichen .

PrYm
7UKUNFT

William PRYM , Stolberg - Rhld . — Berlin , gegr . 1584 . Größte Druckknopf - und Nudel werke der Welt .
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Neues aus dem Land zwischen Rhein und Moder
Von der Lauterburger Bahnstrecke — Eine Zigarrenfabrik in Drusenheim

ew . Sesenheira , 14 . D -zember . Vor
dem Weltkrieg zählte die Lauterburger
Eisenbahnstrecke zu den meist befah¬
renen des ganzen Netzes der damaligen
Reichslande Elsaß -Lothringen . Sie war zu
einem richtigen Bindeglied zwischen Alt¬
reich und Elsaß geworden . Mit der Zugehö¬
rigkeit zu Frankreich ist diese Strecke so gut
wie lahm gelegt worden und die Verbindun¬
gen und Anschlüsse waren alles andere als
günstig . Stiefmütterlich war die Strecke be¬
handelt , darf können alle diejenigen bestäti¬
gen , welche sich während vielen Jahren täg¬
lich zur Arbeitsstätte nach Straßburg bega¬
ben . Die Lauterburger Strecke wurde im zu¬
rückliegenden Kriege besonders schwer be¬
schädigt , und es kostet viel Mühe und Ar¬
beit , bis die ganze Strecke wieder instand¬
gesetzt ist . Die Bahnhöfe von . Selz und
Röschwoog sind ganz zerstört ; der letz¬
tere ist , von den Franzosen in mutwilliger
Weise in die Luft gesprengt worden . Wenn
wir uns heute dorthin begeben , wo einst der
Bahnhof stand , so können wir feststellen ,
daß bereits innerhalb kurzer Zeit große Ar¬
beit geleistet wurde . Der ganze Bahnhof
Röschwoog wird neu lind größer erstehen ,
Gleisanlagen werden umgelegt , das Bahnhofs¬
gebäude wird an einer anderen Stelle und
an besserer Lage aufgebaut werden ; gleich¬
zeitig kommen zwei Bahnüberfahrten zum
Verschwinden . Hunderte von Arbeitern aus
nah und fern haben hier Beschäftigung für
lange Zeit gefunden . Der Dringlichkeit der
Arbeit wegei ) wird sogar Sonntags gearbei¬
tet von morgens früh bis abends spät .

In dem Röschwoog gegenüber liegenden
Leutenheim hat seit der Rückkehr der
Flüchtlinge wieder reges Leben eingesetzt .
Daß sich die Leutenheimer hinter den na¬
tionalsozialistischen Staat und seinen Füh¬
rer stellen , das hat eine kürzlich dortselbst
stattgefundene Versammlung der SA . be¬
wiesen , welcher alle Männer des Dorfes bei¬
wohnten und mit Interesse den Ausführun¬
gen des Pg . Schwartz folgten . Er behandelte
lllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll
KREIS ZABERN

HJ. singt und spielt
* Z a b e r n , 14 . Dez . Volksgenossen aus

Zabern , erscheint zur heutigen WHW .-Veran -
staltung »HJ . singt und spielt «, um 20 Uhr ,
im Gerbersaal . Es spricht der Mitkämpfer
von Karl Roos : Rudolf Lang , Zabern .

Ueber 16 000 Mark im Kreis Zabern
Si . Zabern , 14 . Dez . Obschon das End¬

ergebnis der letztsonntäglichen Eintopf -
sainmlung noch nicht vorliegt , steht heute
schon fest , daß das Resultat das der ' dritten
Listensammlung weit übertrifft . Die Volks¬
genossen des Kreises Zabern haben über
16 000 Mark gespendet gegen 14 320 Mark bei
der dritten Eintopfsamrnlung .

Das endgültige Ergebnis für die Stadt Za¬
bern ist 2 135,75 Mark . Davon erbrachte die
Haussammlung 2 074,25 Mark , die Gaststät¬
tensammlung 61,50 Mark .

Allerlei aus Buchsweiler
Ic . Buchsweiler , 14 . Dez . Das erste

Eintopf -Essen fand am letzten Sonntag hier
statt . Rund 400 Personen beteiligten sich
daran . Während des Essens konzertierte der
Musikzug der Stadt .

Am 1 . Dezember verstarb im hohen Alter
von 87 Jahren Frau Professor Grettner . Ihr
Mann ist ihr bereits vor Lieben Jahren im
Tode vorausgegangen . Am 11 . Dezember hat
die 81jährige Frau Margarete Greder das
Zeitliche gesegnet .

Der Musikzug hält wieder einen Kursus ab .
Junge Leute , die Musik lernen wollen , haben
sich bei Karl Kauffmann , Sohn , ?u melden .

Stadtsparkasse geschlossen
Ke . Ingweiler , 14 . Dez . Zur Vor¬

nahme der Jahresabschlüsse bleibt die
Stadtsparkasse wie jedes Jahr vom 16 . De¬
zember 1940 bis 13 . Januar 1941 geschlossen .

Die Kreissparkasse bleibt dem Publikum
weiterhin zugänglich und zwar von 9 bis
12 Uhr und von 15 bis 17 Uhr ; Samstags
von 9 bis 12 Uhr .

in seinen Ausführungen den Werdegang
der nationalsozialistischen Idee und ihren
Triumph über Liberalismus und Demokra¬
tie . Im Anschluß an die Versammlung Hes¬
sen sich zahlreiche ältere und jüngere Bür¬
ger des Dorfes in die Sturmabteilung auf¬
nehmen . Von Leutenheim dringt nur ganz
selten eine Nachricht hinaus in die Welt ;
und doch ist dieser kleine Ort der Sitz
einer bescheidenen bäuerlichen Verarbei¬
tungsindustrie , die nun wieder zur vollen
Geltung kommen wird . Wir meinen damit
die O e 1 m ü h 1 e , die schon seit vielen
Jahren hier vorhanden ist , in den letzten
Jahren aber so gut wie still gestanden hat .
Wenn nun im nächsten Jahr die Ernte der
Oelfrüchte erfolgen wird , dlann kommt
auch diese Oelmühle zu neuem Blühen und
Gedeihen . Von der ganzen Umgebung wer¬
den die Bauern ihre Oelfrüchte zum Mahlen
nach Leutenheim bringen , wie es in den
Jahren vor und im Weltkrieg der Fall
war . Auch in Drusenheim ist eine neue
Industrie im Entstehen begriffen . Die Zi¬
garrenfabrik Bleikasten wird demnächst

wieder ihre Pforten öffnen . Auch sie hat
damals schon bestanden , als das Elsaß
noch deutsch war . Mit der Einführung der
Regie durch die französische Regierung
mußte sie ihre Pforten schließen und der
Betrieb ohne Entschädigung von seinem
Besitzer aufgegeben werden . Wo wir hin
blicken , sehen wir das wieder entstehen ,
was vor zwei Jahrzehnten in mutwilliger
Weise beseitigt wurde . Elsässische Be
triebsunternehmer mußten vor französi
sehen weichen , das ganze wirtschaftliche
Leben wurde innerhalb kurzer Zeit lahm¬
gelegt , nur der Bau kriegswichtiger Anla¬
gen wurde gefördert , der Bauer wurde von
seinem Boden enteignet , französische Un¬
ternehmer steckten riesige Summen in die
Taschen und zogen nach getaner ATbeit
wieder ab . Anders sieht es jedoch heute
aus , den unternehmungslustigen Elsässern ,
die ein Maß geschäftlicher Tüchtigkeit be¬
sitzen , bleibt keine Unterstützung versagt :
Ueberau wird geholfen im steten Bewußt¬
sein , daß damit dem ganzen Elsaß geholfen
ist .

Im schwerheimgesuchtenOberseebach
Rasch schreitet der Wiederaufbau

bz . Oberseebach , 14 . Dez . Die bäuer¬
liche Gemeinschaftsarbeit schreitet emsig
voran . Seit vielen Wochen werden Tag für
Tag große Fluren gemäht und das Unkraut ,
soweit es sich nicht als Streumaterial eignet ,
verbrannt . Trotz der weit vorgeschrittenen
Jahreszeit herrscht noch reges Leben auf den
Fluren . Wenn die Saat auch erhebliche Ver¬
spätung erleidet , so darf in unserem Boden
doch mit einer reichlichen Ernte gerechnet
werden . Weit mehr als 300 Hektar sind
schon mit Roggen und Weizen angesät und
immer wird noch weiter gesät , 20 bis 30 Ztr .
im Tag . Nach Beendigung der Saat werden ,
insofern es die Witterung erlaubt , sofort die
Vorarbeiten iur Frühjahrsbestellung ein -

Derweil unsere Volksgenossen das Feld
bebauen , wird auch im Dorf emsig gear¬
beitet . Hier werden die abgebrannten und
schwer beschädigten Häuser abgebrochen ,
deren unsere Gemeinde etwa 80 zählt . Die
leicht beschädigten Häuser werden mit
Hochdruck instandgesetzt , eine Arbeit , die
noch geraume Zeit beanspruchen wird , da
die durch Beschießung entstandenen Schä¬
den noch größer sind als man ursprünglich
glaubte . Bei einer nachträglichen Schaden¬
aufnahme wurde festgestellt , daß nahezu
sämtliche 325 Anwesen Beschädigungen auf¬
weisen . Die schwere Heimsuchung entmutigt
die Oberseebacher keineswegs . Sie wissen ,
daß alles wieder neu erstehen wird und ihr

setzen . Die Arbeit geht also einstweilen noch Dorf nun für immer der Gefahrenzone ent -
nicht aus . rückt ist

KREIS HAGENAU
Musikschule für Jugend und Volk
-lk . Hagenau , 14 . Dez . Die Musikschule

für Jugend und Volk wird im Monat Januar
eröffnet .

Ausrichtung der Malerinnung
lk . Hagenau , 14 . Dez. In einer Ver¬

sammlung der Malerinnung der Kreise
Hagenau und Weißenburg sprach Pg . Meder ,
Geschäftsführer der Kreishandwerkerschaft
des Kreises Bruchsal über die wirtschaft¬
liche und handwerkliche Ausrichtung des
elsässischen Innungswesens . Besonders in¬
teressant waren seine Ausführungen über den
Arbeitseinsatz , die Rohstoffverteilung und
die Durchführung der verschiedenen Prü¬
fungen und Wettbewerbe . Die Ausführungen
wurden durch den Beauftragten des Kreis¬
handwerksmeisters , Vg . Lehmann und durch
den kommissarischen Verbindungsmann der
DAF . , Obermeister Gieck , ergänzt . Kommis¬
sarischer Obermeister der Innung ist Vg.
Brisach . Die Geschäftsführung liegt in Hän¬
den der Kreishandwerkerschaft , Hagenau ,
Hermann -Göring -Straße 6 ( frühere Graben .
Straße ) .

HJ. und BdM. sammeln für das WHW.
* Hagenau , 14 . Dez . HJ . und BdM . ha¬

ben sich eine ganze Reihe schöner Ueber -
raschungen ausgedacht , die sie anläßlich der
von ihnen durchzuführenden Straßensamm
lung zur Ausführung bringen werden . Sams¬
tag und Sonntag werden jeweils zwischen 3
.und 4 Uhr Liedersingen und Singspiele auf
dem Theaterplatz , vor dem Rathaus und vor
dem Bahnhof veranstaltet . Schatten - und
Lichtspiele werden in der alten protestanti¬
schen Kirche am Wasserturm gezeigt . » Mi-

Theater, Konzerte, Vorträge
Das Winterprogramm von KdF . — Die Vortragsfolge des Volksbildungswerkes

lk . Hagenau , 14 . Dez . »Aurch den
Führer ist uns die gemeinsame Heimat er¬
halten geblieben . Ihr wollen wir nun mit
ganzen Kräften dienen . Es gilt die geistigen
und ideellen Fähigkeiten für eine glück¬
lichere Zukunft auf das Höchste zu fördern « .
Mit diesen Worten legt der Kreiswart der
NS .-Gemeinschaft » Kraft durch Freude « den
Volksgenossen sein hübsches Winterpro¬
gramm auf den Tisch . Aus technischen
Gründen ist die Drucklegung verzögert wor¬
den . Ein Teil des Programmes ist deshalb
auch schon verwirklicht und wir haben ge¬
sehen , was KDF . kann und will . So wurde
vor einigen Wochen schon »Kabale und
Liebe « im Hagenauer Stadttheater gegeben ,
und kürzlich hatte ein heiterer Abend mit
Maria Roland einen Bombenerfolg .

Drei Gastspiele der Badischen Bühne
Karlsruhe sind nun noch im Theater¬
spielplan der KDF . vorgesehen : »Die vier
Gesellen « , von Jochen Huth , »Götter auf Ur¬
laub « , von Paul Hellwig und » Der Diamant «

PARTEIAMTLICHE
BEKANNTGABEN

KREISLEITUNG HAGENAU
Ortsgruppen Niederbronn und Umgebung .

Sonntag , den 15 . Dezember , um 9 Uhr, Ausbil¬
dungstagung der politischen Leiteranwärter .

von Fr . Hebbel . Die Vorstellungen sind für
die Monate Dezember , Februar und April
vorgesehen . Außerdem wird unser ETH . im
Januar und März je eine Vorstellung geben .
Ein »Meisterabend froher Unterhaltung « ist
für den Monat Februar vorgesehen .

Das Konzert -Programm sieht für Sonntag ,
den 26 . Januar , einen Kammermusik -Abend
im Kaufhaussaale vor , der durch das Wend¬
ling -Quartett Stuttgart gestaltet werden soll .
Das Festkonzert des Baden -Badener Sinfonie¬
orchesters , das am 19 . November im Rahmen
der Veranstaltungen der KDF . gegeben
wurde , ist ja noch in aller Erinnerung .

Das Volksbildungswerk hat be¬
reits zwei wertvolle Vortragsabende veran¬
staltet über den »Kampf am Rhein « und über
» Deutsche Roh . und Werkstoffe aus deut¬
scher Arbeit « . Fünf weitere Vortragsabende
sind noch vorgesehen , wie bereits früher an¬
gekündigt worden ist : »Vom Wesen der
Volksgemeinschaft «, Redner : Prof . W . La -
croix , Heidelberg , am 9 . Januar . »Der Norden
als Schicksalsgemeinschaft «, Redner : Prof .
Eh-. Otto Scherl , Kiel , am 25 . Januar . »Die
geschichtlichen Grundlagen der heutigen
weltpolitischen Lage « , Redner : Dr . Ost , Ber¬
lin , am 6 . Februar . » Der Mittelmeerraum in
der Weltgeschichte « , Redner : Dr . Fickeler ,
München , am 21 . März . » Von der Benzin¬
kutsche zum Volkswagen « , Redner : Hans
Breetz , Köln , am 9 . März .

nensperren « und » Piraten « werden von je¬
dem Volksgenossen ein Lösegeld für das
WHW . erpressen . Kurz , Fröhlichkeit und
Humor werden die Jugend bei ihrem Sam¬
melwerk begleiten . Dazu kommt noch , daß
die Märchenfiguren , die zum Verkauf ange¬
boten werden , so reizend sind , daß kein
Mensch der Verlockung widerstehen kann .
Und nicht vergessen , es ist alles für 's Win¬
terhilfswerk .

Schönheit des Dorfes

HEIMAT - UMSCHACJ
In Feileringen blickt die Dorfschule

in diesem Jahre auf ihr hundertjähriges
Bestehen zurück . Die Chronik erwähnt
achon 1711 einen Schulmeister , der mit der
Kinderausbildung der Dorfgemeinschaft
Feileringen , Odern , Krüt beauftragt war .
Dieser erste »Magister « hieß Fuchs Johann
Jakob und stammte aus St - Blasien (Baden ) .

In Hirsingen fuhr ein Handwerks -
mann von Mülhausen mit seinem Kraftwagen
in die Lange Sraße ein . Infolge plötzlichen
Stoppens drehte sich der Wagen um und
fiel in einen dort gelegenen Gemüsegarten ,
mit dem Dach nach unten . Passanten eilten
zur Hilfeleistung hinzu . Man war dem
Wagenlenker behilflich , den Wagen auf die
Räder zu stellen und auf die Straße zu brin¬
gen . Dem Auto sowie dem Lenker entstand
weiter kein Schaden , nur der Gartenzaun
wurde erheblich beschädigt .

In K o 1 m a r hielt im Rahmen des Volks¬
bildungswerkes der Musikwissenschaftler
der Freiburger Universitär im Kaufhaus
einen tiefschürfenden und lebendigen Vor¬
trag über das deutsche Volkslied . Prof .
Müller - Blattau hat es verstanden, , das ihm
innig vertraute und lieb gewordene Thema
so klar und anschaulich zu behandeln , daß
er auch für den Mann aus dem Volke leicht
verständlich blieb .

In Mülhausen fand unter Vorsitz von
Landkommissar Schäfer die dritte Bürger¬
meisterversammlung des Kreises Mülhau¬
sen statt . Bevor die Dezernenten der ein¬
zelnen Abteilungen des Landkommissariats
mit ihren Erläuterungen über die auf der
Tagesordnung stehenden Fragen der Heim¬
kehrerfürsorge , der Sozial - und Kleinrentner¬
fürsorge , der Notstandsarbeiten , der Bewirt¬
schaftung bezugsbeschränkter Waren , des
Jagdwesens , der Mietfestsetzungen , der Be¬
handlung der Kriegsschäden und der Devi¬
senbestimmungen begannen , machte Land¬
kommissar Schäfer die Bürgermeister auf
die ihnen obliegenden Pflichten gegenüber
Staat und Partei aufmerksam .

In Ottmarsheim weist die kunst¬
historische Kirche , die ihresgleichen nur
noch einmal in Deutschland hat , und zwar
im Kaiserdom zu Aachen , verschiedene
Kriegsschäden auf . Landkommissar Schäfer
weilte mit einer Spezialkommission in Ott -
marsheim , das bekanntlich auch zu den ge¬
räumt gewesenen Gemeinden zählte , um die
Wasserschäden an dem aus dem Jahre 1049
stammenden romanischen Bauwerk zu be¬
sichtigen und ihre Beseitigung zu veran¬
lassen .

Zweimal Absturz vom Lastwagen
lk . Hagenau , 14 . Dez . Der Arbeiter Karl

Monzinger befand sich mit einem Lastwagen
im Auftrag seines Arbeitgebers auf einer
Fahrt und hatte auf der Wagenladung Platz

„ ^ genommen . Unterwegs stürzte er ab und zoglk . Hagena u , 14 . Dez . Die KDF . hat sich ; sjcjj ej ne Gehirnerschütterung zu. Er wurde
n « npAnn rvi f 11 K r» *VTi 1n 1*km + mrif* L l' rtip - . »-r- « -. • .die ehrenamtliche Mitarbeit eines Kreis

wartes gesichert , der sich mit der Gestal¬
tung des Ortsbildes in den Gemeinden des
Kreises befassen wird . Ein schönes und ge¬
fälliges Aussehen soll unseren Dörfern
gegeben werden . Alles , was in den verflosse¬
nen Jahren in dieser Beziehung vernachläs¬
sigt worden ist , muß nachgeholt werden . Die
Häuserfront wird nach bestimmten Gesichts¬
punkten und dem Ortsbilde entsprechend
gestaltet . Plätze und Friedhöfe werden über¬
prüft und verschönert . Die ländliche Bevöl¬
kerung soll eine anheimelnde Wohnstatt
erhalten , die ihr Freude bereitet

ins Krankenhaus verbracht . Eine Stunde spä¬
ter stürzte der Arbeiter Karl Hüber , aus Kal¬
tenhausen , der den Platz Monzingers einge¬
nommen hatte , vom selben Lastwagen ab .
Er verletzte sich am rechten Knie und klagt
außerdem über Schmerzen am Rückfenmark .
Die erste Trauung seit der Rückkehr

mt . Stattmatten , 14 . Dez . Unsere Ge¬
meinde kann die erste Eheschließung seit
der Rückwanderung verzeichnen . Fräulein
Lina Heintz , Tochter des Altbürgermei ^ters ,
hat sich mit Herrn Albert Halm , aus Forst¬
feld , vermählt .

Die Versorgung der Hilfsbedürftigen
Das Weißenburger Versorgungslager ist überfüllt

hz . Weißen bürg , 14 . Dez . Die Ver¬
sorgung der Heimkehrer durch die von der
Kreisleitung angelegten Versorgungslager hat
sofort bei der Rückkehr eingesetzt . Zuerst
galt es, sie mit den zur ' Führung eines pri¬
mitiven Haushalts unbedingt erforderlichen
Gegenständen zu beliefern . Dann mußte das
zur Wiederaufnahme der Arbeit nötige Ge¬
schirr,und Material herbeigeschafft werden .
Nebst Haushaltungsgegenstäriden wurden
landwirtschaftliche Geräte und Werkzeug in
großen Mengen verteilt . Die großzügige Ver¬
sorgungsaktion geht ununterbrochen weiter .
In den letzten Tagen sind verschiedene
Gegenstände in solchen Mengen eingetroffen ,

daß das in zwei großen Hallen der Stuhl¬
fabrik untergebrachte Versorgungslager
überfüllt war und die Gegenstände vom Aus¬
ladebahnhof Weißenburg aus direkt in die
einzelnen Gemeinden geliefert wurden . Zur
Zeit werden , nebst landwirtschaftlichen Ge¬
räten , vorwiegend Küchenherde und Oefen
verteilt , denn keiner darf frieren . Allein in
den letzten zwei Tagen sind 148 Herde aller
Größen , 58 ein . und zweistöckige Vogesen -
öfen und 56 Kanonenöfen verschiedener
Größen verteilt worden . Dieser Tage sind
auch einige hundert neue , moderne Kuh¬
kummete eingetroffen , damit auch das Rind¬
vieh als Zugtiere verwendet werden kann .

KREIS WEISSENBURG
• Heute Lebensmittelkarten abholen

hz . W e i ß e n b u r g , 14. Dez . Am heu¬
tigen Samstag , von 8—12 Uhr , werden im
großen Rathaussaal die Lebensmittelkarten
ausgegeben . Wer sie heute nicht abholt , er¬
hält eine Geldstrafe von 1 .— Mark oder
geht der Karten für eine Woche *verlustig .

Geschäftsleute
besichtigten badische Musterbetriebe

hz . Weißenburg , 14. Dez . Am Montag
und Dienstag unternahmen Geschäftsleute
aus dem Kreis Weißenburg mit der DAF.
eine zweitägige Besichtigungsfahrt nach Ba¬
den . In Karlsruhe und Mannheim wurden
mehrere Großgeschäfte verschiedener Art
besichtigt . Das Reich ist mit seinen muster¬
gültigen Einrichtungen der übrigen Welt in
jeder Hinsicht weit voran , das war der Ein¬
druck , den alle Teilnehmer gewonnen haben .

Fundbüro
hz . W e i ß e n b u r g, 14 . Dez . Auf dem

städtischen Fundbüro sind in letzter Zeit
verschiedene Fundobjekte abgeliefert wor¬
den , so u . a . Geld und Regenschirme . Nä¬
here Auskunft erteilt das städtische Polizei¬
büro .

Betriebsführer
im Gemeinschaftslehrgang

hz . Weißenburg , 14 . Dez . Im Erho¬
lungsheim des Deutschen Roten Kreuzes in
Marxzell , im Schwarzwald , fand vom 10. bis
12 . Dezember ein Gemeinschaftslehrgang für
Betriebsführer und Betriebsobmänner sta ' t,
an dem mehrere Betriebsführer aus dem
Kreis Weißenburg teilnahmen . Durch meh¬
rere Vorträge und Besichtigungen lernten sie
die Pflichten des nationalsozialistischen Be¬
triebsführers kennen . Allen wurde klar , daß
die nationalsozialistische Weltanschauung
die Voraussetzung jeder ersprießlichen Ar¬
beit im neuen Staat ist . Reiche Erfahrungen
haben sie gemacht und eine Fülle von An-*
regungen mit nach Hause gebracht , die sie
nun in ihren Betrieben verwerten werden .
Nächste Woche werden weitere Betriebs
führer und Obmänner aus dem Kreis an ei¬
nem Gemeinschaftslehrgang teilnehmen .
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England ohne organisierte Kriegsproduktion
Zwang als Ersatz für die ausgebliebene Planung — Noch immer neunhunderttausend Arbeitslose

Um den Begriff der » industriellen Mobilma¬
chung « hat es in England schon seit etwa 5 Jahren
viel Diskussion gegeben . Man erinnert sich , wie
noch Ministerpräsident Baldwin es strikt ab¬
lehnte , eine industrielle Mobilma¬
chung auf Kosten des inländischen Verbrauchs
oder gar der Ausfuhr durchzuführen , die nur
zum wirtschaftlichen Ruin führen könnte , ein
Schicksal , das damals ständig für Deutschland
als Folge seiner » irrsinnigen Maßnahmen « an
die Wand gemalt wurde . Bei Kriegsausbruch
indes wurde die Notwendigkeit einer derartigen
Mobilmachung für einige Wochen besonders oft
und nachdrücklich erörtert . Das gleiche Spiel
wiederholte sich bei Einsetzen der deutschen
Frühjahrsoffensive und den Regierungsantritt
von Churchill und den neuen Ministern aus den
Lagern der bisherigen Arbeiteropposition . Un¬
eingeweihte konnten aus diesen Erörterungen
vom Herbst 1939 und Frühjahr 1940 sicherlich
den Eindruck gewinnen , daß in England nicht
nur über industrielle Mobilmachung geredet
wurde , sondern tatsächlich etwas derartiges in
Durchführung begriffen war .

Neutrale Beobachter , die England gut kennen ,
vermochten jedoch schon bei diesen beiden An¬
lässen anzudeuten , daß es sich zunächst nur um
theoretische Erörterungen oder bestenfalls viel
Lärm um die Schaffung aines großen und
schwerfälligen Behördenapparates handelte . Was
in England seit Kriegsausbruch an neuen Be¬
hörden entstanden ist , darüber kann man sich
schwerlich zu große Vorstellungen machen . An
die eigentliche Wirtschaft ist jedoch dieser ge¬
samte Apparat , ob es sich nun um das Ministe¬
rium für Rüstungsbeschaffung , für Flugzeug¬
beschaffung , um die Tätigkeit von Mister
Greenwood als einem ministeriell eingeglieder¬
ten Koordinator der englischen Rüstungsan¬
strengungen oder viele Einzelbehörden handelt ,
nicht entscheidend herangekommen . Zwar un¬
terstehen einige Wirtschaftszweige theoretisch
der Staatskontrolle , was bedeutet , daß die Rü¬
stungsaufträge bevorzugt ausführen müssen . Da¬
mit sind jedoch keineswegs alle Schwierigkei¬
ten der englischen Aufrüstung aus dem Wege
geräumt . Denn diese Werke hatten schon vor
Kriegsausbruch für den größten Teil der eng¬
lischen Aufrüstung verantwortlich gezeichnet .
Die Betriebe dagegen , die beschleunigt von einer
Friedens - auf eine Rüstungsproduktion umge¬
stellt werden sollten , wurden , von einigen sich
unmittelbar aufzwängenden Fällen abgesehen ,
monatelang überhaupt nicht erfaßt . Kam es zur
Eingliederung in die Liste der für Rüstungs¬
aufträge vorgesehenen Firmen , so stellte sich
heraus , daß man nicht über die notwendigen
Maschinen verfügte ; wurden nach einiger Zeit
die notwendigen Maschinen beschafft , dann
stellte sich vielleicht heraus , daß nicht die er¬
forderlichen Arbeitskräfte für das Werk zur Ver¬
fügung standen . Konnte diese Frage geklärt
werden , dann war die Rohstoffzuteilung für diese
Produktion unregelmäßig . Alle diese Monate
hindurch war es für den Unternehmer wie ein
Hängen zwischen Himmel und Erde ; seine pri¬
vaten Geschäfte wurden teils durch behördliche
Eingriffe , teils durch die allgemeine Ver¬
schlechterung der Wirtschaftslage in vielen Pro¬
duktionszweigen schrittweise zerstört , während
er völlig im Ungewissen darüber blieb , wie

viele Monate es noch dauern würde , bevor er
sein Werk sicher in die Rüstungsproduktion ein¬
gegliedert sehen würde .

Es kann daher nicht überraschen , daß viele
englische Unternehmer wenig Neigung verspüren ,
den Sprung ins Ungewisse der Rüstungsproduk¬
tion zu wagen oder wenn sie es versucht hatten ,
durch die dilatorische Behandlung ihrer Bereit¬
willigkeit verärgert worden sind . So kommt es ,
daß Eniland in der Stunde seiner größten Not
nicht nur ohne eine effektive Orga¬
nisation seiner Kriegswirtschaft
in voller Ausdehnung dieses Begriffes dasteht ,
sondern sich auch zum Teil den guten
Willen unter den privaten Unternehmern
verscherzt hat . Alles was jetzt unter der
neuesten englischen Erkenntnis vom Ernst der
Lage etwa für die Schaffung einer Ersatzproduk¬
tion für die in den angegriffenen Provinzstädten
zerstörten Werke aus dem Boden gestampft
werden soll , muß daher ohne die organische
und organisatorische Vorbereitung sowie mit
Unternehmern durchgeführt werden , die nur mit

Widerstreben den sprunghaften Entscheidungen
der Regierung folgen .

Nicht nur auf der Seite der Unternehmer hat
sich übrigens der Unwille über die mangelhaft
geführten Rüstungsanstrengungen der Regierung
gerade in den letzten Monaten sehr verstärkt .
Auch die Arbeiter zeigen große Ablehnung gegen¬
über Plänen , die etwa auf eine Arbeitsdienst¬
pflicht für Männer und Frauen abzielen , solange
noch 900 000 bei den Arbeitsämtern gemeldete
Kräfte , zum Teil seit Monaten , nicht durch An¬
weisung geeigneter Arbeitsplätze in den Wirt¬
schaftsprozeß eingegliedert werden können . Zu
diesen Widerständen gegenüber dem Zwang als
Ersatz für die ausgebliebene Planung gesellt
sich die Forderung der Arbeiterschaft auf Aus¬
gleich der gestiegenen und zurzeit besonders
rapide steigenden Lebenshaltungskosten durch
Anpassung der Löhne . Gerade in diesen Tagen
hat Arbeitsminister Bevin , der einen derartigen
Anspruch abzubiegen trachtete , aus den eigenen
Reihen seiner Gewerkschaften einen schweren
Rüffel in Gestalt fortgesetzter Streikversuche
bei den schottischen Werftarbeitern erhalten .

Die oberelsässischen Industriemetropole
Eine ständige Ausstellung aller Produk te der Mülhauser Industrie

KK . Mülhausen , 14 . Dez .
Auf Veranlassung des neuernannten Oberbür¬

germeisters der Stadt Mülhausen Maaß wurde
im Rathaus eine städtische Informa¬
tions -Dienststelle errichtet , die nicht
allein propagandistisch wirken , sondern auch
der Industrie und dem Handel große Dienste
leisten soll . Leiter dieser Abteilung ist Hein¬
rich Meyer . Während im Altreich derartige
Aemter ziemlich zahlreich vorzufinden sind und
sich überall gut bewährt haben , dürfte es sich
im Elsaß um eine der ersten städtischen Infor¬
mationsstellen handeln . Aufgabe dieser Dienst¬
stelle wird es u . a . sein , die Erzeugnisse der
einheimischen Industrie und des Handels be -
■iiimiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiim

Reiche Zuckerernte in Italien
Die Anstrengungen Italiens zur Erweiterung

seiner Zuckererzeugung durch vermehrte An¬
pflanzung der Zuckerrübe sind mit Erfolg ge¬
krönt worden . 5 300 000 Zentner Zucker sind , wie
die »Agenzia Economicade Finanziaria « bekannt
gibt , in diesem Jahr geerntet worden . Eine Boden¬
fläche von 175 000 ha ist dafür kultiviert worden .
Es sollten 4 500 000 Zentner programmgemäß er¬
reicht werden , die also fast um eine Million
Zentner übertroffen worden sind . Ebenso sind
750 000 000 Hektoliter Brennalkohol gewonnen
worden , gegenüber 700 000 000 , die vorgesehen
waren . Diese Menge Alkohol , die dem Benzin alle Verkaufsstellen eindeutig regelt . Durch die
beigemischt wird , deckt den Bedarf der italieni - Anordnung sind die Inhaber offener Verkaufs -
schen Wirtschaft , wie die gleiche wirtschaftliche : stellen verpflichtet , während der festgesetzten

sonders im Altreich bekannt zu machen . Geplant
ist auch eine großangelegte , ständige Aus¬
stellung , wo alle Produkte der Mülhauser
Industrie zur Geltung kommen sollen . Die Aus¬
stellung würde es dem Besucher Mülhausens
sofort erlauben , mit den in Frage kommenden
Produzenten in direkte Verbindung zu treten .

In absehbarer Zeit sollen sich übrigens meh¬
rere neue Industriebetriebe in Mül¬
hausen niederlassen und so weitere Volksgenos¬
sen in Arbeit und Brot bringen . Es wird sich

hierbei zunächst um die Bekleidungs - , Lebens¬
mittel - und Maschinenbau -Branche handeln .
Auch mehrere Einzelhandelbetriebe sollen in
nächster Zeit eröffnet werden .

Außer der Förderung von Industrie und Han¬
del wird sich der städtische Informationsbetrieb
mit den Eingemeindungen der Mülhauser Vor¬
orte und einer ganzen Reihe von nahgelegenen
Gemeinden zu befassen haben . Mit dem Ab¬
schluß dieser Eingemeindungen wird Mülhausen
zur Großstadt werden mit insgesamt 150 000
Einwohnern .

Verkaufszeiten einhalten !
Verschiedentlich konnte beobachtet werden , daß

einzelne Geschäfte im Elsaß sich ' nicht genau
an die Bestimmungen über die Verkaufszeiten
halten . In diesem Zusammenhang sei nochmals
daran erinnert , daß die einschlägige Anordnung
vom 28 . September 1940 die Verkaufszeiten für

Stelle hervorhebt . Die Zuckermenge übersteigt
den Bedarf des italienischen Volkes so weit , daß
der Export beträchtlicher Mengen vorgesehen
werden kann und noch eine Reserve verbleibt .

Elsössische Wirtschaftsnachrichten
Immobilien -AG »Kronenburger Ring «, Straß -

burg - Schiltigheim . Die ordentliche HV der Ge¬
sellschaft findet am 30 . Dez . in Straßburg -Schil -
tigheim statt . Auf der Tagesordnung steht u a .
die Beschlußfassung über die Genehmigung der
Jahresbilanz 1939.

Eisengießerei Vogesia AG , Zabern . Die Gesell¬
schaft beruft zur Entgegennahme des Jahres -
abschlußes für 1939/40 ihre ordentliche HV auf
den 28. Dez . nach Zabern ein .

Konsumverein »Sparsamkeit «, Münster . Der
Konsumverein schließt das Geschäftsjahr
1939/40 (30 . 6 .) mit einem Gewinn von 3 098 Fr .
ab . In der Vermögensaufstellung werden die
Warenvorräte mit 72 358 Fr ., der Kassenbestand
mit 58 770 Fr . und das Bankkonto mit 52 039 Fr .
ausgewiesen . Andererseits steht das Konto der
Mitglied ir mit 20 650 Fr ., der Reservefonds mit
22 500 Fr ., der Dispositionsfonds mit 25 000 Fr
und die Rückvergütung mit 84 656 Fr . u . a . zu
Buch .

Einführung des Kartensystems für Käse ,
Quark und Schweinefett . Durch eine Anord¬
nung des Ernährungsamtes beim CdZ im Elsaß
wird ab 16 . Dez in Ergänzung der Anordnung
vom 25 . Juli 1940 die öffentliche Bewirtschaftung
auf Käse , Quark (Bibeleskäs ) und Schweinefett
eingeführt . Käse und Quark dürfen nur noch
auf die Fettkarten und die sonst zugelassenen
Bezugsnachweise (Bezugsscheine , Berechtigungs¬
scheine ) abgegeben und bezogen werden . Die

Belieferung der Verbraucher mit Käse und
Quark richtet sich nach dem Aufdruck auf den
jeweils zur Ausgabe gelangenden Fettkarten .
Sie enthalten u . a . je einen Bestellschein mit
den dazugehörigen Einzelabschnitten für Käse
und Quark .

Auch Schweinefett (Schweinerohfett und
Schweineschmalz ) darf nur noch gegen die ent¬
sprechenden Abschnitte der Fettkarte abgegeben
und bezogen werden Unter Schweinerohfetten
sind zu verstehen Flomen oder Liesen
(Schmeer ), fetter Rückenspeck und Mickerfett .
Dabei ist Schweinerohfett , wie auf den Karten
aufgedruckt , im Verhältnis von 5 zu 4 in
Schweineschmalz umzurechnen . Zur Schweine¬
fett -Verteilung sind nur Metzgereibetriebe und
Fleischverkaufsstellen zugelassen . Dagegen sind
Lebensmittel -Einzelhändler zur Entgegennahme
von Bestellscheinen und Einzelabschnitten für
Schweineschlachtfette nicht berechtigt .

Höchstpreise für elsässischen Honig . Durch
Anordnung Nr . 67 der Finanz - und Wirtschafts¬
abteilung beim CdZ im Elsaß werde Höchst¬
preise für Blüten - und Tannenhonig beim Er¬
zeuger , Großhändler und Kleinhändler fest¬
gelegt . Der Kleinhandelspreis für Blütenhonig
beträgt bei Abgabe an den Verbraucher für lose
Ware 1,40 RM je 500 g, für abgefüllte Ware
1,50 RM je 500 g . Für Tannenhonig dürfen
diese Preise um höchstens 15 Rpf . Je 500 g über¬
schritten werden . Die aufgeführten Preise gel¬
ten für Honig bester Beschaffenheit .

Verkaufszeit ihre Geschäfte offen zu halten . Ein¬
mal verschafft die Einführung einer Mittags¬
pause dem Personal und den Betriebsinhabern ,
die durch die Kartenpflicht eine gewisse , aber
unbedingt notwendige Mehrarbeit verrichten
müssen , die nötige Freizeit , auf der anderen
Seite soll aber auch den Hausfrauen und den
schaffenden Volksgenossen durch die Einhaltung
der genau festgelegten Verkaufszeit die Möglich¬
keit gegeben werden , ihre Einkäufe vorzir -

! nehmen . Wenn beispielsweise einige Geschäfts -
1inhaber , um sich die Verdunkelung ihrer Ver -
j kaufssteilen zu ersparen , vorzeitig schließen , so
versperren sie auch damit den bis zum Abend
tätigen Volksgenossen die Einkaufsmöglichkeiten .
Durch die erlassenen Bestimmungen sind die
Verkaufszeiten bekanntlich von 7 bis 19 Uhr fest¬
gesetzt worden , wobei die Ladenöffnung spä¬
testens um 9 Uhr erfolgen muß . Abweichend
davon können Bäcker - , Metzger - , Käse - , Fein¬
kost - , Fisch - , Gemüseläden und Gemischtwaren¬
geschäfte mit überwiegendem Lebenmittelhandel
bereits um 6,30 Uhr geöffnet werden . Die Mit¬
tagszeit währt für Lebensmittelgeschäfte und
Tabakwarenläden einheitlich von 13 bis 15 Uhr ,
während die sonstigen Bedarfgeschäfte , Waren -
und Kaufhäuser von 12 bis 14 Uhr zu schließen
haben .

Aus der deutschen Wirtschaft
Helvetia Konservenfabrik Groß - Gerau A . G .

Die oHV . gene : mig te den vorgelegten Abschluß ,
der eine Dividende von 5 (5) % auf das AK .
von RM. 1 500 000, — vorsieht . Auf neue Rech¬
nung wurden RM . 66 042 vorgetragen . Das Ge¬
schäftsjahr 1939/40 brachte einen gesteigerten
Umsatz . Die Obst - und Gemüseernte im Som¬
mer 1939 war gut , die Zufuhren an Obst und
Gemüse waren befriedigend und Hessen das
Fabrikationsprogramm restlos durchführen .

Berliner Börse
Vom 13 . Dez. — Weiterhin abbröckelnd

Der bereits in den letzten Tagen zu beobach¬
tende Abbröckelungsprozeß setzte sich am Frei¬
tag an den Aktienmärkten fort . Die Verkaufs¬
neigung war an sich gering , anderseits zeigte
sich aber auch nur sehr begrenzte Kauflust . Die
Kursabschläge gingen infolgedessen kaum über
1 % hinaus . Im Verlauf blieb es an den Aktien¬
märkten weiterhin ruhig . Gegen Börsenschluß
war die Tendenz im allgemeinen freundlicher , da
vereinzelt weitere Rückkäufe erfolgten .

Am Markt der variablen Renten setzten Reichs¬
altbesitz mit 153 gegen 153 % ein und notierten
alsbald 152 % . Am Geldmarkt kamen immer
noch einige Steuerschecks vor , sodaß die sonst
nach dem Termin übliche Erleichterung noch
nicht in vollem Umfange eintrat . Die Blanco -
tagesgeldsätze wurden indessen bei unverändert
2—21 % belassen . Von Valuten errechnete sich der
Schweizer Franken wiederum mit 58,02 .
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Frankfurter Börse
Vom 13 . Dezember — Abbröckelnd
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Züricher Devisenbericht
Vom 13 . Dezember

Im internationalen Devisenverkehr wurde der
franz . Franc in Zürich mit 8,75 gegen 8,85 no¬
tiert . Das engl . Ptund stellte sich am gleichen
Platz auf 16,20 gegen 16,07i . Sonst waren größere
Veränderungen nicht zu verzeichnen .

Hier bringen wir einige
Beispiele aus unserer
reichhaltigen Auswahl :
Mensch ärgere Dich nicht gm
das beliebte Original -Unter - a
haltungsspiel , 28x28 cm V . M

Auto i
zum Aulziehen , offener Sport¬
wagen , farbig lackiert 1.OO

Tcink zum Aufziehen , mit |
Bedienungsmann , naturgetreue
Ausführung , mit Mündungsfeur 1. 25

Autobahn Achterbahn
mit Strassenkreuzung u. 2 Autos
z . Aufziehen , automatisch toi ^
und rückwärtslaufend

1. 95

Eisenbahn M
komotive , Tender ö Wagen u .
Schienen , mit Bremse , Vor - u.
Rückwärtslauf

Oo»•

*
h 1

V 5f - - -

V -V ,Xv . $ "■> >. </ ;< ••

Kinderwünsche
gehen in Erfüllung!

Wochenlang haben sich die Kinder auf

Weihnachten vorbereitet , haben ihre kleinen

Geschenke für Mutter und Vater . Onkel

• od Tanten bereit . . . Aber alles über¬

strahlt doch der GedGnke , was sie selbst

bekommen werden : Wird der Weihnachts¬

mann das langersehnte Spielzeug bringen ? —

Spielzeug kauft der Weihnachtsmann bei

STRASSBURG , Strasse des 19 . Juni

f



Seite 8 STRASSBURGER NEUESTE NACHRICHTEN Samstag , 14 . Dezember 1940

llllllllllllllllllllllllllllllllliiiiiniiiiiiiilliiiillllllllll

Kurz und neu
Die Straßburger Fußball -Städtemannschaft

spielt am 25 . Dezember in Worms und am 26 . De¬
zember in Karlsruhe . Es wurden folgende Spieler
für die genannten Spiele aufgeboten :

Rasensport - Club Straßburg : Lergenmüller ,Lohr , Montigel , Gruber , Gebhardt , Schaaf ,Heisserer , Beitz .
Sp . Gd . H Straßburg : F . Keller , Heiss , Hoff¬

mann .
SC . Schiltigheim : Husser , Wiegand .
SV . Straßburg : Andre .
Mars Bischheim : Fritsch .
Die Mannschaft spielt in Worms (1 . Tag ) vor¬

aussichtlich in folgender Aufstellung : Lergen¬
müller ; Lohr , Montigel ; Gruber , Gebhardt ,Fritsch ; Andre , Schaaf , Heisa , Heisserer , F .
Keller .

Mülhausen trägt über Weihnachten keine
Städte - Spiele aus . (Es wird weder in Hamburg ,
noch Altona , noch Landau gespielt .) FCM . 93
wird voraussichtlich auf eigenem Platze einen
Privatspielgegner empfangen .

Das Bereichsfachamt Fußball hat für Ende
Februar oder Anfang März 1941 das hochinter¬
essante Städte -Spiel Straßburg - Duisburg
abgeschlossen . Am Tage dieses Spieles wird
auch die Mühauser Städte -Mannschaft in Mül¬
hausen ein Spiel austragen . Als Gegner werden
Stuttgart , Frankfurt und Ulm genannt .

Der Sportkreisführer des Kreises Molsheim
hat auf den 22 . Dezember 1940 eine Arbeits¬
tagung des gesamten Sportkreises einberufen .
Dieselben findet mit Beginn 15 Uhr im Gasthof
Bauer , Zabernerstraße , statt .

FC. Zabern - Achern (Baden)
Morgen empfängt der FC . Zabern 1906

die Sportvereinigung Achern (Baden ) in einem
großen Freundschaftsspiel . Der Gegner gehört
der badischen Bezirksklasse an und praktiziert
einen ausgezeichneten Fußball . Von dem be¬
kannten , früher in Karlsruhe spielenden Prech
angeführt , wird die SV . Achern , die in Zabern
traditionsgemäß herzlich empfangen werden
wird , in der Rosenstadt Zabern eine denkbare
und lehrreiche Fußballdemonstration bieten und
bei der momentanen Hochform der Platzleute
wird man morgen hochinteressanten Sport in
Zabern sehen können , und das Spiel Zabern —
Achern wird einen sehr großen Erfolg kennen .
Im Vorspiel : Zabern II — FC . Dossenheim I .
Anstoß 13 Uhr . el .

Heute abend : Grossboxkämpfe im Sängerhaus
Die ersten Meisterschaften im NSRL. - Bereich Elsaß — Spannende Kämpfe im Halbschwergewicht in Aussicht

* Strassburg , 14 . Dezember
Heute abend steigen im grossen Sängerhaus¬

saal die ersten Bereichsmeisterschaften im
Boxen . Bereichsfachwart Apell hat im Verein
mit der »Vereinigung elsässischer Faustkämpfer «
die heutigen Meisterschaftskämpfe vorbereitet
und versicherte uns , dass nichts unterlassen
wurde , um dem Abend , der als eine Werbung
für den elsässischen Boxsport gedacht ist , ein
entsprechendes Gepräge zu verleihen . Es steht
somit eine erfolgversprechende Veranstaltung in
Aussicht , der wir einen vollen sportlichen Er¬
folg wünschen . Hoffen wir ebenfalls , dass die
immer sportfreudig gesinnten Strassburger der
an sie ergangenen Einladung zahlreich Folge
leisten , damit auch der finanzielle Erfolg der
Veranstaltung sichergestellt werden kann . Der
SA -Musikzug 1 wird den Abend mit flotten
Vortragsweisen umrahmen .

Die Kämpfe
Zahlreich sind die Meldungen zu den Titel¬

kämpfen eingelaufen , denen aber nicht in vol¬
lem Masse entsprochen werden konnte , weil der
eine oder andere Boxer erst vor wenigen Tagen

in die Heimat zurückkehrte und infolgedessen
sich nicht in der für einen Titelkampf erfor¬
derlichen körperlichen Verfassung befindet .

Im Federgewicht bewerben sich drei Boxer
um den Meistertitel : Vonachen (Hüningen ) ,
Specklin I (Mülhausen ) und Klein ( Hördt ) . Von¬
achen hat in der letzten Zeit noch keinen ernst¬
haften Kampf ausgefochten und auch Klein
trat keinem Gegner bis jetzt gegenüber . Speck¬
lin I errang bei den Ausscheidungskärapfen in
Mülhausen einen Punktsieg , der aber keinen
Massstab für die kommenden Entscheidungs¬
kämpfe bilden kann . Klein ist ein schwerer
Schläger und dürfte in dieser Klasse ein ge¬
wichtiges Wort mitzureden haben . Drei Anwär¬
ter verzeichnet das Leichtgewicht : Baumgarten ,
Strich und Schönleber . Der erste Kampf steigt
zwischen Schönleber und dem 19jährigen Strich .
Der Sieger aus diesem Treffen hat gegen den
Favorit dieser Klasse , den Mülhauser Baum¬
garten , anzutreten . Einen feinen Kampf wird es
im Weltergewicht zwischen Wirth ( Mülhausen )
und Ostermann ( Strassburg ) geben . Der Mül¬
hauser ist bekannt als schlagstarker Boxer ,
während Ostermann über eine ganz ausgezeich -

Der Sport am silbernen Sonntag
Bischweiler —Bischheim auf der Nieder matt — Vorentscheidung in Abteilung II

Mit dem Näherrücken der Feiertage flaut der
Sportbetrieb etwas ab . Grosse Ereignisse stehen
diesmal nicht auf dem Programm . An,interna¬
tionalen Veranstaltungen wird nur in Stockholm
der Länderkampf der schwedischen und fin¬
nischen Amateurboxer abgewickelt . In Süd¬
deutschland nehmen die Punktekämpfe im
Fussball den ersten Platz ein . Im Elsass
kommt in Abteilung I das letzte Vorrunde¬
treffen zur Durchführung zwischen FC Bisch¬
weiler und Mars Bischheim . In Abteilung II
fällt die Entscheidung über die » Herbstmeister¬
schaft « , für die der FC . Mülhausen , der gegen
SV . Kolmar anzutreten hat , die besten Aussich¬
ten hat . In Baden gibt es wieder einen Gross¬
kampf In Mannheim , wo sich,der VfR . Mann¬
heim und SV. Waldhof gegenübertreten .

Die Boxer ermitteln in den einzelnen Be¬
reichen ihre Meister . Wie im Elsass so stehen
auch in Württemberg und in Südwest die Titel¬
kämpfe der Amateurboxer im Vordergrund .
Strassburg erlebt im Sängerhaus die erste Box¬
veranstaltung , die die besten Kräfte aus dem
Bereich am Start sieht und begreiflicherweise
grosses Interesse findet .

Im Ringen sei das Freundschaftstreffen
des bekannten badischen Athleten -Clubs VfK . 86
Mannheim gegen Viktoria Frankfurt - Eckenheim
erwähnt . Selbstverständlich wartet der Eis¬
sport mit Veranstaltungen und zwar in Ham¬
burg und Köln auf .

Darüber hinaus sei noch das H allensport -
f e s t in der Berliner Deutschlandhalle hervor¬
gehoben , dessen Durchführung dem Berliner
Post - Sportverein obliegt .

Herbstmeister in Abteilung III gesucht
Königshofen oder Spielvereinigung ? — Die Kämpfe in der Bezirksmeisterschaft

Schwerathletik
Das Fachamt Schwerathletik führt im kom¬

menden Jahr erstmals Kämpfe der Bereichs¬
mannschaften durch . Diese reizvollen Kraft¬
proben werden nach dem Pokalsystem abge¬
wickelt . Die Vorrunde ist für den 16 . März an¬
gesetzt . Daneben läuft selbstverständlich die
Deutsche Vereinsmeisterschaft im griechisch¬
römischen Ringen weiter . Die Bereichsmeister
müssen bis Ende Februar feststehen . Gekämpft
wird ab Mitte März wieder in drei Gruppen
die sich wie folgt zusammensetzen :

Gruppe I : Ostpreussen , Pommern , Berlin -
Brandenburg , Schlesien , Sachsen , Mitte , Sude¬
tenland .

Gruppe II : Nordmark , Niedersachsen , West¬
falen , Niederrhein , Mittelrhein , Hessen .

Gruppe III : Südwest , Baden , Württemberg ,
Bayern , Ostmark .

Kreuz und quer durch den Sport
Badische Gäste in Hagenau . — Zum dritten

Mal innerhalb kurzer Zeit weilen am kommen¬
den Sonntag Gäste aus Baden beim FC . Hage¬
nau . Diesmal ist es der VfB . Baden -Baden , der
mit einer Jugend -Elf und seiner ersten Mann¬
schaft nach Hagenau kommt , um dort zwei in¬
teressante Treffen auszutragen . Für diese Be¬
gegnung sind Rückspiele in Baden -Baden vor¬
gesehen , doch steht zurzeit der Termin noch
nicht fest .

Karl Rutz boxt in Stuttgart . — Die Bemühun¬
gen des Straßburger Schwergewichtsboxers Karl
Rutz (der lange Jahre französischer Meister
war ) um einen Kampf mit Werner Seile blie¬
ben vorerst erfolglos . Dafür aber ist Rutz für
den Stuttgarter Boxkampfabend verpflichtet wor¬
den und hat zum Gegner den Mannheimer
Kreimes .

Lehrtätigkeit wird gefördert . — Besondere
Fürsorge wendet das Fachamt Tennis der Lehr¬
tätigkeit zu . Zu diesem Zweck wurde ein Film¬
streifen von den Grundschlägen unter Mitwir¬
kung von Hans Nüßlein gedreht , weiterhin ein
Lehrfilm für den Anfänger unter dem Titel
»Das mußt Du vom Tennis wissen « hergestellt .

Der morgige Sonntag sieht in Abteilung III
nunmehr das langerwartete Treffen zwischen
den Spitzenklubs um die Ehre des Herbst¬
meistertitels . Allerdings steht »Spielvereinigung «
am besten plaziert an der Spitze , und ein Sieg
wird den Gelben den begehrten I . Tabellen¬
platz sichern .

FC . 06 — FC . Königshofen . Dieses Großspiel
der Bezirksklasse , das unsere besten Vertreter
der Abt . III in Straßburg -West auf dem Äpfele -
Stadion zusammenführt , wird wohl seine An¬
ziehungskraft auf die Liebhaber des runden Le¬
ders nicht verfehlen . Beide Mannschaften , ziem¬
lich unbeständig , hatten gerade in den letzten
Spielen Federn lassen müssen ; ihre Kämpfe , die
sich traditionsgemäß immer hart umstritten ge¬
liefert haben , zählten jedoch von jeher zu den
interessantesten der Straßburger Begegnungen .
Einen Favoriten des morgigen Kampfes voraus¬
zusagen , ist fast unmöglich ; der Papierform nach
sollten die Könighöfler Gäste einen knappen
Sieg landen können .

Spielvereinigung — Rotweiß . Durch den 4 :2 -
Sieg vergangenen Sonntag haben die »Spiel -
vereinigungs -Leute « den ersten Tabellenplatz
erobert . Gelingt morgen der große Wurf gegen
die Rotweiß -Elf , die einen bombigen Sieg über
FC . 06 melden konnte , so ist der Herbstmeister¬
titel mit 12 Punkten erobert , da Königshofen
günstigsten Falles nur 11 Punkte erlangen kann .
Muß jedoch ein Punkt abgetreten werden , so
sehen wir vielleicht zwei erstplazierte Mann¬
schaften in die Nachrunde starten . Zu Hause
jedoch sollten sich die Mannen Schotts knapp
aber sicher durchsetzen .

Hönheim — Ruprechtsau . Naturgemäß tritt
dieses Treffen etwas in Bedeutung hinter die
beiden vorgenannten Spiele zurück . Die Gäste
aus dem »Gartenland « werden wohl nicht zu
viele Gewinnchancen gegen Hönheim haben und
mit recht gemischten Gefühlen in den Kampf
steigen .

FC . Kronenburg — FC . Hördt . Hier haben
die Gäste gar nichts zu bestellen und gelten
von vornherein als Punktlieferant . Es kommt
schließlich nur auf die Höhe des Kronenburger
Sieges an .

Neuhof ist spielfrei . -or -

Abteilung II
In der Abteilung II , wo FC . Oberschäffols -

heim den Herbstmeistertitel errungen hat , bleibt

nur noch ein Spiel der Vorrunde nachzuholen .
Es ist dies die Begegnung :

Achenheim — Düttlenheim . Achen -
heim hat bis jetzt nur gegen die Spitzenklubs
zu Hause gespielt und trat auswärts auf den
» schwerste Spielplätze « an . Es ist da leicht
zu erklären , warum der FCA . immer noch
punktlos in der Tabelle figuriert . Gegen Dütt¬
lenheim hat Achenheim eine kleine Chance ,
zu Punkten zu kommen , wenn die Verteidigung
spielt wie in Molsheim . eL

Abteilung IV
Die Vorrunde geht ihrem Ende zu , und mor¬

gen abend kennen wir den Herbstmeister in
Abteilung IV . Wird es Eckboisheim — wird es
Lingolsheim sein ? Die Eckbolsheimer konnten
nach 7 Spielen 10 Pluspunkte ergattern und
weisen ein Torverhältnis von 26 :19 auf , wäh¬
rend Lingolsheim noch ein Spiel zu absolvieren
hat , demnach nach 6 Spielen erst 8 Pluspunkte
mit 20 :10 Toren , besitzt . In Hüttenheim steigt
nun die Begegnung Hüttenheim — Lingolsheim ,
die für die Lederstädtler und selbstverständ¬
lich auch für Hüttenheim von großer Wichtig¬
keit ist . Eine Voraussage über den Ausgang
dieses Spieles zu fällen , wäre verfehlte Sache .

Die Fußball -Kreismeisterschaft
Kreise I und II

Die Staffel 2 wartet mit dem letzten Spiel¬
sonntag auf und sieht nachstehende Paarungen -
Herlisheim — Rohrweiler , Niederschäffolsheim —
Sufflenheim und Oberhofen —Weitbruch . In Her¬
lisheim ist ein ausgeglichenes Spiel zu erwarten .
Sufflenheim wird aus Niederschäffolsheim wohl
punktlos die Heimreise antreten müssen und da¬
heimspielend wird der Spitzenreiter Oberhofen
gegen Weitbruch wohl kaum eine Punkteinbuße
erleiden . —ld .

Straßburg (Staffel I)
Der FC . Reichstett , der Lampertheim Sonn¬

tag einwandfrei besiegte , trifft morgen auf Bru -
math den Tabellenführer , und da wird es hoch
hergehen . Zu Hause spielend , sind die Bruma -
ther leicht Favorit . HochfeJden und Suifel -
weyersheim sind in Front zu erwarten im Heim¬
spiel gegen Olwisheim resp . Lampertheim , wäh¬
rend Vendenheim sein Punktkonto in Schwind¬
ratzheim bereichern könnte .

nete Technik verfügt . Gelingt es Ostermann , gut
abzudecken , dann dürfte Wirth schwer Mühe
haben , zum Erfolg zu kommen .

Im Mittelgewicht liegen vier Meldungen vor .
Kessler , Ruprecht (beide Mülhausen ) , Arbogast
( Hördt ) und Manshardt gehen in den Ring .
Kessler spielte bei den Ausscheidungskämpfen
durch zwei eindrucksvolle Siege eine beacht¬
liche Rolle . Neben ihm ist als stärkster Ver¬
treter dieses Gewichts der Strassburger Mans¬
hardt zu nennen .

Heiss umstritten ist die Meisterschaft im
Halbschwergewicht , zwischen Berg,
Rauffer (beide Strassburg ) und dem Mülhauser
Hebinger . Berg und Rauffer sind französische
Militär -Landesmeister gewesen und Hebinger ge¬
lang es mehrmals , Rheinmeister zu werden .
Man ist vielleicht geneigt , den Strassburgern
grössere Chancen einzuräumen , aber Hebinger
ist nicht zu unterschätzen .

Diese Vorbesprechung zeigt klar , dass es um
die ersten Titel in der elsässischen Bereichs¬
klasse Kämpfe geben wird , die fesselnde Mo¬
mente bringen werden und die kein Freund des
Boxsports versäumen wird .

Der Abend wird mit Rahmenkämpfen
eingeleitet . Im Bantamgewicht kämpft Fricker
(Mülhausen ) gegen Trapp (Mülhausen ) . Das
Federgewicht bringt die Begegnung zwischen
Panzett ( Strassburg ) und Specklin I (Mülhau¬
sen ) . Eckardt ( Strassburg ) trifft im Mittelge¬
wicht auf den Mülhauser Weller . Gekämpft
wird um die Meisterschaft je über drei Runden
zu drei Minuten . Die Einleitungskämpfe sind
auf drei Runden zu zwei Minuten angesetzt .
Beginn : 20,15 Uhr .

Die Tätigkeit der Vereine
I . Jgd . Rasensportclub — I . Jgd . SC . Schil¬

tigheim . — Die augenblicklich besten Jugend¬
mannschaften Straßburgs werden sich morgen
zu einem aufschlußreichen Lokaltreffen auf dem
Meinau -Stadion begegnen . Anstoß 14,30 Uhr .
Vorspiel der II . Jgd . — II . Jgd . Rotweiß . —
Weitere Spiele : Alte Herren — Spielvereinigg .,
Anstoß 10,15 Uhr . 14,30 Uhr : Vorspiel II . Ju¬
gend — Rotweiß . Alle Spiele finden auf dem
Stadion Meinau statt .

Spielvereinigung 1922. — Stadion Steinwall¬
straße 14 Uhr : I . gegen Rotweiß Straßburg .
Weitere Spiele : Rotweiß II — Sp . Vgg . II (14
Uhr ) . Sp . Vgg . III — SVS . III (10 Uhr ) .
Ostwald Jugend — Sp . Vgg . Jugend (10 Uhr ) . •
SC . Schiltigh . Schüler — Sp . Vgg . Schüler
(13 Uhr ) . Das Spiel der »Alten Herren « gegen
RCS . wurde abgesagt . — Basket - Ball : Sp.
Vgg . I — Alsatia I (10,30 Uhr ) . Sp . Vgg . Da¬
men — RSV . Damen (9,30 Uhr ) .

Jugendtag in Schiltigheim . — Ueber die
Weihnachtsfeiertage organisiert der SCS . einen
Jugendtag , an dem sich voraussichtlich die ersten
Jugendmannschaften von Kehl , SVS ., Mars und
SCS . teilnehmen werden .

Sport - Club Schiltigheim . — Sportclub II —
RBSG Ib , Anstoß 10 Uhr in Schiltigheim ; Sport¬
club III — Kronenburg Ib , Anstoß 14,30 Uhr in
Schiltigheim ; Sportclub Jugend . I — RSp .V . Ju¬
gend I , Anstoß 14,30 Uhr in Neudorf ; Sportclub
Jugend II — SVS . Jugend II , Anstoß 10 Uhr
in Straßburg ; Sportclub Schüler — SVS . Schü¬
ler , Anstoß 13,30 Uhr in Straßburg .

Einer Einladung Folge leistend , begibt sich
der SCS . am 22 . Dezember nach Karlsruhe , um
ein Freundschaftsspiel gegen Phönix auszutragen .

Reichsbahnsportgemeinschaft Straßburg . —
Fußball : Truchtersheim I — RBSG . I , 15,30 Uhr ;
SCS . II — RBSG . II , 10 Uhr ; Mars Bischheim
Schüler — RBSG . Schüler , 14 Uhr . — Basket :
SV . Ruprechtsau II — RBSG . II , 10,30 Uhr ; Ju¬
gend : Post SGI . — RBSG . I , 10,30 Uhr ; Alsatia
Bischheim II — RBSG . II , 11 Uhr .

Postsportgemeinschaft Straßburg . — Fußball :
Schweighausen I — Postsportgem . I ; PSG . II
—PSG . Alte Herren , 10 Uhr . — Handball : Übungs¬
stunde auf dem Fußballplatze , 9,30 Uhr . — Rad¬
sport : Erste Winterausfahrt über 60 km : Straß¬
burg , Molsheim , Wangen , Marlenheim , Straß¬
burg . Treffpunkt : 13,45 Bahnhofsplatz . — Gym¬
nastik : Dienstagabend 20 Uhr im Saale des
Turnlehrers Sutter (Kleine Mairie ) , neben der
Hauptpost . — Basket : SVK . II — PSG . II , 10,30
Uhr . Jugendspiel auf dem PSG .-Platze .

Turn - und Sportverein Alsatia Bischheim . —
Die erste Turn - und Sportstunde ist auf Freitag
den 20 . 12 . festgesetzt . Neuaufnahmen an die¬
sem Abend . Es werden folgende Fachsporte be¬
trieben : Turnen : Männer , Jugend , Frauen . Som¬
merspiele , Basketball ; Kraftsport , Leichtathle¬
tik . Kindersport vom 3 . Lebensjahre nb ist
vorgesehen . Die Uebungsabende sind auf Frei¬
tag festgesetzt .

Sportvereinigung Hönheim . — Spiele am Sonn¬
tag : Hönheim I — Ruprechtsau I , 14 Uhr in
Hönheim . Hönheim 2 — Ruprechtsau 2 , 10 Uhr
in Hönheim . Hönheim Jugend — Ruprechtsau
Jugend , 2 Uhr in der Ruprechtsau .

SC . Neuhof — Grafenstaden . — Morgen emp¬
fängt die 1 . Mannschaft des Sport - Club Neuhof
den FC . Illkirch -Grafenstaden . Anstoß 14 Uhr .
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Casanova gibt einen Rat . . .
Die bessere Gesellschaft der kleinen ober¬

italienischen Stadt war in hellster Auf¬
regung : Der berühmte Giacomo Casanova
war auf der Durchreise nach Florenz in
dem feinsten Gasthof abgestiegen , und —
so hatte man vernommen — gedachte an
dem morgigen Karnevalsfest teilzunehmen !

Alles war in fieberhafter Aufregung , und
vor allem die Weiblichkeit benutzte jede
freie Stunde , um immer wieder den Spiegel
zu Rate zu ziehen , wie man die vorhandene
Schönheit noch mehr hervorstreichen oder
die nicht vorhandene noch besser vortäu¬
schen könne .

Bei den Männern war die Freude über Ca¬
sanovas Ankunft jedoch nur eine sehr ge¬
teilte , denn die einen gaben ängstlich auf
ihre Frauen acht und waren in diesen Ta¬
gen vor Angst und Eifersucht die besten
Ehemänner , die andern dagegen blickten
dem Abend mit Neugierde entgegen , da sie
den berühmtesten Vertreter ihres Geschlech¬
tes kennenlernen sollten .

So kam es , daß auf dem Meister der ovi-
dischen Kunst , als er die Festsäle betrat ,
teils begehrende , teils wütend -neidische oder
bewundernde Blicke ruhten , und daß der
Festestrubel für einen Augenblick eine Un¬
terbrechung erfuhr , die man dem hohen
Gast schuldig zu sein glaubte . Gar bald aber
schmetterten wieder die Trompeten , lachten
die Mandolinen und weinten die Geigen ,
und die Beschwingtheit , die der blutrote
funkelnde Tessiner verlieh , steigerte sich
mit fortschreitender Stunde zur Ausgelas¬
senheit und Narretei , die dieses Fest nun
einanal beherrschen sollen .

Gar bald war Casanova von einem
Schwärm junger Menschen umgeben , aber
er war zu alt , um an dem fröhlichen Trei¬
ben Anteil zu nehmen . So ließ er sich in
einer entlegenen Ecke des Saales nieder und
erzählte den Mädchen , Frauen , Jünglingen
und Männern von seinen gewagten Aben¬
teuern und hatte wohl nie eine aufmerksa¬
mere Hörerschar gehabt

Ab und zu schweifte dabei sein Blick von
den Zuhörern , die mit glühenden Köpfen
lauschten , hinüber zu den fröhlichen , tan¬
zenden Paaren , und mit schmerzlichem
Lächeln dachte er daran , wie gerne er all
seine Abenteuer für eine zweite Jugend hin¬
gegeben hätte .

Da gewahrte er plötzlich hinter einer
Schar von jungen Männern , die in gemes¬
senem Abstand von ihm standen , einen
großen , hübschen Jüngling , der A ihm an¬
scheinend etwas durch Zeichen zu verstehen
geben wollte .

Anfangs konnte Casanova diese stumme
Sprache nicht verstehen , doch dann unter¬
brach er so rasch wie unauffällig seine
Schilderungen und folgte dem jungen Manne ,
der langsam richtungweisend vor ihm her¬
ging , in gemessener Entfernung .

In einer Laube wartete dieser auf ihn :
»Mio Signore , entschuldigt meine Frei¬

heit , Euch in Euren herrlichen Worten zu
unterbrechen , doch ich muß Euch instän¬
digst um etwas bitten : Seit langer Zeit be¬
mühe ich mich auf jede erdenkliche Art um
die Frau meines Herzens , um Marietta , die
Tochter des Advokaten . Ich liebe sie mit der
letzten Faser meines Seins und würde all
meinen Besitz darum geben , wenn sie mich
erhören wollte . Nun bitte ich Euch um
Euren erfahrenen Rat , auf den ich meine
letzte Hoffnung setze ! Unterweiset mich in
der Kunst , die Frauen zu betören , und ich
will es Euch trefflich lohnen !«

Belustigt betrachtete der Vielgeliebte ab¬
wechselnd .das flehentliche erwartungsvolle
Gesicht des jungen Edelmannes und den
großen Beutel mit Goldstücken , den dieser
mit bittender Gebärde vor ihn auf den Tisch
legte .

» Wohlan , mein Freund , ich will Euch
gerne Lehrer sein !«, sagte er zu dem un¬
glücklich Liebenden . » Doch wisset : die
Kunst , die ich Euch lehren soll , ist eine gar
wundersajne , und nicht jedem liegt ihre Er¬
lernung . Daher nehmt es als meine Be¬
dingung , daß , fruchtet Euch mein Rat
nichts , Ihr Euer Honorar wieder zurück¬
nehmen sollt !«

» Wenn Ihr nicht mehr als das verlangt ,
ich wills Euch gern versprechen !« rief la¬
chend der Jüngling .

Skizze von Helmut Mulzer

»Doch laßt uns nun gehen und zeigt mir
das Objekt Eurer heißen Wünsche, « ver¬
langte Casanova , steckte den Beutel ein und
folgte seinem Schüler wieder in den Saal .

Schüchtern bezeichnete dieser ein Mäd¬
chen , das eben in den Armen eines verwe¬
gen maskierten Mannes vorbeitanzte . In der
Tat : sie war von außerordentlicher Schön¬
heit ! 'Ihre herrliche ebenmäßige Gestalt voll
mannigfaltiger offener und verborgener
Reize schwebte beschwingt im Takte der
Musik dahin . Ihr sprühender Blick voller
Lebenslust und Lebensfreude traf aus dem
schönen blassen Gesicht den erstaunten Aus¬
druck in Casanovas Antlitz . Bezaubert von
ihrer Anmut starrte Casanova dem davon -
tanzenden Mädchen nach . Viel Schönheit
hatte er schon gesehen , erobert und beses¬
sen , doch erst jetzt im Alter führte ihm das
Schicksal , oder besser die Hilflosigkeit ei¬
nes Jünglings die schönste Frau seines Le¬
bens über den Weg !

Schon hatte der galante Abenteurer Feuer
gefangen . Hei , noch einmal eine galante
Stunde , wer hätte das gedacht ! Sein Ent¬
schluß stand fest : Er wollte sich an die
Stelle seines Schülers setzen , um selber die
süße Frucht zu pflücken , die ihm wert nur
eines Könners , nicht aber eines anfängeri¬
schen Stümpers schien .

Als ihn der junge Liebhaber , dem er die
Hörner aufsetzen wollte , nun nach seinem
Urteil und seinem Rate fragte , da meinte er :

»Fürwahr , das Kind ist hübsch , doch hab
ich schönere gesehen ! Was solls , ich will sie
ja nicht freien . — So nehmt denn meinen
Rat : Die kluge Stirn des Mädchens deutet
mir , daß Ihr behutsam und bedächtig zu
Werke gehen müßt Voll glühender Bered¬

samkeit müßt Ihr ihr Zögern und ihre Zwei¬
fel zu zerstreuen suchen . Gebt Euch als ein
Mann von Welt , der leise schmeichelnd ,
doch nicht zu plötzlich , sich den viel ge¬
wundenen Weg zu ihrem Herzen bahnt
Sagt , könnt Ihr dichten ?«

»Nein , Signor Casanova , alles vielleicht ,
nur nicht das . Im Fechten , Reiten , Schwim¬
men hab ich erfolgreich mich versucht ,
und ganz besonders mein Rapier ist von
jedem in der Stadt gefürchtet Doch Dich¬
ten ? Nein , die Kunst habe ich nicht er¬
lernt .«

»In süßen Worten müßt Ihr Eure heiße
Liebe ihr beteuern , und rosig müßt Ihr ihr
die Bahnen ihrer Zukunft an Eurer Seite
malen . Durch solche Verse öffnet Ihr die
letzte Kammer ihres Herzens ! Versucht
Euch also , frisch gewagt ! Geht gleich ans
Werk und laßt sie heute Abend ein mal un¬
behelligt . Glaubt mir , Euch wird Erfolg ge¬
wiß sein !«

»Obwohl ich zweifle , Meister , nun , Ihr
kennt Euch besser mit den Frauen aus . Ich
dank Euch , doch nun will ich eilen und der
Musen Kuß erflehen !«

»Viel Glück , und morgen erwarte ich
Euch bei mir , um von Eurem Erfolge zu
hören !« rief Casanova lustig dem Davon¬
eilenden nach Dann wandte er sich der
Menge zu , um die Schöne zu suchen .

Bald fand er sie , und nun wich er den
Abend nicht mehr von ihrer Seite . Trotz Al¬
tersfalten und loser Zähne war er wieder
ganz der Casanova seiner guten Zeit und
schmeichelnd flüsterte er dem Mädchen
viele Artigkeiten zu . Doch alle seine Theo¬
rien , die er versuchte in die Praxis umzu¬
setzen , scheiterten . Immer verwirrter wurde

er . Denn er , dem einst die Gunst der Frauen¬
welt entgegenflog , ach , er vergaß , daß das
Leben jedes Abenteuer mit einer tiefen Falte
im Gesicht verzeichnet hatte .

Mißmutig und unzufrieden mit sich sel¬
ber ließ er seine Kutsche vorfahren und
fuhr zurück in seinen Gasthof . Nachdenk¬
lich legte er sich zur Ruhe . —

In frühester Morgenstunde weckte Casa¬
nova ein wildes Klopfen an seiner Kammer¬
tür . Als er geöffnet hatte , stürmte wie der
Wirbelwind sein Schüler zur Türe herein .

»Haha , Signore , kommt gebt mir mein
Geld zurück !«, rief lachend der Jüngling .
»Euer Rat hat nicht zum Ziel geführt !«

»Hier habt Ihr es , mein Freund . Doch
sagt , stimmt Euer Mißerfolg Euch denn so
lustig ?«

Schon stand der junge Edelmann wieder
in der Tür : »Nein , Meister . Eiir langes Lie -
besliedchen hatte ich ihr gedichtet , und eilte
damit vor ihr Haus . Als sie die Kutsche nun
verließ und das Gitter ihres Gartens auf¬
schloß , schlüpfte ich unbemerkt mit ihr
hinein . In einer Rosenlaube dann fiel ich
ihr zu Füßen und schwor in schmeicheln¬
den Worten ihr meine heiße Liebe . Doch
verächtlich lächelnd ging sie weiter . Als ich
dann mein Sonett begann , da lachte sie mich
mit ihrem silberhellen Stimmchen schänd¬
lich aus . Da wars mit meiner Vorsicht und
Behutsamkeit vorbei , ich war im Zorn , und
wild riß ich sie zu mir her . Ich packte sie
an ihrem weißen Hals und gab ihr zur
Strafe einen langen Kuß auf die roten Lip¬
pen ! Und als «

»Und sie , was sagte sie ?«, unterbrach ihn
Casanova .

Der Jüngling war schon an der Treppe :
»Sie seufzte : Ja !« rief er jubelnd zu¬

rück . —
Unten ritt der junge Mann singend davon ,während ihm der alte Casanova vom Fen¬

ster aus traurig und mit dem gelinden Neid
des Alters auf die Jugend nachblickte .«

Kalter Wein schmeckt nicht
Geruch und Geschmack leicht verwechselt — Von Dr . Kurt Schmidt

»Der Wein ist nicht übel , aber wenn er et¬
was kälter wäre , würde er noch besser
schmecken !«, sagte mein Ffeund , und da er
als Weinkenner gilt , wird er wohl recht ha¬
ben . Trotzdem wagte ich ihm zu wider¬
sprechen : »Wenn er kälter wäre , würde er
überhaupt nicht schmecken « . Ueberrascht
sah er mich an und fragte , ob das ein Scherz
sein sollte , oder ob er sich . verhört hätte .
» Keines von Beiden «, erwiderte ich , » son¬
dern eine Richtigstellung der Begriffe «.

Und nun mußte ich es erklären :
Was wir am Wein schätzen , ist nicht sein

Geschmack , sondern sein Duft . Mit dem Ge¬
schmackssinn können wir nur fünf Qualitä¬
ten unterscheiden : sauer , süß , bitter , salzig
und alkalisch oder seifig . Alles übrige , das
wir zu schmecken glauben , nehmen wir in
Wirklichkeit mit dem Geruchsinn wahr .
Wer sich die Nase fest zuhält , oder wer ei¬
nen starken Schnupfen hat , so daß die Düfte
nicht zu den Nerven des Geruchssinns ge¬
langen können , dem schmeckt der Wein
mehr oder weniger sauer oder mehr oder
weniger süß , oder von beiden etwas . Ist die
Nase verschlossen , so kann man , allein mit
dem Geschmack , Wein und verdünnten Es¬
sig nicht unterscheiden . Vom besten Wein
würde man keinen Genuß haben , wenn man
ihn wie Wasser in vollen Zügen tränke . Der
Kenner schlürft ihn deshalb langsam vom
Rande des Glases , um seine Geruchsnerven
mit dem lieblichen Duft der »Blume « in Be¬
rührung zu bringen .

Der Genuß des Duftes wird aber gemin¬
dert und gestört , wenn gleichzeitig ein sau¬
rer Geschmack wahrgenommen wird . Wir
müssen also vermeiden , die Säure des Weins
zu schmecken . Nun lehrt die Erfahrung , daß
die Geschmacksnerven durch Kälte gelähmt
oder betäubt werden . Bei sehr kalten Ge¬
tränken und Speisen gibt es keinen Ge¬
schmack . Wenn wir also den Wein kühlen ,
so schalten wir die Geschmacksempfindung
aus , die Säure gelangt nicht zum Bewußt¬
sein , und wir können uns ganz der Freude
an dem feinen Duft , der uns in die » Nase
steigt , hingeben . Hierin liegt der Grund ,
weshalb wir deutschen Weißwein , der meist
etwas sauer ist , gern kalt trinken , wäh¬
rend wir den wenig sauren Rotwein lie¬
ber etwas anwärmen , um neben dem Duft ,
den wir riechen , auch seine Süßigkeit zu

schmecken . Aus demselben Grund muß hel¬
les , bitteres Bier kälter getrunken werden ,
als milderes und süßes dunkles Bier , damit
das Bittere nicht geschmeckt werden kann ,und das würzige Aroma ungestört zur Gel¬
tung kommt Aber nicht nur Kälte , sondern
auch Hitze macht die Geschmacksnerven
unempfindlich .

Darum trinken wir den Tee gern heiß .
Sobald er kalt wird , drängt sich der bittere
Geschmack , der ihm anhaftet , vor und be¬
einträchtigt den Genuß seines feinen Aro¬
mas , das mit dem Geruch wahrgenommen
wird .

Für jeden Geschmack haben wir beson¬
dere Nervenenden oder Geschmacksknöt -
chen , die ihre bestimmte Stelle im Munde
haben . Die Nerven , mit denen wir Süßes
schmecken , endigen an der Zungenspitze ,
die für das Saure an den Seiten der Zunge ,
die für das Bittere am hinteren Ende , an der
Zungenwurzel . Daher brauchen wir eine
süße Flüssigkeit nur mit der Zungenspitze
zu berühren , um das Süße zu schmecken , es
ist nicht nötig , sie zu verschlucken , wäh >
rend etwas Bitteres erst dann geschmeckt
wird , wenn es fast ganz über das hintere
Ende der Zunge hinweggelangt ist . Wenn
man zum Beispiel Chinin , das sehr bitter ist
langsam verschluckt , glaubt man zunächst ,
das Zeug schmecke doch gar nicht so unan¬
genehm , bis schließlich im buchstäblichen
Sinne »das bittere Ende « nachkommt . «

Berührt man die Zungenspitze mit einem
reinen Glasstäbchen , so entsteht durch die
bloße Berührung ein süßlicher Geschmack ,
reibt man dagegen mit demselben Glasstäb¬
chen leicht die Zungenwurzel , so schmeckt
es bitter .

Die meisten Nahrungsmittel haben über¬
haupt keinen Geschmack , aber auch keinen
Duft Ohne Zutaten würden sie äußerst fade
schmecken und deshalb * weil sie die Eßlust
nicht %nregen , kaum genießbar sein . Darum
muß die gute Küche alle möglichen Arten
von Düften und Würzen hinzufügen , um die
Speisen » wohlschmeckend « zu machen . Al¬
kohol ist an sich ohne jeden Geschmack , er
» brennt « nur , indem er die Nerven des Tem¬
peratursinns reizt , ebenso wie Pfeffer , Senf
und viele andere Gewürze , die aber , zum
Unterschied vom reinen Alkohol , noch auf

den Geruchssinn wirken . An tfi^n Likören
schmecken wir nicht den Alkohol , sondern
nur die Zutaten , die teils süß , teils bitter
sind und außerdem verschiedene Wohlge¬rüche ausstrahlen .

Taschen -
röhrchen mit

20 Tabletten RM 0.59

Überall wo viele Menschen
zusammenkommen

Schutz Vor Ansteckung
bei Erkältungsgefahr , Halsentzündung .

Grippe:ühnaaM
In allen Apotheken und Drogerien

Zum Weinen
In Schuberts Gegenwart wurde einmal

über starke Erlebnisse , die .imstande seien ,auch einen Mann zum Weinen zu bringen ,
gesprochen .

Für und wider ging die Rede . Schliesslich
fragte man Schubert , ob auch er schon ein¬
mal infolge starker seelischer Einwirkung
habe weinen müssen .

Schubert sagte :
»Ich kann mich auf zwei solcher Fälle be¬

sinnen : Das eine Mal, als ich Paganini spie¬
len hörte ; das andere Mal , als ich einen
Kellner sah , der vor meinen Augen einen
wunderbar getrüffelten Truthahn in einen
See fallen liess .«

LADENVERKAUFSPREISE :
SOHNLEIN Rheingold (trocken , extra trocken oder halbtrocker.) RM 4 .50
SOHNLEIN Saar-Riesling aus Weinen der Staatsweingöter Trier RM 5 .50
SOHNLEIN Fürst Metternich Schloß Johannisberger Sekt . . . RM 5.50

Sektkellereien
Wiesbaden .- Schierstein

Generalvertretung für das Elsass : Herr Rüdiger Bucherer , Strassburg (Elsass ) — Lange Strasse 77 — Telefon : 202 51
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Als man nach Kehl ins Theater ging
Erinnerung an eine schwere Zeit

Heute , da das K.ultur - und Theaterleben
Strasburgs wieder in Gang kommt und uns
einigemale in der Woche wertvolle Theater¬
kunst geboten wird , sei einer Erinnerung
an eine Zeit Raum gegeben , da in unserer
Stadt ernstes deutsches Lied und Wort ver¬
bannt waren aus Musiks ..al und Theater ,an eine Zeit , da die Franzosen mit allen
Mitteln bestrebt waren , deutsche Kunst und
Kultur auszurotten , wo immer sie sich
zeigten .

Es waren die Stadt Kehl und ihre kunst¬
freudigen unt kulturell verantwortungs¬bewußten Kreise , die hier hilfreich in die
Bresche sprangen , die hier kulturpolitisch
gehandelt haben im Geist freundnachbar¬
licher Verbundenheit , eine Tat , die in der
Geschichte unvergessen bleiben muß .

Bereits im Jahre 1919 wurde _ der » Thea¬
ter - und Konzertvereiii Kel . 1« ins
Leben gerufen , der . von den Franzosen mit
außerordentlich mißtrauischen Blicken be¬
trachtet , die Aufgabe hatte , auch der
Straßburger deutschgesinnten Bevölkerunghin und wieder deutsche Kunst zu vermit¬
teln und der bis 1933 jährlich etwa 25
Theatervorstellungen , sechs bis sieben Kon¬
zerte und ebensoviele Vorträge geboten hat .

Das war , gemessen an den besonderen Ver¬
hältnissen , viel , gegenüber dem Nichts , was
in Straßburg damals an deutscher Kunst
zu sehen und zu hören war . Das Badische
Staatstheater Karlsruhe , das Mannheimer
Nationaltheater und das Stadttheater Frei¬
burg bestritten die Aufführungen , die je¬
weils von ganzen Scharen kunstbegeister¬
ter Zuschauer und Hörer aus Straßburg be¬
sucht wurden , sehr zum Mißvergnügen der
Franzosen , deren Theater , wie übrigens im¬
mer in französischer Zeit , gerade nicht von
glänzenden Besucherzahlen reden konnten .

Nur opferbereiter Idealismus konnte die¬
ses kulturelle Hilfswerk zustande bringen .
Der Zuschuß des Reiches , ohne den die Auf¬
führungen nicht bestritten werden konn¬
ten , war recht klein , ab 1930 wurde er ganz
gestrichen , sodaß auch der »Theaterverein «
am Ende seiner Kräfte war . Nun setzte
man aber in Kehl erst recht seinen Stolz
darein , diese Kulturarbeit weiterzuführen .
Der Kehler Theaterverein ging nach 1930
in der » Deutschen Bühne « auf und später
waren es die » NS . - Kulturgemeinde « und die
NS . - Gemeinschaft » Kraft durch Freude « ,welche wiederum die Kunstfreunde »von
drüben « mit ihren Aufführungen an sich

zogen und das Band das sich über den
Rhein hinüber geschlungen hatte , immer
enger knüpften .

Diese Arbeit im Dienste der deutschen
Kultur wurde , wie erwähnt den Kehlern
keineswegs leicht gemacht . ' Jede Vorstel¬
lung mußte förmlich erkämpft werden , bis
alle Schwierigkeiten aus dem Weg ge¬
räumt , alle Verhandlungen mit den fran¬
zösischen Behörden , den Intendanzen und
Verwaltungen abgeschlossen waren , bis die
Karten vertrieben und die nötigen Bäum -
lichkeiten gesichert waren . Viele Kehler
Familien stellten sich damals in den Dienst
der Sache , nahmen die Künstler bei sich
auf , wenn es zum Hotelqaartiw nicht mehr
langte , stellten ihre Möbel zur Verfügung ,die dann als Requisiten auf die Bühne
wanderten !

Die Qualität der Theateraufführungen in
Kehl fand allgemeine Anerkennung , nicht
minder die der Konzerte , waren doch die
besten Konzertvereinigungen Deutschlands ,etwa das Gewandhaus - , das Busch - oder
das Wendling - Quartett zehnmal und öfter
in diesen Jahren in der Grenzstadt zu Gast .

Heute ist diese Aufgabe beendet . Heute
kann Straßburg als kultureller Mittelpunktdes deutschen Elsaß tausendfältig wieder¬
geben , was es damals in Kehl an Stunden
künstlerischer Erhebung genießen durfte .

Darum sollen jene Tage .invergessen sein ,
in denen man dort uherm Rhein angehin¬
dert deutsch denken und fühlen durfte und
in denen tatbereiter Idealismus eine wich¬
tige Volksdeutsche Aufgabe erfüllte .

- ch .

Unbekannte Handschriften Lortzings ge¬
funden . Aus der Detmolder Zeit Albert
Lortzings stammen verschiedene Liederein¬
lagen zu Singspielen und Opern und eine
bisher unbekannte Ballettmusik zu dem
romantischen Schauspiel »Der Löwe von
Kurdistan « , von Freiherr von Auffenberg .
Sie wurden soeben entdeckt . Sämtliche
Handschriften befinden sich im Besitz der
Lippischen Lande §bibliothek .

Amnndsens Geburtshans wird Museum .
Das Geburtshaus des berühmten norwegi¬
schen Polarforschers Roald Amundsen
wurde in ein Museum umgewandelt . Das
Haus in Borge bei Scapsborg an der Glom -
ma soll aber nicht nur eine würdige Ge¬
denkstätte für diesen großen Sohn Norwe¬
gens sein , es gilt gleichzeitig als Erin¬
nerungsmal des Seemannsstandes , aus dem
Amundsen hervorging . Das Gebäude blieb
ganz in dem Zustand erhalten wie es war ,
als Boald Amundsens Eltern darin wohnten .

Regiecungs - fliueigec
14. Dezember
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Anordnung über die Bewirtschaftung von Freibankfleisch
vom 14 . November 1940

Auf Grund der Verordnung über die Ein¬
führung des Kartensystems für Lebensmit¬
tel und der öffentlichen Bewirtschaftung
von Fleisch und Fleischwaren vom 25 . Juli
1940 und meiner Anordnung vom 18. Sep¬
tember 1940 betr . Regelung des Absatzes
von Schlachtvieh und Fleisch wird folgen¬
des angeordnet :

§ 1
Freibankfleisch unterliegt der Bewirt¬

schaftung . Es ist im allgemeinen mit 40 v . H.
der auf die Fleischkarte abzugebenden Ge¬
wichtsmenge anzurechnen *

§ 2
Der Kreisbauernführer ist innerhalb sei¬

nes Ernährungsamtsbezirkes berechtigt , in
Einzelfällen die Genehmigung für den Ver¬
kauf ohne Entgegennahme von Fleisch¬
kartenabschnitten zu erteilen , wenn ein Ab¬
satz des Fleisches im Rahmen des § 1 nicht
möglich sein sollte .

§ 3
Zum Bezug von Freibankfleisch berechti¬

gen alle Abschnitte der Fleischkarte . Dabei
gelten die Abschnitte der Fleischkarte für
die ganze Laufzeit der Stammkarte , ohne
Rücksicht auf die auf den einzelnen Ab¬
schnitten angegebene Geltungsdauer .

§ 4
Vor dem Aushauen und Verkauf ist das

Gewicht des noch genußfähigen Fleisches
durch den Verwalter der Freibank bezw .
durch die zuständige örtliche Kartenaus¬
gabestelle oder deren Beauftragten festzu¬
stellen . Das festgestellte Gewicht ist der
Kartenausgabestelle zu melden und bildet
die Grundlage für die Abrechnung durch
die Freibank . Die für das abgegebene
Fleisch vereinnahmten Einzelabschnitte der
Fleischkarte sind bei der örtlichen Karten¬
ausgabestelle abzuliefern und mit einer Ab¬
rechnung nach beiliegendem Muster an das
zuständige Ernährungsamt - Abteilung B -
weiterzureichen .

§ 5
Diese Anordnung tritt mit ihrer Ver¬

öffentlichung in Kraft .
Straßburg , den 14 . November 1940 .

Der Chef der Zivilverwaltung
im Elsaß

Finanz - und Wirtschaftsabteilung
Ernährungsamt

Engler - Füßlin .

Der Bürgermeister
der Gemeinde

den . . . . . . .
Markenabrechnung

aus Anlaß der Verwertung von Fleisch
auf der Freibank

am
Der in

mußte auf Grund veterinärpolizeilicher An¬
ordnung

Stück Großvieh
Stück Schweine
Stück Kälber
Stück Schafe

auf der Freibank verwerten .
Das amtlich festgestellte Gewicht des ge¬

nußtauglichen Fleisches betrug kg .
Die Abgabe des Fleisches erfolgte auf die

Fleischkartenabschnitte unter Anrechnung
mit 40 v . H. * )

Die Abgabe des Fleisches erfolgte mit
Genehmigung des zuständigen Kreisbauern -
führers ohne Entgegennahme von Fleisch -
ksfrtenabschnitten ,

* ) •
Demzufolge werden angeschlossen

Stück Sammelbogen mit Fleisch¬
kartenabschnitten über kg
Fleisch abgeliefert . * * )
(Dienstsiegel )

(Unterschrift u . Dienstbezeichnung des für
die Freibank Verantwortlichen .)

* ) Nicht zutreffendes ist zu streichen .
* * ) Sofern die mit Marken belegte Gewichts -

menge nicht 40 % des Fleischgewichtes
entspricht , ist eine Begründung für die
Fehlmenge anzugeben .

An das Ernährungsamt
- Abteilung B - #

in

MAGNETTE A.-G.
Importhaus und Lebensmittelgrosshandlung

STRASSBURG i . Eis .
Die Aktionäre der Gesellschaft werden hier¬

mit zu der am Dienstag , den 31 . Dezember 1940,
um 11 Uhr vormittags , am Sitze der Gesell¬
schaft zu Strassburg , Buchsweiler Strasse Nr . 20,
stattfindenden ordentlichen Generalversamm¬
lung mit folgender Tagesordnung einberufen :
1 . Bericht des Verwaltungsrates über das Ge¬

schäftsjahr 1939/1940 .
2 . Bericht der Rechnungsprüfer .
3 . Genehmigung der Bilanz und Entlastung des

Verwaltungsrates .
4 . Ernennung der Rechnungsprüfer für das Ge¬

schäftsjahr 1940/1941 .
5. Ermächtigung gemäss Artikel 40 des Gesetzes

vom 24. Juli 1867.
6. Verschiedenes . (30742

Strassburg , den 13. Dezember 1940.
Der Venvaltungsrat .

Elektrizitätswerk Straßburg A.-G.
Rückzahlung von Schuldverschreibungen
Ab 31 . Dezember 1940 sind die restlichen

Schuldverschreibungen folgender Anleihen an
der Kasse des Elektrizitätswerks Strassburg ,
Strasse des 19 . Juni , Nr. 1 , rückzahlbar :

1 % Anleihe 1910
ii % » 1912
4J % » 1914

Die Rückzahlung erfolgt nur an Reichs¬
deutsche oder deutschstäromige Elsass - Loth -
rInger arischer Abstammung , (30763

Email - Schilder
in allen Grössen liefert
billig und kurzfristig

Adolf Häfele ,
N A C O L D. Württemberg . («1396

Siciierheits - Sprengstoffs
Donarite - Gelatine - Donarit
(Dynamitersatz , ungefrierbar )

Sprengpulver ^mit allem Zubehör §
liefert billigst £

Friedrich KÜBLER. Stutlgart-Untertürkheim
Strümpfelbacherstr . 25
Fernsprecher 30 851 / 52

Togal ist hervorragend bewährt bei

Rheuma
Ischias
Hexenschuß

Nerven - und
Kopfschmerz
Erkältungen

gegen
Erkältungs .
Krankheiten

Unzähligen haben Togal -Tabletten rasche Hilfe
gebracht . Die hervorragende Wirkung des Togalist von Ärzten u . Kliniken seit über25Jahren be¬
stätigt. Keine unangenehmen Nebenwirkungen .
Haben auch Sie Vertrauen und machen Sie noch
heute einen Versuch aber nehmen Sie nurTogal !

P ' Pis SS Pfg . In .aMerf Apotheke -rt -

I
Kostenlot erhalten Sie das interessante , färb , illustr . Buch . Der Kampf gegen Rheuma I
ond Schmer »*, ein Wegweiaer für Gesunde und Kranke , vom Togtlwerk München 8/K |

Amtliche Anzeigen

Veröffentlichung
gemfifi Gesetzesvorschriften .

Die Gesellschafter der Firma J . BRINCOUR & Cie .
G . m . b . H ., Fachhaus für neuzeitliche Büromaschinen
und Bürobedarf mit dem Sitze zu Straßburg , Gießhaus¬
gasse 18-22 , eingetragen im Handelsregister unter B .
Nr . 980, haben in einer Generalversammlung - vom 5. De¬
zember 1940 beschlossen , die bisherige Firmenbezeich¬
nung abzuändern in :

A. GRUNEWALD & Co .
G. m. b . H .

Zwei Ausfertigungen des erwähnten Beschlusses wurden
am 12. Dezember 1940 bei der Geschäftsstelle des Land¬
gerichts Straßburg , Kammer für Handelssachen , hinter¬
legt .

Die Geschäftsführer :
A. GRUNEWALD , H. BRINCOUR , A. BRINCOUR .

Für Veröffentlichung : G. ENSMINGER , Bücher
revisor ond Wirtschaftstreuhänder . (90741

BEKANNTMACHUNG

Ausgabe der Kohlenkarle
Im Nachgange zu meiner Veröffentlichung

vom 6. Dezember 1940, betr . Ausgabe der
Kohlenkarten , wird die Bevölkerung des
Stadtkreises Straßburg davon in Kenntnis
gesetzt , daß ab Dienstag , den 17. Dezember
1940 , bei den zuständigen Außenstellen des
Wirtschaftsamtes I , die Kohlenkarten für
sämtliche abgegebenen Anträge ausgebän¬
digt werden .

Hiervon sind nur diejenigen Anträge aus¬
genommen , über welche noch Unklarheiten
bestehen ; letztere können anläßlich der vor¬
gesehenen Ausgabe behoben werden . Die
Karten gelangen alsdann baldmöglichst zur
Ausgabe .

Straßburg , den 12. Dezember 1940.
30666 ) Der Stadtkommissar : Ellgering .

Verbrauchergenossenschaft
für Straßburg und Umgegend

eingetragene Genossenschaft mit beschränkter
Haftung

STRASSBURG — Bieler Strasse 1 .
Einladung zur

Ordentlichen Generalversammlung
(Vertreter -Versammlung )

am
Sonntag , den 22 . Dezember 1940, Dorm. 9 .30 Uhr,im Saale der Börse , Börsenplatz .

TAGESORDNUNG :
Generaloersammlung für das Geschäftsjahr

1938/39 .
1 . Bericht des Vorstandes .
2 . Bericht des Aufsichtsrates .
3 . Genehmigung der Jahresrechnung und Ent¬

lastung des Vorstandes .
4. Beschlussfassung über die Verteilung des

Reingewinns .

Generalversammlung für das Geschäftsjahr
1939/40 .

1 . Bericht des Vorstandes .
2 . Bericht des Aufsichtsrates .
3 . Genehmigung der Jahresrechnung und Ent¬

lastung des Vorstandes .4. Beschlussfassung über die Verteilung des
Reingewinns .

5 . Ausscheiden eines Vorstandsmitgliedes .
6. Statutenänderung .
7. Wahl von Aufsichtsratsmitgliedern .

Der Aufsichtsrat : I . A . : J . GESELL
I. Vorsitzender .

Folgende Aufsichtsratsmitglieder scheiden aus :
J . Gesell , J . Lutz , K. Stoeffler , G. Krohmer ,F. Metzger , M . Adam, J . Meyer . (Dieselben sind
wieder wählbar .)

Wir machen ausdrücklich darauf aufmerk¬
sam , dass die Generalversammlung als Vertreter -
Versammlung stattfindet und nur die gewählten
Vertreter Zutritt haben . (30747

Eröffnung
der Ländlichen Berufsschule (Knaben)

im Landkreis Straßburg
Die Ländliche Berufsschule ( Knaben ) wird

Mitte Januar 1941 eröffnet .Schulpflichtig sind
alle aus der Grund - und Hauptschule entlasse¬
nen Knaben , die im Landkreis Strassburg woh¬
nen , nach dem 31 . Oktober 1923 geboren sind
und eine gärtnerische oder ländliche Tätigkeitausüben .

Die Lehr - und Arbeitsherren sowie die Erzie¬
hungsberechtigten der Berufsschulpflichtigenwerden hiermit aufgefordert , die von ihnen be¬
treuten Berufssehulpflichtigen anzumelden , sie
späterhin zyr Erfüllung der Schulpflicht anzu¬halten und ' ihnen die hierüber erforderliche
Zeit zu geben .

Anmeldetermin : Montag , 16 . Dezember 1940,von 8 Ijis 12 Uhr .
Anmeldestelle : Schulleitung der Grund- und

Hauptschule im Wohnort des Schülers .Jeder Schüler bringt zur Anmeldung sein letz¬
tes Schulzeugnis mit . (30744

Der Landkommissar : Strassburg -Land :
gez . : Dr . PETRI .

Das Bezirks - und Stadtschulamt Strassburg :
gez . : KOCH.

Amtliche

Versteigerungen
Amtsstube von Notar SCHWARTZ

in STRASSBURG , Jungferngasse io
Mobiliar-Versteigerung

wegen Todesfall
Mittwoch , den 18 . Dezember 1940, nachmittagsab 2 Uhr , zu Straßburg , Dornengasse Nr . 11

(hinter dem Gebäude der Handelskammer ,Gutenbergplatz ) im Versammlungssaale , wird der
j unterzeichnete Notar das gesamte Haushaltungs¬mobiliar aus dem Nachlasse des zu Straßburg -

Neudorf wohnhaft gewesenen Sekretärs Herrn
Emil Karl Schenkbecher , öffentlich an den
Meistbietenden versteigern , namentlich :

1 Bibliothek , 1 Ruhebett , 1 Büfett , 1 Aus¬
ziehtisch , 6 Stühle mit Lederbezug , 1
Schreibtisch , 1 Sofa , gepolsterte Sessel , 2
vollständige Betten , 1 Waschtisch , 2 Schrän¬ke , 2 Teppiche , Bettvorlagen , 1 Gasherd , die
gesamte Kücbeneinrichtung , Tafelgeschirr ,Getüch (Bett - und Tischwäsche ) , 1 Vertikow ,1 Nähmaschine , 1 eiserner Ofen , 1 Kleider¬
ständer , Bilder , Spiegel , Vorhänge , Kissen ,Bestecke , 1 Porzellanofen ( weiß ) und allerlei
Hausrat , Nippsachen , Lampen , usw . (30645

Aufgeld 20% .
Schwartz , Notar .

HAGENAU

Güterrechtsregister
In Band VII , Seite 379 , wurde heute einge¬

tragen , dass die Eheleute TIMOMANN Joseph ,
Schuhmacher in Merzweiler und Marth «, geb .
LISCHKA, laut Ehevertrag vor Notar Müller , in
Hagenau , vom 30. Oktober 1940 , Gütertrennung
vereinbart haben . , (30734

Hagenau , den 12. Dezember 1940.
- AMTSGERICHT.

Geschäftsverkauf
2. Veröffentlichung .

Laut Kaufvertrag , errichtet vor Notar Eduard
Meyer in Strassburg , vom 27. November 1940,
genehmigt durch den Ghsf der Zivilverwaitung
im Elsass am 27. November 1940 und eingetra¬
gen am Finanzamt Strassburg , Amt I , am 4 . De¬
zember 1940 , Band 1413 Blatt 30 Nr . 172,haben die Witwe und Erben des verstorbenen
Kaufmannes Adolf Abraham Heydel , in Strass¬
burg , Kageneckerstrasse Nr . 47

an Herrn Peter Benscher , Kaufmann in
Strassburg ,• den Geschäftsfonds betr . »Strohhiilsen - und
Strohmattenfabrik mit Handelsgeschäft in Kel¬
lereiartikel , Flaschen und Glaswaren « bekannt
unter der Bezeichnung : » Adolf Heydel , Strass¬
burg - Kronenburg , Mittelhausberger Strasse
Nr. 11 « , mit den zum Betrieb gehörenden Ma¬
schinen und Gerätschaften , verkauft .

Etwaige Einsprüche sind innerhalb 10 Tagen
nach der zweiten Veröffentlichung im Notariat
Eduard Meyer , in Strassburg , Am Hohen Steg i
Nr. 27, zu machen , wo die Parteien Rechts
Wohnsitz erwählt haben .
30236 ) Der beauftragte Notar :

Ed. Meyer .

Versteigerung
Am Montag , den 16. Dezember 1940 , vormit¬tags 10 Uhr , mit Fortsetzung nachmittags 14

„ r«^versteigere ich zu Strassburg , im Hause derHandelskammer , Gutenbergplatz 10, sowieSchlossergässe 32 , gegen bar und 20 % Aufgeld ,im Auftrage des Generalbevollmächtigten fürdas volks - und reichsfeindliche Vermögen ,Strassburg , die Geschäftseinrichtungen folgen¬der Geschäfte :
1 . der Firma S . Lieblich (Eierhandlung ) , Guten¬bergplatz 10;
2 . der Firma Ritter ( Stoffgeschäft ) , Schlosser¬gasse 22 ;

• ^ rm ?, *Aux Bons Vins de France «( Weinhandlung ) , Schlossergasse 22 ,bestehend aus :
Büromobiliar , Ladentischen , Warenschäften ,1 Kassenschrank , Eisschränken ,grosser Posten erstklassiges Einpackpapierusw - ( 30743

Gerichtsvollzieher in Strassburg ,rmkmattstrasse 12 , Fernruf 235 -28 .

Gottesdienst -Anzeiger
Evangelischer Gottesdienst

Sonntag , den 15. Dezember 194« (j . Advent )
Jung -St .-Pete, : 10 Wolff , 15 Krafft . Neue Kirche : 9,4 .' ,

St ThoL «
r

fur .
r0n

t
St "

u Wilhelm : 1(1 Ritt " . 15 NeiferIi ' rr ,
,n,k,rche ) : s '3" Birmele . 17 Roth . Alt

o j, ! ,3°
,Kle,n ' 9'50 Waither . St . Aurelien : 9 45

Elitär « » JT !! " ' rohe ; 8,30 Bartholme. Bürger¬apital . 9.30 Spack. Diakonissenhaus : 17,30 Dr . MeUenthin



Der grosse
Weihnachtswunsch
EineHohner -Handharmonika
Ein Radio ( Koffer -Apparat )
Ein Klavier
Ein Flügel
sowie sämtliche Strelch -
und Blech -Blasinstrumente

Grosse AuswahlI
Musikallen

A. Vogelweith
STRASSBURG , Spiessgasse 19

PAUL MESSER
Weine und Spirituosen

STRASSBURG Blauwolkengass « 18

Unerreichte Auswahl in Fest -Geschenken wie :
Tafel - u. Kaffeeservice , Toilettegarnituren usw .

G. m .
b . H.EUGEN NEUNREITER

Trankgasse 7 - STRASSBURG - Fernruf 205 .03

Glas ♦ Porzellan • Steingut * Kristall

PELZHAUS

A . BRUCKER
Gutenbergplatz 3

Du Haus der
guten Pelzwaran

Uhren , Gold - und Silberwaren
vorteilhaft bei

* ** KARL MULLER
rC Goldschmiedemeister

Am Hohen Steg 25 - Strassburg
★

Grosse Auswahl in Eheringen
Ankauf von altem Gold

Für Weihnachts - Einkäufe
in Rundfunk - und Elektro - Haushalt -
Geräten aller Art , Kühlschränken ,
Staubsauger , Beleuchtungskörper ,
u.s .w . empfiehlt sich das bestbekannte

Elektro -Fachgeschäft
Radio Globus

Freiburger Strasse 24
Fernrur 294-80

Glaserei und
Einrahmerei
Schaufenster ,
Spiegel , Blei -
verglasungen ,
Autoscheiben
Grosse Auswahl in

Bildern

Karl WEHR
STRASSBURG Weissturmstrasse 70

Fernruf : 231 .65

• ind Herrenartikel I

FEINE HERREN-MODE

R . Freyburg
Meisengasse 13

MUSIKHAUS

JOSEF HAAR
Strassburg - Gerbergraben 25

Seine Hand - und Mund -
Harmonikas „ HOHN ER "
Blechblasinstrumente
Mandolinen
Genehmigter HOHNER- Vertrieb .

K. W. PATT
STRASSBURG

Alter Weinmarkt 16
Fernruf 207 14

SPEZIALHAUS
für

ÖFEN - HERDE
Komb , u . Gasherde

Kassensch ranke

Fichet - Reparaturen

£ina Singet
fX >

Das Spezialhaus
für Kubier - Kleidung
und Wäsche

Krämergasse 7/9
beim Münster

Spezialisten für moderne BRILLEN
mit randscharfen

Gläsern
Gebrüder

Iii(WesGJsenmoser
W

Nützliche
Geschenke

I PHOTO

Barometer, Thermometer
Flüssigkeitstoaagen

STRASSBURG
Münsterplatz 6-7Alter Weinmarkt 22

Ferngläser
Hörapparat*

Die praktischsten
WEIHNACHTS¬
GESCHENKE

für den

HAUSHALT
finden Sie in der

Eisenhandlung • Haushaltartikel
Aug . -£ becUaccU

50 • KOT ERG ASSE • 3 «50

m
. UND BESUCHEN SIE

^ SERE CROSSE SiaiÄJ0tl9 <X>im - SPEZIALABTE/L (M,C

IfSBf WERV %GEWERB S LAU B E N 77 - 79

WER j ^ cLas
'
^ {Ijruisihßxji h ^

C EWE R .BS LAUBEN 77 - 79

r



Seite 12

Ein Besuch in Gertweiler, dessen Lebkuchenerzeugnisse Weltruf genießen
» Gertwiller Läbküeche «, dieses köstliche

Gebäck , das auf keinem weihnachtlichen
Gabentische des Elsaß fehlt , nimmt einen
Ehrenplatz unter den Leckerbissen ein, an
denen unser »meineidi scheens Ländel « so
sehr produktiv ist , und jener »Kneckes «
haitte recht , der darüber einmal urteilte :
» D 'Gertwiller Läbküeche sinn so güet , aß 'S
mich eijetlich wundert , aß 's nitt verbotte

isch , sne ze-n -esse !« Zu einem edlen Drei-
gesitiirn vereinigen sie sich mit den »Nürn¬
berger Lebkuchen « und den »Bajsler
Leckerli «. Halt, Leckerli ! Da fällt mir so¬
eben ein riemlich tolles Stückchen ein , das
ich im Winter vor dem gegenwärtigen
Kriege auf dem Straßburger Christkindels -
markit erlebte . Ich trrat an eine Süßigkeiten¬
bude heran und sagte : »Ich möecht gern e

Päckele Gertwiller Läbküeche — awer
j ächti !« — » 0 ja«, erwiderte der Verkäufer

wichtig , »mir hann numme ächti Gertwiller
Läbküeche üß Basel !« Damit glaubte er ,
seine Ware besonders verlockend anzu¬
preisen . Und dabei waren es doch prima
»Gertweiler « — wie ein Versuch bewies !

Ueber die Entstehung der Mandel- und
Honigkuchen -Industrie in dem schönen Odi -

In geinen Händen gewinnt Stück für Stück seine Form , um kurze Zeit darauf in den Ofen zu wandern

So spricht die weit
»Die Rede Adolf Hitlers geht das italie¬

nische Volk ebenso an wie das deutsche .
Beide Nationen weisen den gleichen Reich¬
tum an Wachstumskräften und Arbeits¬
fähigkeiten auf , beide werden von den
gleichen dunklen Mächten bekämpft , die
mit allen Mitteln das Aufkommen der
neuen Kultur verhindern wollen .«

(» R egime Fascista « , Cremona )*
» Niemals hat Hitler einen Kampf begon¬

nen , ohne vorher zu wissen , daß er sieg¬
reich ausgehen werde « .

( »Wetscherc , Sofia )*
» Die autoritären Staaten erheben nicht

wie die Plutokraten den Anspruch , ihr
inneres Regime den anderen Völkern auf¬
zuzwingen . Der Sieg ihrer Waffen wird
aber auch den Triumph der Ideen bringen ,
die sie verkünden « . (»T r i b u n a« , Rom )

» Die Rede des Führers ist die Kund¬
gebung eines Willens , dessen eiserne Härte
nicht die geringste Sprungstelle aufweist .
Eine neue Welt ist im Entstehen . Kein
Opfer , das sie heute erfordert , ist ihrer
Großartigkeit vergleichbar .«

^ (» S t a m p a«, Turin )

» England wird keinen Anlaß mehr haben ,
sich um die Fortsetzung amerikanischer
Lieferungen zu sorgen , wie auch immer die
Frage der Bezahlung geregelt werden
möge .« (» T i m e s« , London )

» Wir geben uns die größte Mühe und be¬
nützen jedes Mittel , um die Anzahl der
Schiffe , sowohl für die Kriegsmarine als
auch für die Handelsmarine zu erhöhen .«

(Hudson , Zivillord der Admiralität )

Japan ratifiziert Freundscha ft»»»rli »ge
mit Thailand und Iran . In Anwesenheit
des Kaisers von Japan und des gesamten
Kabinetts ratifizierte der geheime Staatsrat
in seiner gestrigen Sitzung die Freund¬
schaftsverträge mit Thailand und Iran .

Sheffield brennt an allen Ecken*
Englands » Schmelztiegel « Im Hagel der deutschen Bomben

Fön Kriegsberichterstatter Julius Heidrieh
DNB . .. ., 14 . Dez . ( P . K. )

Wieder hängen wir mit unseren braven
He 111 über dem Kanal. Langsam gewinnen
wir an Höhe . Die schwache Wolkenschicht
liegt bald unter uns . Im hellen Mondlicht
können wir von der Bodenwanne aus die
Bomben schwersten Kalibers unter dem
schlanken Leib unserer Maschine hängen
sehen . Diese eisernen Grüße sind für das
englische Industriezentrum Sheffield , mit
seinen 20 und mehr Stahlwerken , Motoren¬
werken , chemischen Fabriken , Gas- , Wasser -
und Elektrizitätswerken und sonstigen Fa¬
briken bestimmt . Mit Recht hat Sheffield
den Namen »Schmelztiegel « Englands erhal¬
ten . Hier entstehen vom feinsten Werkzeug¬
stahl bis zum höchstwertigsten Flugmotor
alle nur erdenklichen Kriegsmaterialien .

Vereinzelte Scheinwerfer tasten mit ihren
Spinnbeinen den Himmel ab . Jedoch die
mondhellen Nächte lassen sie nicht richtig
zur Wirkung kommen . Auch die jeweils zu
einem Strahlenbündel zusammengekoppelten
Scheinwerfer können uns nichts anhaben
und müssen uns ziehen lassen . Da sehen wir ,
wie die Flak mit Hilfe der Scheinwerfer be¬
müht ist , einen Angriff auf Southampton ab¬
zuwehren , während einige Zeit später über
London das gleiche Schauspiel angeht Wir
wären auch gerne mit dabei , aber unser Ziel
ist heute Sheffield , der »Schmelztiegel « Eng.
lands .

Da meldet auf einmal der Funker : Ach¬
tung, Nachricht von den zurückkehrenden
Maschinen ; »Sheffield brennt an allen Ecken

und Enden «. Nach kurzer Zeit sehen wir vor
uns einen Riesenbrand . Wir müssen noch
viele Minuten fliegen , bis wir nähere Einzel¬
heiten feststellen können . Jetzt sind wir her¬
an . Unter uns scheint die Hölle los zu sein .
Die Flak bedient uns bestens mit allen Ka¬
libern , die ihr zur Verfügung stehen . Auch
die Scheinwerfer sind sehr rege und ver¬
suchen uns einzufangen . Aber diesen Hexen¬
kessel durchfliegen wir seelenruhig , drehen
um und können jetzt , nachdem wir noch
heruntergegangen sind , mit guter Erdsicht
und Mondlicht , das jedes Wasser zu einem
Spiegel macht , unsere Bomben ins Ziel wer¬
fen . Wir erkennen die markante Doppel¬
schleife des River Don , an dessen Ufern
einst Stahlwerk an Stahlwerk lagen . Aber
wie sieht das jetzt aus . Zu beiden Seiten des
Flusses Brand an Brand . Die kleinen Brand¬
herde , die vielleicht in Stunden ebenfalls
Riesenfeuer sind , haben wir gar nicht zählen
können . Dort im Nordwesten einst das Gas¬
werk , jetzt ein zuckender Feuerherd . Gleich
daneben die chemische Fabrik , aus deren
Tankanlagen dicke schwarze Rauchschwaden
gen Himmel steigen . Und dort im Südwesten
der Stadt die Motorenwerke . Die rotglühen
den Stahlgerüste der heruntergebrannten
Hallen und Lagerhäuser sehen wie die Esse
eines Hochofens aus. Wir müssen heim¬
wärts .

Wir verlassen den fürchterlichen Schau
platz der Vergeltung , um anderen Maschinen
Platz zu machen , die das Werk des Zer¬
störens vollenden . Hinter uns leuchtet glut¬
rot Sheffield , der einstmals stolze »Schmelz¬
tiegel « England *.

1300 ZentnerKaffee geschmuggelt
Sicherheitsverfahren für » Chefschmuggler «

hiL Düsseldorf , 14. Dezember
Nach siebentägiger Verhandlung sprach

die Krefelder Strafkammer das Urteil über
eine Bande , deren Haupt ein der Polizei
schon seit langem bekannter Schmuggler
war . Nach seinem eigenen Geständnis hatte
er rund 1300 Zentner Kaffee über die
Grenze geschmuggelt Tatsächlich dürfte es
sich jedoch um eine weit größere Menge
handeln . Er wurde zu drei Jahren Zucht¬
haus , 20 000 Mark Geldstrafe und 129 800
Mark Wertersatz verurteilt Außerdem
wurde die Sicherungsverwahrung angeord¬
net . Sieben Helfershelfer erhielten hohe
Gefängnis - und Geldstrafen . Darunter be¬

fand sieh such «In Kh
absonderlichen Gedanken gekommen war ,mit geschmuckeltem Kaffee sich eine
Existenz aufzubauen . Aehnlich lag der
Fall bei einem Düsseldorfer , der auf diese
unsaubere Art und Weise sein bisher schon
gutgehendes Geschäft vergrößert hatte .

22 chinesische Flugzeuge . Nach Berichten
der Marineleitung aus Südchina führten
japanische Bomber einen Angriff auf den
Flugplatz Shangyuan in der Provinz Yun-
nan durch . 22 Flugzeuge wurden auf dem
Boden durch MG . -Feuer zerstört Ein zwei¬
tes Geschwader beschädigte eine weitere
Brücke der Burma - Straße . |

Da zeigt uns der Geselle seine fertigen Leb¬
kuchen

Sämtliche Aufnahmen : Amann

lienbergdörfchen Gertweiler sind wir eigent¬
lich nur unvollkommen unterrichteit . Sie wiird
»uf Gertweilerinnen zurückgeführt , die als
Köchinnen an süddeutschen Königshöfen die
Kunst des Lebkuchenbackeras kennengelernt
hatten und die Lebkuchenbäckerei , nachdem
sie sich im Alter in ihre Heimat zurückge¬
zogen hatten , weiter ausübten und so für
die Verbreitung des Gebäcks im Elsaß und
weit darüber hinaus sorgiten. Damals , gegen
das Ende des 17 . Jahrhunderts , erfolgte die
Lebkuchenfabrikation in Gertweiler mit
noch recht einfachen Hilfswerkzeugen und
mit großer Umständlichkeit Heute jedoch
steht diese leckere Industrie der bunt be¬
malten und mit sinnigen Sprüchen ver¬
sehenen , kurz , der » herzigen « Lebkuchen¬
herzen in höchster Blüte auf Grund der ma¬
schinellen Bäckereianlagen und rationeller
Herstellung Heute befaßt sich eine ganz
stattliche Anzahl bekannter Firmen mit der
Erzeugung der »Gerweiler Lebkuchen «, der
so würzigen , zuckerglasierten Lebkuchen und
der so sinnig bemalten Lebkuchenherzen .
Besonders bekannt sind die Honigkuchen¬
herzen , die mit ihrer Zuckergußaufschrift
an alle Menschenherzen den vertrauten Gruß
richten : »Fröhliche Weihnacht !«

C. k

Schmeckt angenehm ! Wirkt rasch !
'

Flasche mit 150 g RM I .SO erhältlich in Apotheken



STATT BESQ^ DIRER ANZEICE
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen ,

meine liebe Gatiin , unsere gute , treu¬
sorgende Mutter , Schwiegermutter , Groß¬
mutter , Schwägerin , T^nte und Verwandte

Frau Alois Gress
geb . Eugenie Gehin, verw . Schneider

nach kurzer Krankheit , im Alter Ton
59 Jahren , versehen mit den heiligen Sterbe¬
sakramenten , zu sich in die Ewigkeit abzu¬
rufen .

Straßburg , den 13 . Dezember 1940 .
Münsterplatz 11.

Die trauernden Hinterbliebenen .
Die Beerdigung findet am Montag , den

16 . Dezember 1940, vormittags 10,15 Uhr , vom
Sterbehause aus , statt . (30750

Beerdigungs - Institut
Kranz -Geschäft

EUGEN ACKER
Fische ntadcn 10 • STRASSBURG Fernni ' 22 795

Leichentransport « von u . noch auswärts

Suche für sofort
tüchtigen (30 .738

Damen - und
Herr.-Frileur

sowie

Herr. -Frileur.
Demselben ist beste
Gelegenheit gebot .,
sich als Damen -Fri -

»r auszubilden . —
Angeb . an Damen *
Herren-Salon Spitz
nagel, Schramberg
im Schwarzwald . —
Telefon 601 .

Offene Stellen

Männlich

FQhrende süddeutsche Striokstrumpffabrik

sucht für das Elsaß einen

Vertreter
der bei Großhandel, Kaufhäusern nnd guten
Specialgeschäften eingeführt und schon bisher
mit nachweisbar gutem Erfolg tätig ist .
Bewerbungen mit Angabe tob Referenzen
unter H 21083 an die Str . N . lt . erbeten .

Leisi
sucht

süddeutsche SamengroMhandlung
adengeschäft tüchtigen

Wir suchen zum sofortigen Eintritt in
entwicklungsfähige Dauerstellung

1 Betriebs-Ingenieur
für spanlose Formung,

1 Betriebs -Ingenieur
für Montagewerkstatt (Massenfertigung)
Angebote erbitten wir mit ausführlichem
Lebenslauf, Zeugnisabschriften, Lichtbild
und Angabe der Gehaltsansprüche an das

Verwaltungs -Sekretariat der

Stotz - Kontakt G . m. b . H.
Mannheim -Neckarau .

Samenfachmann
Bewerber sollen gewandte Verkäufer und an selb¬
ständiges Arbeiten gewohnt sein. Dauerstellung.
Zeugnisabschriften, Gehaltsansprüche , Lichtbild
unter D 31013 an die Strassburger N . N .

Tüchtiger
Herr.-Friseur
nach Mainz ges.
Ang . u. N 21 MI a.
d. Straßb . N . N .

In neuzeitl . Werk
statte wird sofort
tüehtig . (29 .182
Schaümadier-
Gehilfe
gesucht .
Karl B g I m e I • r ,

Friedrichshafen
am Bodensee ,

SchantstraBe 6.

Tüchtige (30433

Kleider -Färber
Muster -Färber
Flecken -Reiniger

Maschinen - Bugler ( innen )

«uf Anfang Januar 1941 gesucht .

färb « rei Prlntz A . G . , Karlsruhe
Ettll nf er str . 65167. Telefon 4507/08 .

Pfürtnerflelle
als Neb. -Be»chlft .
mit kleiner Wohn«,
an junges Ehepaar
m rergeben . Ang
unter 9269 aa die
Strasburg . Neueste
Nachrichten .
Tüchtiger

H . -Frilear
ins Murgtal p. tof .
od . 1. Jan . 41 ges .
Kost u. Wohnung 1.
Hause. Ang. unter
30 711 an die Str .
Neueste Nachricht .

Sdireiner

Suche jüngeren ,
tüchtigen (30657

Bäthergehilfen
in mittleren Betr .
Brot - n . Feinbäcke
rei Herrn . Schmitt ,
Zwei brücken/Pfalz ,

Landauerstr . 27.
Ruf 4SI .

evtl . m i t Führer
schein zum- sofort .
Eintr . nach Mann -
Heim gesucht . Ang .

gesucht . tprleh , unter J . 21 .084 an
Kolmarerstr . 58 . die Straßb . N . N.

KALLE & CO . AKTIENGESELLSCHAFT
Wiesbaden -Biebrich , Rheinstraßa 25

Vertretung und Auslieferungslager !

C . EMDE , Strassburg ; Mörsehhauwr Strasse 17

Spszialgeschäft für technische Zeichenbedarfs -Artikel

Wir suchen : (9602
1 Elektro - Ingenieur, für unsere Abt . Radio,
1 Elektro - Ingenieur Ä :

rate-Bau , sowie
1 Buchhalter "
Angebote mit Lebenslauf u. Zeugnisabschrift, an

,jJ3LKOSA a Elektro-Konstruktionen A.G.
Strassburg -Meinau , Schertzstrasse 3.

Wir suchen auf sofort oder spfiter

i Dekorateur
der in der Lage ist, moderne Damen¬
bekleidungsfenster zu stellen.
Angebote mit Gehaltsansprüchea ,
Zeugnisabschriften und Lichtbild an

BENSBERG & Co . , Glessen

„ Schleifscheiben"
Hochleistung« - Marke

Prov .-Vertreter
£ Industrie tu Handwerk sucht

QEORQ KREBS
Wiesbaden, Neuberg 8

Bekannte
Lebensversicherung * - Gesellschaft
sucht zum sofortigen Eintritt
jungen , arbeitsfreudigen

Vertretet 1
Bei lufrledenstellenden Leistungen
erfolgt Daueranstellung mit Gehalt
und SpesentuschuB . Ausführliches
Angebot unter 953» an die 8traB-
burger Neueste Nachrichten .

Bauhillsarbeiter
■nd <91

Baulacharbeiter
<80706

für Baustelle Mannheim ges .
Gebr. FISCHER K .-Q.
Budenheim I . Rh .

Schofför
für Lastwagen , möglichst gelernter
Mechaniker , selbständig , zur Ueber -
nahme eines Fabriklagers mit Aus¬
lieferung , gesucht .

Gute Existenz für eine Familie !
Kaution muss gestellt werden 1
Angebote mit Lebenslauf unter 9584
an die Strassb . Neueste Nachrichten .

Sofort gesucht : (80691

Mixer
Abteilungsleiter
Haushandwerker

(gelernter Elektriker )
Ausf. Angeb . m . lengnlsabschr .,
Lichtb. «. Oehaltsansprttchen an

ttroa ■ Frankfurt - Betriebe
Frankfurt/M., Bleichstr . 57.

Suche für sofort ein oder zwei

Metzgergesellen
bei guter Behandlung . (30718

HANS KRESS, Metzgerei , Stuttgart -Süd
Möhringerstraße 167, Tel. 71634 .

Junger , ledigerGärtner
für sofort auf Pri
vat -Landsitz ges . —
Ang. unt . 9399 an
die Straßb . N . N.

Ich suche für meinen erst¬
rangigen Damensalon

Damenfriseur
oder Friseuse

als erste Kraft
und bitte um Angebote an
FRIDA STARZMANN
Damenfriseursalon
Ludwigsburg rWürttbg .
Wilhelmstrasse 22.

Me 'ker
ges . Paul Schott ,
Eckboisheim. (9687

Wir suchen zum baldigen Eintritt einige

tüchtige BRAUER
sowie

HILFSARBEITER
Stuttgarter Hofbräu A . - G .

Stuttgart - S . , B6bllnger « tras «e 132

STENOTYPISTIN
nur perfekte selbständige Kraft , für
Strassbe . Zweigniederlassung von Gross¬
unternehmen , per Januar 41 gesucht .Offertenmit Zeugnisabschriften , Gehalts¬
forderung und Eintrittstermin u . C . 21078
an die Strassburger Neueste Nachrichten .

Perfekter (30735

r
GESUCHT werden leistungsfähige Fa¬
briken, auch grössere Blechnereiens welche

in der Lage sind

Blecharbeiten
(vorwiegend Rohrleitungen für lufttech¬
nische Zwecke) auszufuhren . Es wird
Wert gelegt auf qualitativ erstklassige
Arbeit und schnellster Liefermöglichkeit.
Angebote unter W 21008 an die Str . N . N.

Kaminbauer
für äußere Reparaturen stellen ein :

J . Ferbeck & Cie,
SAARBRUCKEN 3
Schumannstraße 44. (30591

Maurer und Tagner
gesucht .

A. GIESSNER & Co.
Strassburg -Bischheim
Fritzgasse 14 «» 71

Zahntechniker
firm in Kautschuk - und
Metallarbelten Mm 1. oder

. 15. Januar 1941 gesucht .
Angebote mit Bild und Zeug
nlsabschrtften an
• KRHHARD VICT
staatlich geprüfter Dentist
BERGZABERN (Pfalz) .
Daseibit solide , tüchtige

Hausgehilfin
fOr alle Hausarbeit gesucht .

Gesucht für sofort tflehtigen

Betriebs - Elektriker
uad erfahrenen

Eisen - Dreher
Im Alter Ton 45—40 Jahren .
Nur Leute mit besten Zeug¬
nissen wollen lbrs Angebote

adressieren unter K 21043 an
die StraSbnrger Neueste Nachr.

Für mech. Werkstätte gesucht
zum sofortigen Eintritt ein

Facharbeiter
(gelernter Mechaniker, Hobler,
Fräser) . Angebote an Firma

Chr . HAULICK , PFORZHEIM ,
Museumstrate 4. (00733

Suche «um baldigen Eintritt
einige saubere n . rarerl &sslge

Metzgerburschen
Gesucht (9658

1 Tediniher
für Konstruktions¬
werkstätte ;

1Fein -
medianiker

TUr Reparaturwerk¬
statt « v. SchweiB-,
Schneidgeräten und
Manomet . Bei Eig¬
nung wird Speiial -
ausbildg . tugesich .
Johann H o I I • r ,
Vorbruckerstr . 12,

Strasburg .

ALBERT MÜNDER, Metzgerei ,
Fellbach b . Stuttgart (WQrtt.) .

Salbständiger

Langholzfuhrmann
gegen gute Bezahlung mit Kost und
Wohnung für sofort gesucht . (30692

Joh . GENGENBACH Wtw.
Pforzheim - Dillweißenstein
(Baden ) Mühlbergstraße «J

la . Damen - n
Herr. -Frileur

la. H . -Frileur
gesucht . (30 .695
Salon M u d e r s ,

Exeels . Hotel Ernst,
KAI ■ .

Wir suchen
Für Hauptbuchhaltung :

Buchhalter ( in )
für selbständige Arbeit.
Für Lohnbuchhaltung :

Lohnbuchhalter (in)
Ferner i perfekte

Stenotypistin
z. baldmöglichsten Eintritt

KIENZLE APPARATE - A . - G.
Villingen / Sehwarzwald

(Kenn ? : KB )

Weiblich

Kontoristin
perfekt in Schreibmaschine

3 und Steno mit Kenntnisse
S in der Buchhaltung gesucht.

AUTOMOBILHAU S
M . RINDERMANN
Strassburg , Bahnhofsring 4

Dienststelle in Hagenau
sucht eine in der Deutschen Kurz¬
schrift perfekte

St enotypistin
zum sofortigen Eintritt .
Bewerbungen mit Zeugnisabschriften ,Bild und Lebenslauf unter E 21080
an die Strassburger Neueste Nachr .

Modistin
zweite Arbeiterin (1 Jahr nach der
Lehre ) per 1. Februar unter besten
Bedingungen gesucht . Auf Wunsch
freie Station . Angebote mit Bild
und Zeugnissen an (30701

SCHENK ) Damenhüte ,
Eßlingen am Neokar,
( Württemberg )

Zwei adrette , tüchtige

Servier -
Sräulein

für ein Restaurant ersten
Ranges in Westdeutschland ,
zum Eintritt Anfang Januar
1941 gesucht .
Angebote mit Zeugnisab¬
schriften , Lichtbild und Ge-
haltsansprüchen erbeten unter
E » 059 an die Straßb. N . N .

Zur Wiedereröffnung meiner
Privatfrauenklinik (20 Betten )
suche ich zum 1. Januar
selbständige , »olide (30727

Gesucht in Pfarr¬
haus mit 6 Kindern
tüchtige (30 .731

Hausgehilfin
(Nähkenntnisse be
vorzugt ) . Familien
anschluß . Seitherige
Hausgehilf . als Bei¬
hilfe im putzen u.
waschen vorhand .
Eintritt sof . mögl .

Pfr. Lamparter,
Stuttgart -Bad Cann¬
statt , Tannenberg
straße 4.

Köchin
und

2 Zimmermädchen
Angeb . mit Gehaltsanspr . an

Dr . SCHON IG , Frauenarzt , Karltruhe,
Stefanienstraße 66.

Tüchtige , an sebst .
Arbeiten gewöhnte
Verkäuferin

ffir mittler . Lebens¬
mittelgeschäft nach

Rüsselsheim
bei Mainz f. 1. Jan
gesucht . Bewerbg .
bitte mit Photo u .
Zeugnisabschr . an :
Fritz Gebhardt, Le¬
bensmittel , Rüssels¬
heim/M. (30.705

Tüchtige

Friseuse
für sof . in Dauer
Stellung gesucht .

Salon GATH ,
Wetzlar/L. (29485

Junge
SienotypiHin

mit gut . Allgemein
bildung für Betrieb
in Sohiitigheim für
sof . gesucht . Ang.
unter 9599 an die
Straßburg . N . N .

Uerkäuferin
in d . Papierbranche
kundig , auf 1. Jan .
gesucht . Adr . erfr .
unter 9S37 in den
Str&ßburg. N . X .

Sehr tüchtige

Verkäuferin
welche mit Textil- und Kurzwaren
sehr gut bewandert ist und Schau¬
fenster flott dekorieren kann, wird
in schönem Luftkurort im Schwarz¬
wald, bei guter Bezahlung, auf sofort
oder zum i . i . 41 gesucht.
Angebote mit Zeugnisabschriften und
Gehaltsansprüchen sind erbeten unterZ. 2103a an die Strassburger N. N.

Gesunde , tüchtige
Hausgehilfin

in kl . Beamtenhaus
halt ges . f . sofort
oder 1. Jan . Fahrt
Vergütung . — Fr .
Barbig, Ludwigsh
a./Rh ., Vorort Frie
Senheim, Behring
Straße 2. (30759

Nach Wiesbaden z .
1. Jan . od . Februar

2 Alleinmädchen
für 2 Etag . -Haus¬
haltungen , 3—4 Per .
gesucht . Ang . mög¬
lichst mit Lichtbild
an Fr§u Dipl .-Ing .
Wagner, Hinden
burg -Ailee 37 , I . St .

(30576

Selbständiges (9567
Mädchen

d . auch koch, kann ,
f. sof . ges . E . Bel -
ling, Thannerstr . 5,
Straßbg.-Neudorf.
Für herrschaftlich .

Villen -Haushalt
braves , erfahrenes

Mädchen
in Dauerstelig . bei
familiärer Behandl .
nach Hamburg ges .
Hilfskräfte vorhd .
Sich wend . mit nur
guten Zeugnis» an
Fr. Kieffer , Straß¬
burg, Waltharistad
Nr. 8 A b. Brant -
piatx) . 9210

Für gepflegt . Haus¬
halt ( Einfamilien¬
haus ) , 3 Personen ,
tüchtige <30 .714

Hausgehilfin
gesucht , welche die
gute Küche kennt .
Hilfe vorhanden . —
Angeb . erbeten an
Frau I. J o c h u m ,

Krefeld/Rheinland ,
Roonstraße 103.

Freundl ., Junges

mäddien
kinderlieb und zu
verlässig , in guten
Haushalt (4V!-Zim .-
Wohnung ) in Berlin
baldigst gesucht .
Müller , Berlin -
Steglitz , Birken¬
buschstraße 60b.

(30646

Tüchtige u . zuverl ,
Hausgehilfin

wird für gepflegten
Drei -Person . -Haus¬

halt gesucht . Gute
Behandlung , Reise
Vergütung . Angeb .

an Dr . Schieder ,
Frankenthal i . Pf.,
Pohlystr . 6 . (30 .486
Gesucht : (30760

lYläddien
für Küche u . Haus
halt in Restaurant
betrieb in Dauer
Stellung , bei freier
Station (Lichtbild
erw .) Georg Flörsch
Gasth . z . Rheinau
hafen , Mannheim -
Rheinau , Stengel
hofstraße Nr . 1.

Kinderliebes
IYiäddien

das auch etwas
kochen kann , in jcl .
Haushalt , Einfam .
Haus , per sof . ges .
Ang. u . A.21 087 an
die Straßb . N . N .

Kinderliebes (30 .717

IYiäddien
f. klein . Geschäfts¬
haushalt , auch Mit -I
hilfe im Geschäft ,für 1. 1. 1941 oderi
später gesucht .
Kaufhaus Lambert, '
Himbiili an d.
Weinstrafie .

Aelteres (30.712
IYiäddien

jedoch nicht üb . 40
Jahren , die perfekt
im Kochen ist u . in
sämtl . Hausarbeit ,
für 1. od . 15. Jan .
gesucht . Frau Hilde !
Mann , Neustadt
an der Weinstraßej
(Saarpfalz ) , Höhen - '
straße 2.

Perfekte
Hausgehilfin

nach Frankfurt a M ., In
gepflegten Haushalt ( Ein -
familienhaus ) per sofort oder
später gesucht . 30427
Dr . P . H. SCHAEFER
Frankfurt a/M.
Eschersheimerldstr . 466

._ T D « h II | e

Hausgehilfin
gesucht , die bereits im Haushalt
tätig war . Angebote mit Bild
und Zeugnisabschriften erbittet :
Frau IFFINGER, Pforzheim/Baden,
Friedensstraße 33. (30454
Gesunde , unbedingt zuverlässige

Hausgehilfin
mit guten Kenntnissen im Kochen
und sämtlichen vorkommenden
Hausarbeiten , in gutem Haushalt ,
3 erwachsene Personen , für jetzt
oder später gesucht . (30615
Angeb . mit Zeugnisabschriften an :

Frau LOOG, Pforzheim, Luisenstr . 46.
Gesucht per baldigst eine zuverlässige

Hausangestellte
für kleinen Haushalt , möglichst nicht
unter 21 Jahren . Angebote mit Bild
und Zeugnisabschriften und Lohn¬
ansprüchen an (30729

Frau Grete ALB RECHT ,
Zella-Mehlis, Thür . Wald ,
Regenbergstraße 9.

Ich suche ; (30702

Alleinmädchen
in modernen kleinen Haushalt
mit 1 Kind auf 1. Januar oder
später , nach einem Vorort
Berlins .

Frau Ruth Franz -Eberspäoher,
zZt. Ettlingen I Neokar ,

Panoramastraße 17.

Sauberes , erfahrenes (30736

Mädchen
für Küche und gepfl . Haus¬
halt in Geschäftshaus bei

guter Behandlung für sofort
oder 1. Januar 1941 gesucht .
Frau ROSA RUCKSTUHL ,
Neustadt an der Weinstraße
Hambacher Straße 30.

Zuverlässige (9638

in guten Haushalt
sucht Bankvorstand
E. Baokes, Laden
bürg b. Mannheim.
Tücht ., zuverläss .mäddien

in Privathaushalt
gesucht . Familien¬
anschluß . Ang. an :

Dr . M. Merkle,
Ludwigshafen a/Rh

Gustav -Böhmerstr .
Nr . 4. (80566

Suche für den
Haushalt ein brav .mäddien
mit Kochkenntöiss .
auf 1. od . 15. 1. 41.
Fahrgeld wird er¬
stattet . Metzgerei
Karl Peter, Karlt¬
ruhe, Marienstr. 86.

(30.740

Braves, sauberes
mäddien

f. klein . Geschäfts¬
haushalt in Kaisers¬
lautern/Pfalz ges.
Ang. unt . Z . 21.071
an die Str . N. N.

zweimal wöchentl .
ges ., evtl . Wohnung
i . Hause . C. Flesch ,Straßb., Bernegger
straße 4. (9565

Zuverlässige
Stundenfrau

welche täglich über
4 Std . verfügt , firm
in sämtl . Haushalt .-
Arbeiten , in gutes
Haus i. d. Schweig -
häuBerstr . sof . ges .
Ang. unt . M. 21.06«
an die Str . N . N .

4



Stellengesuche

Waschanstaten!
Fachmann perfekt in Kragen .
Fein - u . Grosswäsche , lang¬
jähriger Betriebsleiter grosser
Dampfwäschereien s . Stellung
oder Wäscherei in Verwaltung
oder Miete zu übernehmen .
Angebote unter 9448 an die
Strassburger Neueste Nachr .

3 Zim . hütiie 3-Zlm - IDofen . Alte Türen und Fenster, ,
8ch;„

rnuiia Rronnhnli schl - 1 H -" mittl . GröBe, sehr
OUVVIC DltSIIIIIlUlL Fahrrad zu verkf . ' gut erhalt ., preisw .

vom Abbruch abzugeben . Andernachstraße 4. zu vkf . Adr . erf . u .
III . rts (9405 §588 i. d . Str . N . N.

Schiltigh ., Luisen ]zu verm . b Kehler
str . 18. im I . St ., 1. Tor . Zoog Frei -j
1. 41 f . 17 RM zu hurgerRtr (9182
vm . Erfr . daselbst . Ruprechtsau

(9646

Tüchtiger

Gutsuerwalt .
40 J ., ledig , sucht
"w. Stelle , oder als
Stütze , würde auch
Gut in Pacht neh
inen . Ang. u. 9612
an die Str . N . N .

Weiblich

Bahnhofsnähe , sch .
3 - Z - UJohng.

in gutem Hause zu
verm . Erfr . Große
Renng . 3 , I . I. (9664

Kronenburg
Schöne (9611

3-Zimmer-Wohnung
mit Zub . an 2 ruh .
Miet . in gut . Hause

| sofort od . spät , zu
\ m . Erfr . Wangen -
burgerstraße 3, I .

Ser . Dame s. Stelle
als Kassiererin ab
1. 1. 41. auch Kehl .
Ang . u. 9394 an die
Straßburg . Neueste
Nachrichten .

Welch größerer
Betrieb

würde jung , strebs .
Mann , 25 Jahre alt
(3 Jahre Handels¬
schule ) , g . theoret .
Kenntnissen , zw.
Vervollkommn . in
Doppel-Buchhaltg .

gegen entspr . Be-
lohng . aufnehmen ?
Ang . u . 9461 an die
Straßburger N. N .

Intellig . Frau sucht
selbständige leitde .
Stelle . Bevorz . Par-
fümerie od . Buchh .
ab 1. 1. Ang . unter
9393 an die Straßb .
Neueste Nachricht .
(?eb . Dame s; Stelle
als Empfangsdame
ab 1. 1. 41 . Perf .
deutsch , Kenntn . i.
Maschinenschr . An¬
gebote u . 9395 an
die Straßb . N. N .

Zu vermieten

Steinstrasse
Garage - Laden
- Atelier - Büro
zu vermieten .

Angeb . u . 9633 a . d . Str . N . N .

Auto Boxen
xu vermieten . (25239
Müllenheimstad . 5.

GARAGE
sofort zu vm . Th .
Schuler -Straße 11

(Nähe Schiltigheim .
Platz ) . (7925

Lebensmittel -
Geschäft

3 Zimm. mit Küche m. Küche zu verm.

Sdi . mbl . Zim.
fl . Wasser , an ruh .
Herrn z . vm . Krebs¬
gasse 16, b . Adolf -
Hitler -Platz . (9672

3-Zim . -UJohn .
zu vermieten . (9555

Börsenstniße 40 ,
Moderne (9309

3-Zi.
-Wolio.

mit all . Komfort zu
vm . Hommes , St .
Gotthardstraße 6 .

3 Z. , K. t Bad
sofort zu vermiet
Böckllnstraße 63,

erfr . imJ ^St . (9424
Schöne , sonnige
4-ZIM .-W0HNC.

K., Bad zu vermiet .
Schirmeckerstr .

Nr . 132a. (9663
Schöne (8760

4- und 5-ZIMMER
WOHNUNG

m . Bad mit u . ohne
Heizg . sof . o . spät ,
zu vm . F . Wenden¬
baum, Vogesenstr .
Nr . 79 , IV

3 Zimmer
m . Küche , zu vm.
Spießgasse 27. Ht.-
Hau8 . 2. St . (9288

— Illkirch-Grafenstaden -Straßburg —
Obere Fabrikgasse (30749

Metzgerei - ,
Holzbearbeitungs - und
Kaffee - Röst maschinen

(15 u . 22 kg) , Elektro -Motoren
billig zu verkaufen .

Dud-

* Zu verkaufen :
2 rnäntel

für Knaben im Alt .
v. 10—12 u . 12 14
Jahr . Hameng . 7 ,
III . rechts . (9402

Schöner
Pelzmantel

neu , sowie Fuchs¬
pelz zu verkf . Adr .
erfr . unt . 9607 in
den Straßb . N. N .
Woiidaek « ,
Federkissen ,Schöner schwarter „ . schaal , Matratze ,Herrenmantel

Teppich
(Marke Janus ) , 21/«
auf 31/«, wie neu , z.
vkf . Marktg . 9, II .

(9659

Kleine (9559
3- Zim . -UJohn .

in Grünebg ., Schirm
eckerstraße 66 , sof .
o. p. 1. Jan . z . vm .
Erfr . Wirtschaft .

3 Zimmer , Küche ,
sofort zu vermiet .

Knoblochgasse 21 ,
Friseurgesch . (9519

Schöne (9020

3 Zimm. u . Küche ,
auf 15. 12. z. verm .
Kronenbg., St . Na
borstraße 1. Erfrag ,
im Laden

straße 11.
Schöne

5-Zimm.-Wohnung
m . Bad zu vermiet .
Hagenauerstr . 9 , II .
links . (9436

Nähe Kataster
Schöne , neu renov .

5-Zim . Wohn .
K ., Bad , Ztr . -Hzg.
zu vm . Erf . Spaeth ,
Christ . -Heer -Str . 5,
von 11—J5 Uhr .

(9425
Sch ö n e (9352

5-ZI M .-WOHNG .
m . Bad , Veranda ,
Komfort , zu verm .
Scheer , Zaberner
ring 7

KRÄMER , Saarbrücken , Dud mit braunem Pell - !
"
erk^ Ifweilerstraße 57. (29184 kragen billig zu vk . Gießhausg 10 (9580Gr . 48. Grüneberg ,

* - --
Altdorferstr . 5, III .

(9429

Pelzmantel
Indisch Lamm, Gr .
42 , grau , zu verkf .
65« RM. Adr. erfr
unter 9601 in den
Straßburg . N . N .

Pelzmantel
f . neu , Größe 44/46 ,braun , eleg . Form ,
300 .— RM . zu vkf . {Wer tauscht franz .Anz. Sonntag 12— l !u . belg . Marken g .od . Zuschr . Adr. zu Polen -Marken ? Angerfr . u . 9604 in d . u . P . 20 692 an die
Straßburger N. N. iStraßburger N. N .

Blechbearbeitung
Masch, u. Werk * , zv verkaufen ,
eventl . sehr schöne große WERK¬
STATT samt Einrichtung zu verm.
Ang . u. 9649 an die Str . N. N .

SAönes BüroNähmaschine
wie neu , versenkb .

Seil . fl -Z. - UI verkauf .
'

Rotfässel mit Bibliothek
mit Bad zu verm jgasse 1, I . (9570]kompl . Kinderzim .,Neudorf , St . Urban Gut erh Singer- 'Kinderrad, Puppen-

(9i31 NSdifM ^ lfkinn | wagen sow . Versch .nanmaiciine Im». zu verkf . (9556
zu vkf . Schaeffer »! Ruprechtsau ,
Dracheng . 10. von 70, Qärtnergasse 70 .
3—6 Uhr. (9360 Grüner (953?
Ou^ ejh ^ n, , , ^ (JlglOlßn

nanrnaimine ; (Dauerbrenn .) , fast

Tausch

Brifsm^Hen -
freund

Kaufgesuche
für Weißnäherin zu !neu , zu vk . Berner
vkf . Regenbogeng . straße 17, IV . St .
Nr . 4 , III ., H' haus .

(9492
Nähmaschinen ,

Gasherd. Schlafzim.
Eßzimmer, Küche,
Polster -Möbel , Spie¬
gel , Tisch, Kron¬
leuchter , Stühle , Ti¬
sche u. Sonst , zu
verkf . Steiger ,
Neuer Markt 10.

(9625

Mietgesuche

Möbl. Zim . mit od.
ohne Küche zu vm .
Kleine Spitzeng . 2 ,
II . Stock . (9568

möbl . Zimmer
sofort zu vermiet .
Große Rheinziegel
str . 13, Ndf . (9523
2 schön möblierte

zum 15. Dez. z. vm.
Steinring 68, I , rts .

Gut möbl . Z.
zu vermiet . Stein
straße 22 , III . (9410

IM . Zimmer
mit Bad u . Heizg .
sof . zu verm . (9622
Seelosgasse 8, III .
Sch . möbl. Zimmer
fl . Wasser , Zentr .-
Hzg . zu vm. Mut
zigerstr . 4, I . (9474

Bahnhofsnähe .
Zwei schön

möbl . Zimmer
zu verm . Zaberner
Ring 18, II . (9624

Sdi . möbl. Z.
sep . Eing ., zu vm.
Schütz , St . Ste -
phansg . 3, JT. (9586
Möbliertes Zimmer
sep . (Gas , Wasser ,
Elektr .) , zu verm .
Millius, Reibeisen¬
gasse 8, I . (9616

möbliertes Zimm .
sep . Eing . , heizb .,
sof . zu vm . Gerber -
graben 19, IV . (9591

KUH . Zimmer
zu verm . Krutenau
straße 35, III . (9669
Möbl. Mans.-Zim . z .
vm . Krutenaustraße
Nr . 35, I . St . rts .

jÄ Zimmer
z . vm . Langstr . 65 ,
I . Stock . (9660
Gut möbliert . (9562

Zimmer
zu vm . Kagenecker -
straße 5, II . links .

Möblierte (9563

Zim . m . Küdie
zu vermieten . Erfr .
Geilerstr . 33 , III .

W agner , Tränk
gasse 18. (9673

ITlöbl . Ulohng .
3 Z., K ., Bad , Hzg. ,
sof . zu verm . (9273
Wienerstr . 4, III .
Von 12 bis 16 Uhr .

Schön möbliertes
Sdilafzimmer

m . Wohnküche s . f .
z . vm. Anf . Königs¬
hofen , S«hlösselw .
Nr . 7. _ _ (9408
2 Zim . , Küche, B. ,
Waiseng . 22 , II . St .
1. 1. f . 25 RM . zu
vm . Wolter , Ferkel¬
markt 2. (9645

Schön

möbl . Zimmer
im Zentrum , mit
Bad , fl . Wasser ,
Zhg . zu mieten ges .
Ang . u . D. 21 079
an die Str . N . N .

Gut möbl. Zimmer
mit Zentr .-Heizung ,
fließ. Wasser , auf
30. 12. 40 gesucht .
Nähe Kaiserpalast .
Ang. unt . 9590 an
die Straßb . N . N .

möblierte
Ulohnung

2—3 Zimm. , Küche ,
Bad , Zentr .-Heizg . ,
sof . zu mieten ges .
Angeb . unt . 9546 an
die Straßb . N . N .

Schön möbl. Zimm.
mit Küche für sof.
zu mieten gesucht .
Angeb . u . 9589 an
die Straßb . N . N,

Leeres Zimm.
od. 2-Zim .-Wohng.
in Neudorf gesucht .
Ang. unt . 9557 an
die Straßb . N. N .
Ruhige , sonnige

4—5-Z.-Wohnung
gesucht m . Küche ,
Bad , Heizg . Ang . u .
9508 an die Straßb .
Neueste Nachricht .

1 Schneider -
Nähmaschine ,

2 Rohreinteilungen
(chromiert ) ,

1 groß . Eisenofen ,
1 Los Kleiderbügel,
1 Spiegel . (9583
Polygonstraße 68.
Stets bill ., 20 40 M.,
Kinderwagen
Polygonstraße 68,Neudorf . 6437

5-Z Iraner-
Wohnung

mit Bad , in Straßb .
od. näh . Umgebung
zu miet . ges . Ang.
mit Angabe d . End . . . . . ,
mietpreises u . 9995 " omplett tu verkf
an die Str . N . N. |

Frankgarten * -
(95„ .

Kinderkutsche
neu gepolstert ,

Skunkskragen
preiswert zu verkf .
Adr . eTfr. unt . 9208
an d . Straßb . N . N .

FUHRWERK
für jeden Betrieb
geeignet , komplette

FEDERROLLE
m . Geschirr , 9jähr
Pferd sowie 3 Oval
fässer zu vkf . Adr.
erfr . u . 9499 in den
Straßburger N . N.

rechts . (9532
Kleiner (30656
Zimmerofen

mit Rohr 15 RM .
f . neu , Pelzjacke
35 RM . w. gebr ., zu
vkf . Anz . von 4—6
Uhr . Neudorf , St .
Urbanstraße 44, II .

Elektr. Oten
zu vkf . 120 Volt , f .
Kraftstrom . Schil¬
tigheim , Hauptstr
Nr . 29 (Bäckerei ) .

(9504

Küdtenherd
zu verkf . Kronen
bürg , St . Leonhard
straße 13, Pt . (9544

Sdilafzimmer

Kl. 2 Zimmer ,
Küche , zu vermiet .
Königshofen , Eisen
bahnstraße 25. <9413

Zu verkaufen

Schön möblierte
3—4-Zimmer -

WOHNUNG
Badez ., Speisek . ,
Zentral -Hzg ., sofort
oder später zu vm.
Klosterstr . 30 , 15er
Wörth . (9505
Zu vm. : 1 Zimmer
u . Küche. Neudorf,
Sperberstr . 1, III .

(9491
Leeres Zimmer

m . Küche zu verm .
Neudf . (Stadtnähe ) .
Wieseng . 2. (9609
Soh. 2-Z.- W. s . zu
vm . Küss -Str . IIb 4 .

(9534
Schöne (9572

2 -Zim . - Ulohn.
mit Bad , staubfrei ,
ruh . Lage , zu verm .
Johann -Hültzstr . 14,
b . Zornstaden .

Schöne, hefle
2-Zimmer- Wohng.

mit Küche u . Bad
sofort zu vermiet .
Kronenburg, Dags-
burgerstr . 3 . (9619

l
kl . Kino u. Auto ,
Kinderbett u. Holz¬
ofen zu vkf . Neud. ,
H .-Wessel -Allee 51a

(9520
Elektr. u. mechan .

Burg u . Bleisoldat .,
sowie Ruder -Sport
apparat z . vkf. Kro¬
nenburg, St. Leon
hardstr . 13, Part .

(9542

Ei . Eilenbahn
Kino mit Motor u .
Films zu vkf . (9480
Zabernerring 7, II

WEIHNACHTS¬
GESCHENK!

Einige Elsässer
SALON -

Pupp n
preiswert zu verkf
Münsterg . 7, III .

(9277

Ski, Stöcke , Schuhe
Nr. 43 , Damen-Ski -
Hosen sow . Mando
line zu vkf. Anzus.
Sonntag 9—12, Ndf
Quiring , Michel
Baltzerstr . 10. (9661

Schöne (9594
Briefmarken-
Sammlung

mit viel . Dubletten
sowie schöner

Radio
billig zu verkaufen .
Wilhelm , Hage -

l(nauerstraße 3, II .,
Schiltigheim . Abds.
nach 6 Uhr.

2-ZIM .-WOHNG .
K ., B. . Zentr .-Hzg.
Warm -W. sofort zu
vm . Neud . , Mül-
hauserstr . 17, I . St .

(9495
2-ZI M.- WOHNG .

Küche g . Haus¬
arbeit an kr . Fam .
abzug . Erfr . : Am
Roseneck 19, II . St .

(9500

Schön möbliertes
Zimmer zu vermiet .

Wasselnheimerstr .
Nr . 5. _ (9235

ITIööl Zimmer , .. Kzu vermieten . (9540 U . 11.
Küfergasse 7, III . monatl . 12,25 RM .

zu vm. Weißturm¬
straße , III . St . Erf .
Sleidanstr . 8 , II .

(9592

Schön möblierte
ZIMMER, 1 u . 2 B .
(heizb .) , 14 u . 18 M .
sof . zu vm. Lang -
str . 66, II I . 1. (9502

möbl . Zimmer
eu vermieten . Mols -
heimerstr . 13, I . r .
Gut möbl. Zimmer
zu vermiet . Saar -
gemünderstraße 2,
II . St . links . (9578

2 Z. U . Küthe
Mansarde , s . z. vm.
Neud ., Gr . Rhein-
ziegelstr . 13. • (9524

Große Puppe ,
sch. einger . Puppen
küche, Puppensport¬
wagen, P . -Perücken
zu verkauf . Burger ,
An der Großau 14,
II ., Neudorf . (9538

Zu verkaufen :
Puppenwagen

(Berceau ) , mit
Wäsche , P .-Sport¬

wagen , -Küche ,
-Stube , große Filz -
Puppe . Adr . erfr .
u . 9653 in den Str .
Neueste Nachricht .

Zu verkaufen :
PUPPENWAGEN
Pfister , Ludwigs

hafenerstr . 15, beim
Arnoldspl . (9466

Schöne

Ulolifiungen
2 u . 3 Zim . , Küche ,
Bad , im I . u . II .

möbl . Zimmer£,. \ r .Ä
vm . Ang. unt . 9510
an die Str . N . N .

mit Küche zu ver¬
mieten . Fridolinstr .
Nr . 6 , I . St . (9636
Bahnhofsnähe (9526
Möbliert . Eß- und

SCHLAFZIMMER
(2 Bett .) u. Küche
an 2 ruhige Pers .
zu vm ., monatlich
60 RM . Erfr . : Gr.
Renngasse Nr ., 5 .
Möbl. Mans. -Zimm.
Gas , Wasser , sowie
ein leeres Zimmer
am Schiffleutstaden
zu vermieten . Erfr .
Schwarzwaldstraße
Nr . 37, Part . (9561

Büfett , 1x0 ,
Schrank, 70x40
Toilette , 34x45
Bett , 70x35 , zu vkf .
Blauwolkeng . 29 , II .
14—16 Uhr . (9614

WOHNUNG
zu vm. 3 Zimmer ,
Küche , Bad , Parfc . ,
I . u . IV . St . Ing
weilerstr . 11 . Erfr .
Bury, H . St . (9316

1-HnJota .
1. 1. 41 zu vermiet .
N e u d o r f , Burz -
weilerstr . 14. (9493

Kino-Apparat
Pathe - Baby zu vkf .
Brückmann, Geiler¬
straße 22 . (9674

SCHLAFZIMMER
mod . , schön , sowie

_ Komb. weiß. Herd
Guterhaltene /928"!zu vkf . Kölnerring

Spielladien
Nr 4 111 8ams

f . Knaben zu vkf
Mannheimerstr . 7,
Erdg ., rts . Anzus
Samstag u . Sonnt .

Kino
Pathe - Baby zu vkf.
Goldschmiedg . 24,

bei Krafft . (9621

Zu vkf . : Reißzeug
für Zeichner , ein
Posten Steinhauer¬
geschirr . Neudorf ,
Plobsheimerstr . 14,
I . Stock . (9470

WEIHNACHTS¬
GESCHENK !

Staubsauger
neu , 30 RM zu vk .
Str. d . 19. Juni 9,
Eing . um d. Ecke ,
I . St . Anz. 3-5 Uhr .

(9665

Foto-Apparat
Reisekoff ., Teppich
(alger . ) , 1 P. Roll¬
schuhe u . kl . Hand¬
koffer (Leder) zu
verkf . Vogesenstr .
Nr. 31 , II . 1. (9551
Zu verkaufen , fast
neue SCHREIB

MASCHINE
»Remington «, mit
Handkoffer u . mod .
Eßzimmer, eichen .
Adr . erfr . u. 9606 in
den Straßb . N . N .

Sdireibmaldi.
bill . zu verkf . (9409
Kinderspielgasse 13

tag von 10—12 Uhr
(9507

SALON Louis XV .
Bettst . m. Sprung -
federmatr ., Porz .-
Service u. andere
Möbel , gut erh . , zu
vkf . Adr . erfr . unt .
9509 in den N . N.
Dunkel eichenes

ESSZIMMER
zu verkf . 250 RM .
Adr. erfr . u . 9506 in
den Straßb . N . N.

Sdi. Eßzimmer
2 neue mod . Sessel
(flottant ) , Gebirgs -
schuhe 45/46 z . vkf .
Walkerstr . 3a , II .

(9585
Groß , weißer (9573
Sdirank

Tisch , eingel . Tisch,
Nachttisch , Eisschr.
zu verkauf . Neudf .,
Thannerstr . 8 , III .
Nur Sam8t . nachm .
Zwei Küchen -

schränke ,
2 Kleiderschränke ,

1tür. Spiegelschrk . ,
2 Küchen-, 2 Stub.-
Tische , Liegebett ,

Polster -Sessel , Pup¬
penwagen , Geschirr,

Garderobeständer ,
Eßz .-Tisch u . Ver¬
schiedenes billig zu
verkf . Samstag von
10—19 Uhr, Sonntag
v. 10—1 Uhr . Sankt
Aureliengasse 5, b .
d . Weißturmstraße .

(9626
Fast neues

EICHENBETT
m . Nachtt . preisw .
zu vkf . Str .-Neud .,
Baslerstr . 20, III .
St . links . (9531

Kinderbett
zu verkf . Eisernen -
mannsplatz 4, IV.

(9577
Zu verkaufen :
Divan, Roßh .-Matr.,
70.— RM ., Bett¬
stelle , 20 .—, Ti¬
sche , Ofen , 15 .—,Pelzmantel (Mur
mel) , Jackenkl . 44,
nie getr ., hochmod .
Eßz .-Tisch , 4 Sessel ,
wie neu . Nikolaus
ring 9, Pt . r . (9656

Gasherd
(Gaggenau ) , gut er
halten , mit Backof .
zu verkauf . Vorm
9 — 11. Bischweiler
straße 4, III . rts .

(9603

Gasherd
6 Flammen , erste
Marke , zu verkauf .
Pförtner , Vogesen -
straße 21 . (9521

Klovier
in gut . Zust . billig
zu verkf . M . Spieß,
Fischerg . 22 . (9494

Klauier
deutsche Marke ,

kreuzsaitig , sowie
Salon L. XVI

zu vkf . W . Schnei¬
der , Knoblochgasse
Nr . 24. (9634

FLASCHEN
werden gegen Höchstpreise abge¬
holt im ganzen E I s a s s durch

E C M M I T T
Flasehengros $ handlung
STRASSBURG-NEUDORf- 4«lmarerstras$r *6

Fernru . 408.59

Klein -
Elektromotoren
bis 1,0 PS

Der Kleinmotor
für die

Werkzeug¬
maschine und

Nähmaschine
(der Heimarbeit und Industrie )

Georg ii
Komm . -Ges .

STUTTGART - S - 61

1 Säulenbohrmaschine
Su Krattbetrieb

1 Drehbank
mittlere Grösse

1 elektrische
Punktschweissmasriiine
wird zu kauten gesucht von

FRANZ FUSS
Ottersweier Baden

Modernes
Sdilafzimmer

zu kaufen gesucht .
Angeb . unt . 9627 an
<1ie Straßb . N . N .

Hannong
Hederwe er

u . alle deutschen
Fayencen und
Porzellane kauft
Fran ; STRIJSS
Münsterplatz 27

Gediegenes
Eßzimmer

zu kauf . ges . Ang .
u . 9490 an die Str .
Neueste Nachricht .

Damenmantel
Gr . 44/46 zu k . ges.
Ang. u . 9503 an d .
Straßburger N . N.

Shi -Sdiuhe
gebr . , zu kauf ges .
Angeb . unt . 9427 an
die Straßb . N . N

GOLD
SILBER

Kauft zu
Höchstpreisen
BLAES

Anden Gewerbsl 6-

Heiraten
Unsere Teilnehmer
heiraten sich wech¬
selseitig . Wir füh¬
ren die Korrespon¬
denz treuhändig b .
z. Reife . Prospekte
auf Verlangen .

» Getreumittlung «
Freiburgerstraße 22

(9597

Schreibmaschine
gut erhalten }
gesucht .

F . W. WORTMANN K. G., Worms Rh.

Guterhaltene
Schreibmaschine

zu kaufen gesucht .
Angeb . u . 9581 an
die Straßb . N . N .kaufen

306371 EB- 5? . SCh !*'?
| sowie PIANO

WÄSCHEFABRIK
sucht elektrische

Singernähmaschinen
zu kaufen . Angeb . unter 9571
an die Strassburger N . N.

kaufen gesucht
Angeb. unt . 9011 .
die Straßb . N . N

Alt - GOld
und Silber

kauft zu Höchst
preisen : (26660
D E E T J E N
l #»n 1' hcf v t 1r

Heirat

Ehe-Uermiltl.
Gutleutgasse 21,

Straßburg . (9144

Verloren
Verloren einen

Reisekoffer
und ein Paar neue
Schaft - Stiefel zw .
Straßb .—Saal . Geg .
Finderlohn abzug .
bei NSKK .-Dienst¬

stelle Straßburg,^önigstr . 1. (9593

Verschiedene

Einrichtg . v . Buch¬
haltung , Aufstellg .
v. Bilanzen, Steuer-
deklarat ., Gesuche
aller Art besorgt :
Mitschier, Steinstr.
Nr . 55. (9357

Kriegs-
Sdiäden
Steuer - und Ver¬
mögenssachen ,
Buchhaltungen ,
Neuanlagen nach d .
deutschen Gesetzen

Treuhänder
E. MATTERN,

N e u d o r f , Egis-
heimerstraße 4.
Fernruf : 404 51.

(28211

Budihaltung
Einrichtg . u. Über¬
wachung , Viertel -
jährl . Ertragsber .
Bilanzen , Steuer¬

beratung u . Erklär ,
durch Bücherrevis .

C. RIEGEL ,
Dietrichstaden 4.

(28 .719

KLAUIER
nebst Notenständer
zu vk . 200 RM. An
zus . zw. 2—4 Uhr ,
Neudf ., H .-Wessel
Allee 48, II . (9518

Klauier
Nähmaschine ,
Gasherd, (9547
Puppenwagen
zu vkf . Bischheim ,
Schneidergasse 3.

KLAUIER
(Blüthner ) , zu verk .
Adr . erfr . u . 9522
in den Str . N . N .

Klauier
für Anfänger , 85.—
RM. zu verkaufen .
Küferg . 25 . (9617

Prellel -
Klauier
kreuzsaitig , braun
zu vkf . Bey , Ndf.,
Basle rstr . 17. (9433

RADIO
u . Grammophon mit
18 Platten zu vkf .
Feggasse 16, I . 8t . ,
Hinterhaus . (9514
RADIO billig zu rk
Hamm, Zörieherstr .
Nr . 31. (9272

1/1
zu vkf . Herrscher ,
Saargemünderstr . 1,
Erdgeschoß . (9629
Altdeutsche (9498

Geige
sehr gut im Ton , z .
verkaufen . Braun ,
Züricherstr . 37 , III .

3/4 Geige
billig zu vk . Neud . ,
Polygonstr . 60 . (9472
Guterhaltener (9662

Marine-Anzug
(Bleyle ) mit Mütze
für 8—lOjähr . Jung
zu verkauf . Stelzen¬
gasse 10, I . Stock .
Zu verkauf . : grauer
Herren-Ueberzieher

schl . Fig. Manteuf
felstraße Nr . 26 ,
Erdgeschoß . (9464

Suche Stilmöbel
1 Bett ( zweischläfrig )
1 Ausziehtisch mit

10 Stühlen 910,
Von ESCH , 1 5er Wörthstr . 34

Schlafzimmer
Kticheneinr ., sowie
Gasherd zu kaufen
gesucht Ausführl
Angeb. mit Preis
unter 9240 an die
Straßburger N . N.

Füchse
kaoft

MARDER

ILTIS

RATTEN

MAUL
WURF

zu bestgewerteten ^reisen

Kürschnerei BRUCKER
Gutenbergplatz 3

Gerben und Färben .
Verarbeitung erstklassig

Biedermeier -
Sekretär

Barockschreibtisch
zu kaufen ges . Ang .
u . O. 20 691 an die
Straßburger N . N .

Antiquitäten
alte Schmucksach .,

Zahngebisse , alte
Uhren , Münzen ,

Möbel, Zinnteller ,Kannen , Mörser ,kauft : (9512
M. HEIN ,

Einf . Dame , 4a .J
m . Vermögen unt .
Haushalt , wünscht
Bekanntsch . m. ser .
Arbeiter , Witwer
mit od . ohne Kind ,
von 45—55 J . , zw .
HEIRAT. Ang. unt.
9497 an die N . N .

kleine Anzeigen

Aufforderung !
Der Herr welch , d .
schwarzen Herren-
Mantel verwechs .,

ist gebeten , densel¬
ben gegen den sei¬
nigen abzugeb ., wi¬
drigenfalls Anzeige
erstattet wird .
Gaststätte » Kleiner
Tiger «. (9545

SELBSTINSERAT
Beamten -Tochter ,

29 J . , kath ., guter
Charakt ., s . häusl .,jsch . Aussteuer , w.
Bekanntsch . m . ser .
Herrn in sicherer
Stellung zwecks
HEIRAT. Ang . unt.
9469 an die N N.

Bessere Dame find ,
sonnig ., gemütlich .

Heim
in gut . Haus . Adr.
erfragen unt . 9587
in den Str . N . N .

Ileigungs -
Ehe

ersehnt 40j . kath .
jugendl . Elsässerin ,
eig . Heim , mit ge-.
bildet . Herrn bis 55
J . in sicherer Stel -1
lung . Ang. u . 9628 ;' an die Str N N !

Jagdhund
Stichelhaar , zugel. :
Adr . erfr . unt . 9610 -
in den Str . N . N. |

RADIO -
Repa raturen i
aller Mark . Hamm , i
Züricherstraße 31. !

(9014

Ferntransporte
Möbellagerei

26961

iOTRArO
Möbelabteilung
Gerbergraben »2

Heu !
werd . Ihre Kleider

Wenden .
Reparat ., Reinig , u.

n. Münsterpl .
Nr . 10, II . St . (9406

che f . Schülerin
ihriges Mädchen ,

PENSION
gut . Hause Str .

od . Vorort . Ang. u .
9374 an die Straßb .
Neueste Nachricht .

Jmmobilien und Kapitalien

Teppiche
verschiedene Größe von Privat
zu kaufen gesucht . Angebote
unter 9537 an die Straßb . N . N .

Elektr . Uhr
mit Stempelapparat neu oder
gebraucht zu kaufen gesucht .
Angeb . u . 9608 a . d . Str . N. N .

iraxis
im Unt . -Elsaß , gute
Verdienstmögl ., mit .
Wohnung zu verkf
Ang. u . 9376 an die
Straßburger N . N.

Ulirtldiaft
»Zum weißen Hahns
in Hochfelden sof .
zu vermieten .
Näheres : Brauerei
Meteor in Hoch¬
felden . (30 .668

Garage
f. 15 Wagen m . Re
paratur -Werkst . zu
verkf . Ang . u . 9529
an die Str . N . N .

GOLDSilber
kauft zu Höchstpreisen
G . Rüdershausen
An den Gewerbslauben 67

Bin Käufer t . gr . .

s
u
ti C

k
tlig

P0
^

n
. r . n

Herrenzim nier

Rot- und
Weißweinen

Angebote unt . 9229
an die Straßburger

oder

Studio
zu kauf . ge«. (9193
Angeb . an : Barth ,Strbg..Schiltigheim ,Neueste Nachricht . Hoffnungstr . 19.

Suche TEILHABER
mit 15—20 000 RM .
f . Autogroßhandel .
Ang . u . 9528 an d .
Straßburger N . N .

Zwei Badener Geschäftsfreunde , die
sich in Strassburg oder n . Nähe
niederlassen wollen , suchen zu pach¬
ten oder zu kaufen : a)

Gebäuüegruiidstück
für grössere MECH . WERKSTÄTTE
Be rieb für Blechbearbeitung geeignetevtl . mit Maschinen ,
b ) bereits bestehendes

Gesch äft
der GETRÄNKEBRANCHE mit
He Stellung bezw . Grosshandel ( Wein¬
handel , Kelterei , Limonadefabrik ) .Aust . Angebote unter T 21051 an die
Strassburger Neueste Nachrichten .

Eine gutgehende

(Gurtlerei )
mit kompletter elektrischer Ein
richtung und guter Kundschaft
krankheitshalber unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen oder zu
vermieten . Angebote unt . 9600 an
die Straßburger Neueste Nachr .

G u t g

Lichtspieltheater
h e m d e •

in einer Industriestadt Elsafi
zu kaufen oder zu pachten
gesucht . Angebote unter
F 21081 an die Str. N . N.

Möbl . sep . Zimmer
zu vermiet . Mols-
heimerstr . 36 , III .

3-Zim .
-Wohn.

Küche , Bad , I . St .,
z . vm. Grafenstr . 8,
Str .-Königshofen .

Oldenburger Hengstkorung 194!
in Oldenburg i. 0.verbunden mit Hengstmarkt

vom 8. bis 11. Januar

Auftrieb von
300 Hengstes

Kataloge durch den
Verein der Oldenb er Heng «<taal <a Vh Oldenburg i . O.

Eilanfrage .
In festem Auftrage suche

Kauf
oder

Beteiligung
an rentabler Fabrik oder
G r os s handlung mit
RM . 50 — 100 .000 evtl . mehr
Ich sichere streng vertraul . u .
vorspesenfreie ßearbeit . zu .

Fr . Harbach , Offenbach a . M . ,
gegr . 1898 Finanzierungen .



ALTER- FISCHMARKT

SBÜSä*

WEIHNACHTS¬
AUSSTELLUNG

Formschöner u , , .

Iii *
Schleiflack
Nussbaum -
KIrschbaum-
Klefern- und
Eschemaser

Deutsche Wertarbeit ;^ as Sonntag g. öffn. t
Möbelhaus mit der Ifoinn Auewahl von 2—6 Uhr

Steinstrasse 39

Kraftfahrzeuge
An - und Verkauf

Juuaquatre
( Renault ) , 6 ps . , 4-
Sitzer , zu verkauf .
Adr . erfr . unt . 9558
in d. Straßb . n . n .

Tiermarkt

und heute noch bei

SCHOEPFF - ZOPF
STRASSBURG

Nussbaumgasse 3 2 5 Pf und 4Spf

Blendax
Zahnpasta

preiswert und doch beitq Qualität
BLENDAX - MAINZ R SCHNEIDER 6. CO .

den .
iig . u .
iterpl.

(9406
ülerin
Ichen,n
i Str .
ng . u.
traßb .
iricht .

Elsaß
chten
unter
r. n .

EISENGROSSHANDLUNG 30138

F. GRIMMEISSEN « «
langstrasse 5 . ruf : 206 .73 und 207 . 28

Herde - Ofen
Röhren - Flttings

Ver¬
ls
-n,
lach d.
»setzen
ler
<rn ,

Egis -
le 4.
)4 51.
(28211

mg
Über-'iertel-

jsber .
;euer-
Erklär .
rrevis .
e l ,

m 4.
(28 .719

P
OYte
rei
26961ro
'tmg
7122

!
leider

+ Rheumatismus +
Gicht , Ischias sind Stoffwechselkrankheiten , bei denen
es zu schmerzhaften Ablagerungen von Harnsäure kommt .
Diese Harnsäure wird gelöst und entfernt durch eine
neue , leicht durchzuführende Kur . — Druckschrift
kostenlos durch den „ Pantaplex " - Vertrieb , Berlin w 9,
Potsdamer Strasse 2. (25235

Buch »
fstelig .
Steuer-
lesuche
;sorgt:
;einstr.

(9357

Spezialgeschäftfüröfen u . Herde

Dauerbrandöfen
„Junker & Ruh" , „Wa . küre", Alles¬
brenner

Kohlenherde
„Reeder ", „Gaggenau "

Gasherde
„Junker & Ruh ", „Gaggenau "

Waschkessel
mit Feuerung Schmiedeisen , Stahl¬
blech , Beton

•
Besichtigung ohne Kaufzwang erbeten.
Verkauf auch an den Sonntagen
vor Weihnachten .

30694

ANZEIGEN

WIR WONSCHEN ALLEN LEUTEN
FROHE WEIHNACHTENIÜdGLOCKUCHESNEUES JAHR !

JOHANN ORTH G . m. b. H.
MÜLHAUSEN i . Elsass
Fernrut 980

GROSSHANDEL
tu* ' "•**

SCHROTT und METALLE

Wiedereröffnung
des Geschäftes

KUNSTAUSSTELLUNG
ZUM ALTEN STRASSBURG "
Johannesstaden 7 u. Kageneckerstrasse 2

beim Bahnhof
Empfiehlt sich in Porzellan - u.
Kristallwaren sowie Puppen u.
anderen schönen elsässi sehen
Geschenken . (9640

Autträge tür

Lohnverzinkung
sowie tür

Schnitt - und

Stanzwerkzeuge
vergibt :

FRANZ FUSS ,
Ot tarsw eier / Baden .

Verdunkelungs -Anlagen
für Industriewerke

in kompletter Ausführung durch das Spezialgeschäft

Steegmüller & Söhne
STUTTGART - Königstrasse 16 - Fernruf 20044/45

Beratung und Voranschlige kostenlos »

V >

J t_J # Staubsauger . Botaner . Waschmaschjie Bügel -
eisen . Heissluftdusche . Brotröster . Wärmekissen
Wasserkocher . Kaffeemaschine . elektrisch . Wärme¬
ofen . elektrisch . Küchenherd ;

J p jY* e T T n * ^ as *ers P 'e sel . Bürostehlampe . elektrische Uhr
* Radio -Apparat

in reichlicher und schöner Auswahl bei
I

r \ tMT7CD 0 f * D K WT TKT/ "« A . - G . für Elektr o - Installation
ULIM 1 Zthti & . ( jrK/ ^ iV & LlN Ü und Racjio . KARL -ROOS -PLATZ 31

EISEN- und

EISENWAREN-GROSSHANDLUNG
K

vorm. Eisanwarenhandlung S. SCHLANGER

STRASSBURG • Weissturmstr . 4

Gepcn Bezugschein lieferbar durch:
Tempo - Generalvertretung :

St-Johannes -Sladen 9
Fernrut 223.17

Sauerstoff , Azetylen

und Calcium - Carbid

wird ins Haus geliefert durch

JOH . HOLLER , Vorbruckerstr . 12
Farn ruf 1 374 .37 9657

Weihnachten 1940
Was schenke ich :

Die Weihnachtsbäckerei

verzichtet auf das Ei !

«
Man verwendet

nur

Eier-Sparpulver

Zn beziehen in allen einschlagigen

Geschäften , sowie durch sämtliche Grossisten .

30745

tür dl«

MONTAGS - AUSGABE

dar xStrassburger Neuaste Nachrichten»
erbitten wir Ms spätestens

SAMSTAG ABEND 18 UHR

HERREN -AUSSTATTUNG

Buisson - Zimmermann
Strassburg . Blauwolkengasse 1

Herrenhemden auch nach Mass
Schlafanzüge

Krawatten
30106 sind beliebte Weihnachts -Geschenke

Einige

Peugeot
Typ 202-302-402 zum
Teil fabrikneue Wg .Citroen

Frontantrieb 9 -
11 P . s . Mod . 1940
Sowie einige sehr

günstige

PEUGEOT
RENAULT

p . k . w . u . l . k . w .
von 300 rm . an zu
verkaufen (9635

» Strassburger «
Auto-Verkaufs -

Garage
Kageneckerstr. 15

Hausverwaltungen
übernimmt und besorgt :
Immobilien -Verwalter MILLIUS,
Reibeisengasse 8, 1. St . <9615

Guterhaltener
P . K. W .

für Geschäftszw .
von Privat xu kf .
gesucht , nicht über
10 p . s . Ang . unt.
9533 an die Bträßb .
Neueste Nachricht .

20 -Liter -

Lieferuiagen
in gut . Zustande z.
verk . Angeb . unt .
w 11 053 an die
Straßburger n . n .

citroen
C. 4., 9 p. s ., gut' erh., von Privat ,

/ Preisw. zu verkauf.
Adr . erfr . u . 9454 in
jtoJB traßb , n . n .

Perionenuiag.
äeuw., zu kf . ges .

unt . 9564 an
«fe Rtra ßb n . n .

Delahaye
6 pi ., 12 p . s . , in g .
Zust . zu vkf . Bisch¬
heim , Adolf -Hitler -
Straße 6. (9501

Auto -Anhänger
u . gebr . Badewanne
zu verkf . Erfragen :
Schiffleutstaden 41,
TTT. fttorJr.. fROlfi

* Rolengart
5 ps . , und (30.739

Fiat
6 ps ., beide in ta¬
dellosem Zustand ,
preisw . ru verkauf .
(Ebenso ein Motor¬
fahrrad ) . Zu erfr .
J . Ohl , Nikolaus -
st.rnRp r/10 7»lu»rn .

Postscheckkonto Nr . 321 . 60 Strassburg
Bankkonto Nr . 26/14/4131
Kreditanstalt für Elsass- Lothringen , Barr

Citroen
L. K . W.

fabrikneu , 2 Tonn . ,
zu verkauf . Garage ,
Kronenburgerstraße
Nr . 30. (9560

Die besten

Nähmaschinen
CITROEN

11 p . s . , b l ., Vor ¬
derantrieb , wie neu
zu verkf . Spitalstr .
Nr . 27. (9530

Lastkraftwagen
»-7 te, mögi . 3 Seitenkipper oder
Zugmaschine , gut erhalten sofort
gegen Bar su kaufen gesucht .
Angebote mit Atjgaben über Bau -
Jahr u . Kilometerleistung erbeten
u . k 21085 an die Str . n . n .

Passbilder !
Schlossergasse 271

Reparaturen
und Wenden

von Kerrenkleidern.
Kunststopfen. (9620

Kettengasse 5.

sind immer noch die Meister¬
werke der Feinmechanik
und bekommen Sie solche

seit 1 8 80

Möbelhaus Brille
Aussi. iiung. raum . , Strassburg , & j

® 'X "

Möbelfabrik : Bischheim , Offizi . rsgass « I
Telefon ; 243 . 51 und 207 .90

Fischernetze
aus Hanf und Baumwollgarn

Schockernelze
Mech. Netzfabrik Landsberg -

Warthe
Erich u . Bruno Schroetter

in Landsberg-Warthe (30608

— , Knnftfcrnckeref
rarttjur Blbwdjt & €fe<
I Knrterutje o . Rlj . Ruf 1

Wir drucken alles !
Buch- Stein - Offsetdruck

Granitindustrie

Grabdenkmäler

A. MATERN
Steinbruch und Werkstätte
EICHHOFEN Unter -Elsass

Schöne (9598

Zudithuh
frischmelkend , so« ,
einen Schlag

Ferkel

Eigene Reparaturwerkstitte
für alle Fabrikate :

Pfaft , Victoria , Gritzner ,
Köhler , Phönix , Naumann ,
Adler Wertheim , Singer .

in allen Farben

zu verkaufen .
J . Schütz , Oberend
Nr . 30, Reichstett . Fremdlpradi.-

Junger Boxer
gelb , abzugeben . |hilfsunterricht geb .
J . Schuler , lltkiroh - k*nn sowie Aufgab .
Grafenstad ., Adolfj überwachen von 2
Hitler -Str . 52. (9618 ,Töchtern > 19 u - 1* J

Ang . unt . N . 21.067

sind Beweis genug , das» unsere Qualitätsware und
billigen Preise stets beliebt waren und sind , und dass
unsere Möbel den Käufern zeitlebens Freude bereiten .
Besichtigung unserer Lager ohne Kaufzwang .

Unterrieht f . Erw.
Ang. u . 9457 an die
Straßburger N . N.

Erteile Nachhilfe¬
stunden in allen
Fächern . Ang. unt .
9295 an die Straßb .
Neueste Nachricht .
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Für den Weihnachtstisch
empfehlen wir

Mäntel , Kostüme , Kleider,
Blusen und Morgenröcke .

Besichtigen Sie unsere
Weihnachtsfenster

FORM.HALS
FAC MOE SCHAFT rün DAMENK . LEIIDUMQ
• TRASBBURO . | m9n | £ cii » a • » Str • • • • a * « «Q. «IHM

[j '.MinifiiTriifiiriiirfiniiiininifrininiiTiHiKiirvuiniTdiiiüiiiiiiiHiiiiiiiiiiniiff^

STADTTHEATER STRASSBURG | |
5

5

Samstag, den 14. Dezember 1940 |

Gastspiel
NATIONALTHEATER MANNHEIM

Die Walküre
Musikdrama in 3 Aufzügen
von RICHARD WAGNER

C - Preise

Anfang 17 Uhr 30 Ende 22 Uhr

riiiiiiiKiiiitiiiiitiiiiiiiiiiiniiiaiiiiiiiiBtiiiiKfiiianiMflnttiitiiiiauiiiiMintniHai *

MÖBELSCHERTZnininnr

bieten jede moj f
| Garantie für Qualitätsware |

nur Strasse des 19. Juni 32 |

| POLSTER WAREN EIGENES FABRIKAT |
Ti■HillIIIIIIIIIIUIIIIIIIIIIIIIIIIIIVtilllllllllllillllllllllltlllllllllllllUlltlllltf 1111111?!

Radio- Verkäufe - Reparaturen
werden vom bestbekannten

Fachgeschäft

Georg BERTRAND
WALK - PFAFFENHOFEN

Hauptstrasse 6-8
wieder getätigt . (9517

Moderne Reparaturwerkstätte für
ALLE RADIOMARKEN

Europäisch -amerikanische Röhren
sowie Ersatzteile stets auf Lager ^

Wehrkreiskommando V

Veranstaltung am
Dienstag , den 17. Dez . 1940 , 19 Uhr ,

im Grossen Saal des „ Sängerhauses "

Sängerhausstrasse 5

SOLDATEN
SINGEN

Für das Kriegs Winterhilfswerk 1940/41

Vortragsfolget
L Teil :

Soldatische Feie*.
IL Teil :

Deutsches Soidatentum in Musik und
Gesang .

IIL Teü :
Lustiges aus dem Soldatenleben .

Soldatenchor , bestehend aus 200 Unteroffi¬
zieren und Mannschaften der Singleiterlehr¬
gänge unter Leitung von Gaumusikreferent

HERIBERT BEUTEL in Stuttgart .
Es spi elt :

Ein verstärktes Musikkorps der Wehrmacht•

Preise der Plätze : RM . 2.—, 1.50, 1.—.
Vorverkauf:

Kommandant ur Strassburg i. Eis .,
Hermann -Göring -Strasse 2 t

und bei den KDF .-Dienststellen .

Albert HILBERT k . g .
UNIFORMFABRIK
GEGRÜNDET 1872

Strassburg , Alter Weinmarkt 27 "

TELEFON 219 19

Uniformen - Uniformbedarf
för Wehrmacht , Polizei, Gendarmerie , Reichsbahn

sowie alle Unifornriträger .

Die
Zuckerwarenfabrik

„Zum süssen Onkel"
Finkweiler 37 (im Hof ) Strassburg

ist wieder in Betrieb . Aus¬
wahl in allen Sorten Bonbons
an die Kundschaft . Günstige
Preise für Wiederverkäufer .
Mindestquantum 1 kg .
Der süsse Onkei 9268

J. SCHNEIDER .

ifuns
BoeW *«

U *9 er dsno
ßes <° n

V.o9e

(AenQ . . „ Art
'̂ '

koste "
\iefe rAos<* °

5o <ortGerta9 e
Wos' e231

So " de

Bezirksstelle Strassburg :
Josef Müller , Feggasse 9 , Tel . 25529

Mitarbeiter an allen grösseren Plätzen gesucht .

KELLER - CHARON
Marktgasse 2»

das Haus der praktischen

Weihnachtsgeschenke
Haushaltartikel
Oefen - Herde

| Ais Weihnachtsgeschenk ! |
Eis . Koc hbu ch

Kinkel - Rudrauf | 6 RM |

Evang. Buchhandlung
Eugen -Wurlz Strasse 19

STRASSBURG

Reichsbildberichterstatter der N . S .D .A .P.

HEINRICH HOFFMANN
Verlag *nationalsozialistischer Bilder
STRASSBURG * Am Hohen Steg 15
Auslieferungslager für das Elsass eröffnet

Neuerschienen : Das Bildwerk „ Mit Hitler im Westen "
Zu beziehen durch alle Buchhandlungen

Gut gekleidet sein
ist wichtig !

In unserer Spezialabteilung

RRENKLEIDONG
finden Sie für jeden Geschmack
Herrenmäntel und Anzüge
in nur guter Qualität und
Passform . Unser fachmännisch

geschultes Verkaufspersonal er¬
wartet Ihren Besuch , um Sie un¬

verbindlich zu beraten .
i

Darum in ' s

Vormals » LOUVRE « und »GRANDES GALERIES»

Geschäftsbücher
für alle Geschäfts - und Berufszweige
in grösster Auswahl bei 30141

Buchhaltungs - und Büro - Organisation 6. m. b. H.
Strassburg , Münstergasse 5 - Fernruf 281 .70

Ein Weg der sich immer lohnt !

Fest-
Geschenke

»Bei FORMHALS kaufen , heisst :
für Geld sich Freude tauschen .«

UNSER HAUS IST AM SONNTAG , den 15 . und 22 DEZEMBER von 12 bis 17 UHR GEÖFFNET .
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